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— 1 Badiſche Volkszeitung .
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Gadiſche zeitung . )
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Die hentige umfaßt

16 Geiten .

TCelegramme.
Die Erſchießung Ferrers .

M . E. Madrid , 15 . Okt . ( Priv . ⸗Tel . ) Da die Regie⸗

rung eine ſtrenge Zenſur angeordnet hat und auch

Briefe durch ein ſchwarzes Kabinett zurückbehalten läßt , ſo

wird auch jetzt noch nichts über den Gang der Verhandlungen

gegen Ferrer bekannt . In Baroelona und in dem ganzen

Bezirk arbeiten inzwiſchen die Kriegs⸗ und Standgerichte mit

fabelhafter Geſchwindigkeit . Im ganzen ſind in letzter Woche

20 Urteile gefällt worden , darunter 7 Todesurteile . Auch ein

junges Mädchen von 18 Jahren iſt zum

Tode verurteilt worden und eine gleichaltrige

Genoſſin zu 22 Jahren Kerker . 21 Frauen , 57.

jumge Mädchen und über 400 Männer harren noch des Urteil⸗

ſpruches des Kriegsgerichtes .

zipal⸗Rates verlief ſehr erregt . Die republikaniſchen und

ſoßtaliſtiſchen Mitglieder verließen den Saal .

85 * Madrid , 15 . Okt . Die Eröffnung der Kammern ,

die nachmittags ſtattfand , iſt ohne Zwiſchenfall verlaufen .
* Madrid , 18 . Okt . Die ausländiſchen Einſprüche ,

die hier nur ſehr umvollſtändig bekannt werden , machen

großen Eindruck . Der Imparcial ſagt : „ Der Fall iſt un⸗

gewöhnlich eruſt und zwingt uns , die Aufmerkſamkeit der

Regierung auf die Politik zu lenken , die einen ſolchen Zu⸗

ſtand geſchaffen hat . Die liberalen Parteien find verpflichtet ,

äußern Politik den Anſchluß an Europa , ſo müſſen wir auch

die imnere danach einrichten und fie aus andern Quellen

nähren , als denen der Selbſtſucht und einer zügelloſen

und wahnwitzigen Reaktion . Es iſt nötig , dem⸗

jenigen , der nicht verſtehen will , begreiflich zu machen , daß

die Geduld des Landes zu Ende und daß dieſe im Auslande

erhobenen Einſprüche ein Zeichen dafür ſind , daß es ein allen

Ländern gemeinſames Gut gibt , nämlich das der Freiheit

und der Demokratie . Alle liberalen Blätter fordern heute

wieder das zuſammentretende Parlament auf , ſeine Stimme

zugunſten der Freiheit zu erheben .

OZondon , 16. Okt . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .
Die hieſige ſozialdemokratiſche Partei hat für heute nachmittag

eine große Proteſtkundgebung gegen die Hinrichtung Ferrers

auf dem Trafalgar⸗Square angeſetzt , an dem ſicher über 100 000

Perſonen teilnehmen werden .

* *

Die Lage in Griechenland .

O London , 16. Okt . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

land erklärt der Korreſpondent des „ Daily Telegr . “ in Athen auf

Grund der jüngſten Vorgänge in der Kammer , daß die Revo⸗

llmtion in Griechenland im vollen Gange ſei und daß die Kammer

eigentlich nur noch die Bedeutung eines Bureaus habe , dem die

Aufgabe zufalle , die Dekrete der Militärpartei zu regiſtrieren .

Es ſei ſchwer zu ſagen , wohin die Entwicklung noch führen werde ,

aber wohl unterrichtete Männer kommen immer mehr zu der

Uueberzeugung , daß wenn auch der König ſeinen Aufenthalt in

Griechenland noch einige Zeit verlängere , ihm ſchließlich doch

nzichts anderes übrig bleiben werde , als abzudanken .

Die deutſch engliſchen Beziehungen .

tl . OLondon , 16. Okt . ( Von unſerem Londoner Bureau ) .

3 Der Berliner Vertreter des „ Daily Graphic “ berichtet über

er eine Unterredung , die er dieſer Tage mit dem Geheimrat

5 RNieſſer über die deutſch⸗engliſchen Beziehungen hatte . In

Sperrdruck bezeichnet das Blatt es als ein außergewöhnlich

wichtiges Zugeſtändnis , daß der Geheimrat Rieſſer dem Korre⸗

ſpondenten gegenüber eingeſtand , man wiſſe in Deutſchland , daß

England ein vitales Intereſſe daran habe , die Herrſchaft über

die Meere zu behalten . Weiter meinte der Befragte , daß die

Stimmung , 5 des in

* Madrid , 15 . Okt . Die heutige Sitzung des Muni⸗

das Volk vom Abgrund zurückzureißen . Suchen wir in der

In einem ausführlichen Telegramm über die Lage in Griechen⸗

5 Demokraten und 1 Freiſinnigen .
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eine ſolche Stimmung verſchwunden . Perſönlich könne man es

ſehr wohl verſtehen , wenn ein zu einer engliſchen Kolonie ge⸗
wordenes Land ſich wohl fühle , denn England ſei immer viel

generöſer und loyaler geweſen , als jedes andere Land .

Frage der Abrüſtung anzuſchneiden , bezeichnete dagegen der

Geheimrat als einen großen Fehler der engliſchen

Regierung , da ein ſolcher Schritt niemals hätte zu etwas

gutem führen können . England müſſe anerkennen , daß auch an⸗

dere Nationen Großes geleiſtet haben , Großes leiſten können

und darauf ſtolz ſein ein Recht haben . Deutſchland ſei zu

ſto Uz, um auch die Abrüſtungsfrage anzurühren und

dieſen Stolz müſſe England verſtehen können .

Zum Schluß erklärte Geheimrat Rieſſer dem genannten

Korreſpondenten , daß in Deutſchland niemand daran

denke, mit England einen Krieg zu führen und wer dies

wünſchen würde , gehöre ins Irrenhaus . Als Beweis dafür , daß
in Deutſchland freundliche Gefühle für Eng⸗
land gehegt werden , führte der Geheimrat an , daß man heut⸗

zutage in vielen großen Verſammlungen in Deutſchland ein

gutes Einvernehmen mit England empfehlen könne , ohne auf
Widerſpruch zu ſtoßen .

* *

* Alexandria , 15. Okt .

die Kuppel einer Moſchee eingeſtürzt .

borene wurden getötet , dreizehn verwundet .
* Memphbis , 15. Okt . Das weſtliche Tenneſſee wurde

geſtern von einem Tornado heimgeſucht , wobei verſchiedene
Perſonen umkamen . Viele Perſonen wurden verletzt , mehrere

Ortſchaften ſind zerſtört .

*

In Manſurah iſt geſtern

Acht Einge⸗

— —
Das Zeutrum und die badiſchen

Landtagswahlen .
Der Zentrumspartei wendet ſich auch diesmal bei den

Wahlen zum Landtage die Hauptaufmerkſamkeit der liberalen

Parteien zu ; ihr gilt vor allem der Kampf des Liberalismus .

Schon aus der ganzen Unterſchiedlichkeit der beiden Welt⸗

anſchauungen heraus , die Liberalismus und Ultramontanis⸗
mus voneinander trennen . Aher weit mehr noch , weil uns
die Gefahr einer Mehrheitsbildung des Zentrums mit den

Konſervativen , Bündlern und Mittelſtändlern wieder um ein

5 5 nähergerückt iſt . Dieſe Gefahr vom badiſchen Volke
und badiſchen Lande , von ſeiner ganzen ſtaallichen und kul⸗

turellen Entwicklung abzuwenden , gilt der Kampf , den die

Die

badiſchen Wähler in wenigen Tagen aufgrund des allgemeinen ,
gleichen und direkten Wahlrechts durchzuhalten haben .

Die Gefahr , die dem badiſchen Volke und ſeiner ganzen
liberalen und fortſchrittlichen Entwicklung droht , iſt eine

gvoße und ernſte . Erfüllen die liberalen Wähler ihre Pflicht
nicht in ihrer ganzen Umfänglichkeit , ſplittern liberale Stim⸗

men nach rechts oder nach links ab, oder bleiben irgendwelche
Teile des liberalen Bürgertums am Wahltage der Wahl⸗
urne fern , dann mag freilich die verhängnisbolle Folge unab⸗

wendbar ſein , daß der eine oder andere Wahlkreis an das

Zentrum oder ſeine Verſippten verloren geht . Der Gedanke ,

daß ſich das Zentrum gegenwärtig in großen Schwierigkeiten
und inneren Kriſen befindet , darf nicht etwa einlullend auf
liherale Wähler wirken . Es iſt vichtig , daß das Zentrum
und mit ihm die Konſervativen und Bündler ſchwer an Kredit

bet der Wählerſchaft eingebüßt haben. Dieſe Breſche aber ,
die das Zentrum wider Willen in den eigenen Turm ge⸗
rannt hat , muß benützt werden , um in einem macht⸗ und

kraftvollen Anſtrum des libevalen Bürgertums den Zentrums⸗
turm noch mehr zu erſchüttern . Nicht allein defenſiv muß ſich
der badiſche Liberalismus betätigen , nein in wuchtiger Offen⸗

ſive muß er dem Zentrum und ſeinem Anhang begegnen und

verſuchen , den Sieg an ſeine Fahne zu heften . Muß ein⸗

gedenkt ſein der Schlappe , die die ſkrupelloſe Wahltaktik dem

Liboralismus 1905 in der Wahl von Mosbach , wo Obkircher

unterlag, bereitet hat , um dann am Tage der Wahl , am

21 . Oktober 1909 dem Zentrum zurufen zu können :

„ Voila de la revanche pour Mosbach ! “

Am 19 . Oktober 1905 , dem Tage der Hauptwahlen , er⸗

rang das Zentrum ſofort 28 Kammerſitze ; in den Stichwahlen
hat es dann dem geeinten Liberalismus und der Sozial⸗
demokratie gegenüber nicht vermocht , noch ein einziges Man⸗

dat zu ſeinen achtundzwanzig hinzuzuerringen . Mit den vier

Konfervativen verfügte die Rechte über 32 Sitze im Landtage .
Demgegenüber ſtand eine Abwehr⸗Mehrheit von 41 Sitzen ,

beſtehend aus 23 Nationalliberalen , 12 Sozialdemokraten ,
Wollte das Zentrum

n Landtage die Führung erhalten ,
ſervativen Elementen über wenigſtens

verfügen . Bis zur abſolutenMeh

Ma „auf welch

das mit Beſtimnntheitrechnel Nach
den Wahlreſultaten von 1905 iſt dieſe Spekulation des Ben⸗trums vor allem auf folgende Wahlkreiſe gerichtet :

Stimmenunterſchied zum
Großblock .

Offenburg⸗Stadt ( Abg . Muſer ) 108

Freiburg⸗Stadt II ( Abg. Kräuter , ſoz . ) 124

Baden⸗Baden ( Abg . Gönner ) 153

Donaueſchingen⸗Engen ( Abg. Hilbert 156

Meßkirch⸗Stockach ( Abg. Brodmann ) 159
Beſonders Baden⸗Baden iſt für den Liberalismus infolge Ei

gemeindungen ſtark gefährdet ; aber auch die SeeeWahlkreiſe Donaueſchingen und Meßkirch ſind infolge d
liberalen Doppelkandidaturen arg bedroht . Die Zahlen
hier deutlich , wie unbedingt nötig es iſt , deß auch der
Mann an die Wahlurne gebracht wird . Bei gletchgeblleb
Wählerzahl beiſpielsweiſe in Offenburg⸗Stadb

Jehlen von 54 liberalen Wählern am Wahltage d15tuſers zunichte machen . Hier ſind alſo ſchon 5 Wahlbezi e,
die bei ungenügender Gegenwehr des Liberalismus dieſer
verloren gehen und dem Zentrum die abſolute Mehrheit
der 2. Kammer verſchaffen könnten . Das Zentrum
ſich aber noch weitere Hoffnungen , ſo auf die Wahlkreiſe B

berg⸗Adelsheim ( Stimmenunterſchied 255 ) , Eppingen⸗Sinz
heim ( 365 ) , Heidelberg⸗Wiesloch ( 550 ) , Schwehinge
( 785 ) , Sinsheim ( 813 ) . Der Stimmenunterſchied iſt kicht
ſo groß , daß er nicht eingeholt werden könnte ; es gilt daruf

für den Liberalismus , in dieſen Wahlkreiſen ganz beſonde
auf der Hut zu ſein . Das Zentrum reſp . die Rechte iſt !
weniger als 1000 Stimmen in 10 Wahlreen;in der Min

heit geblieben und davon wieder in 7 Bezirken mit wenig

als 500 Stimmen . Hingegen iſt der Liberalismus geg.
dem Zentrum gleichfalls in 10 Wahlkreiſen in der

heit geblieben , aber nur in drei Bezirken mit weniger a

500 Stimmen . Der Liberalismus iſt mithin — rein
mäßig betrachtet — dem Zentrum gegenüber im N

Bei der heutigen politiſchen Situation im Reiche ſowo

in Baden ſollte es ſreilich den Liberalen nicht ſchwer fal
in dieſen zehn Wahlkreiſen liberale Kandidaten durch

drücken , zum mindeſten aber in allen dieſen zehn B6
eine Stichwahl zu erzwingen. Schon die Tatfache , da

Tage der Hauptwahl im bisherigen Beſitzſtand des Ze⸗
eine Reihe Kandidaten in die Stichwahl verdrängt w.

ſind , würde demoraliſierend auf die Wählerſchaft des
trums und anfeuernd auf den Liberalismus wirken . So
für den Liberalismus günſtige Wahlkreiſe ſind :

Slimmenunterſe

Freiburg⸗Stadt I 1

Freiburg⸗Land⸗Emmendingen 241

Bruchſal⸗Stadt 250
Villingen⸗Donaueſchingen 575

Ettlingen⸗Raſtatt⸗Karlruhe 668

Bonndorf⸗Waldshut 6
Ettenheim⸗ Emmendingen⸗Lahr 688
Konſtanz⸗Ueberlingen⸗Stockach 904

Neuſtadt⸗Triberg⸗Villingen 99 7
Breiſach⸗Emmendingen 9898

Der Stimmenunterſchied bei Freiburg J und Freibur
ändert ſich durch die Eingemeindung von Zähringen nach

burg inſofern , als Freiburg 1 200 Zentrumsſtimmen zu⸗
Freiburg⸗Land 200 Zentrumsſtimmen abgerechnet wer
müſſen , ſodaß alſo die Minderheit der Liberalen und Sozi
demokraten in Freiburg 1 279 , in Freiburg⸗Land dagege

41 Stimmen beträgt . Zwei Wahlkreiſe , die dem Liberc
mus unter allen Umſtänden gewonnen werden müßten ! Si
hier die Wahlkreiſe genannt , in denen es dem Liberali

da und dort gelingen ſollte , in der Stichwahl den Sie

das Zentrum davonzutragen , in denen er aber übera ! ſe
Kandidaturen wenigſtens in die Stichwahl bringen mü
ſo ſind noch eine Reihe anderer der hier nicht benan
18 Wahlkreiſe , in denen 1905 das Zentrum den Sieg dav
getragen hat , in ihrer ganzen politiſchen Struktur 55 ha
angetan liberale Kandidaten in die Stichwahl zu br

und dadurch den Anſturm des Zentrums bis zur Sti

zurückzudämmen . Wenn nur jeder liberale Mann ſeine Sch

digkeit tut , dann kann ein ſolcher Erfolg gar nicht ausbleib⸗
Ein Erfolg , der das Gewicht der Zentrumsſtimmen
erheblich herabmindern würde !

Die Möglichkeit , dem Zentrum einige ſeiner Kamme
e

zu entreißen , iſt alſo durchaus gegeben und bei der ge
wärtigen politiſchen Konſtellation auch eine relativ g.
Das Zentrum fühlt ja ſelbſt , wie ſehr ſeine Poſitiot
ſchwächt worden ſind . Es glaubt auch im Grunde nicht
ahne fremden Sukkurs die abſolute Mehrheit im Lau

erringen zu können . Darum wiederhelt es jetzt da⸗

von Mosbach aus dem Jahre 1905 in großem S
chriſtliche Weltanſchzuung “ hat ſich entſchi

feſtigt und ſeine „Selbſtloſigkeit “ ganz
angenommen . So fabelh

erale und noch heu
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2 . Sefte : General⸗Anzeiger , ( Mittagblatt . ) Mannheim , 16 . Oktober .

jeſtellt hat , und mit ihm all die konſervativen , bündleriſchen
und mittelſtändleriſchen Kandidaten . Sie gefallen ſich jetzt

ſanz außerordentlich in der Rolle der Drahtzieher des Zen⸗

rums — denn das ſind ſie , trotz allen Proteſtes ihrerſeits ,
nach Wackers eigenen Worten — und Skrupel und Gewiſſens⸗
biſſe ſind nicht ihre Sache . So ganz glatt iſt freilich dem

Zentrum das Arrangement zum „ Schutze der chriſtlichen Welt⸗

anſchauung “ nicht geglückt , hatte es doch in Karlsruhe⸗Weſt
mit der dort aufgeſtellten Mittelſtandskandidatur drei ſchwere

Unfälle , bis es die richtige Molluske gefunden hatte , die ſich

für eine ſolche Aufgabe eignete . Der Karlsruher Liberalis⸗

mus wird dafür ſorgen , daß⸗das Experiment des Zentrums ,
mit ſog . Mittelſtandskandidaturen die Reihen der Liberalen

zu verwirren , ein Verſuch mit untauglichen Mitteln war .

Der Karlsruher Mittelſtand aber wird ſich erinnern müſſen ,

daß gerade zwei Karlsruher Wahlkreiſe ( Karlsruhe⸗Oſt und

Süd ) , daß der benachbarte Wahlkreis Durlach⸗Stadt und daß

auch der ſtädtiſche Wahlkreis Lörrach durch Zentrums⸗

hilfeimletzten Landtageſozialdemokratiſch
vertreten waren . Um die Sorge des „chriſtlich⸗kon⸗
ſervativen “ Zentrums für den ſtädtiſchen Mittelſtand ſieht es

alſo verdammt windig aus , und nachgerade iſt es auch be⸗

kannt , daß das Zentrum abſolut keine Neigung beſitzt , den

Nöten des ſtädtiſchen Mittelſtandes inbezug auf die Härten

des Vermögensſteuergeſetzes abzuhelfen . Tatſachen , die ſich
nicht aus der Welt ſchaffen laſſen .

Wie bei den Wahlen 1905 , ſo hat auch diesmal das

Zentrum mit einer Gegenkandidatur aus eigenen
Reihen zu rechnen . Wiederum iſt es einer der „ſicherſten “
Wahlkreiſe des Zentrums : Wiesloch⸗Bruchſal . Dort haben

katholiſche Tabakarbeiter dem offiziellen Zentrumskandidaten
Freiherrn v. Mentzingen die Kandidatur des Bürger⸗

meiſters Hillenbrand von Kronau gegenübergeſtellt , die von⸗

ſeiten der Liberalen Unterſtützung findet . Ob es freilich bei

der überwiegend katholiſchen Bevölkerung des Wahlkreiſes
möglich ſein wird , Herrn von Mentzingen , der 1905 mit 78

Prozent aller abgegebenen Stimmen ſiegte , zur Strecke zu

bringen , iſt ſehr zweifelhaft , immerhin würde es eine wohl⸗

verdiente Lehre für das Zentrum ſein , wenn in dieſer Zen⸗
trumsdomäne eine Stichwahl ſtattfinden müßte . Ch .

Vom Zentralverband
Deutſcher Induſtrieller .

„ Berlin , 15. Oktober .

Nicht weniger als 199 Körperſchaften und Vereine gehören

neben zahlreichen Einzelmitgliedern der Körperſchaft an , die heute

hier eine bedeutſame Ausſchußſitzung abhielt . Der Vorſitzende

Landrat a. D. Rötger beſprach die Stellung des Zentral⸗
verbands zum Hanſa - Bund . Der Hanſa⸗Bund werde

ein Segen für das Vaterland ſein , wenn er nach innen und nach
außen Maße halte . Nicht gegen die deutſche Landwirtſchaft , ſon⸗
dern gegen den überſtarken Druck des Bundes der Landwirte wolle

der Hanſa⸗Bund kämpfen . ( Lebhafte Zuſtimmung . ] Notwendig

ſei ferner eine Aufkbärung weiter Kreiſe über die wirklichen Ver⸗

hältniſſe in Hande “ , Induſtrie und Handwerk und die Beſeiti⸗

gung ſchiefer Auffaſſungen , ſo vor allem auch der falſchen Auffaſ⸗

ſung , daß die Induſtrie ohne Schädigung der vaterländiſchen Ge⸗

ſamtwirtſchaft immer aufs neue rückſichtslos belaſtet werden dürfe ,
ſowie der Auffaſſung , daß die Feſſeln , die man fortgeſetzt den ge⸗
nannten Erwerbsſtänden anlege , unſchädlich ſeien . Nach dem Ge⸗

ſetz vom Druck und Gegendruck ſei die Bewegung des Hanſa⸗

Bundes entſtanden ; der Mißbrauch der Macht von ſeiten des

Bundes der Landwirte habe eine beklagenswerte Erbitterung her⸗

vorgerufen . Der Hanſa⸗Bund ſtrebe einen Ausgleich der

Kräfte an . Der Zentralverband ſei in den Hanſa⸗Bund unter

poller Wahrung ſeiner Selbſtändigkeit eingetreten . An dem Aus⸗

gleich der Kräfte wolle der Zentralverband mitarbeiten , zum Se⸗

gen des Vaterlandes . ( Lebhafter Beifall . ) Der Ausſchuß des

Zentralverbandes genehmigte einſtimmig die Schritte , die das Di⸗

rektorium in bezug auf den Hanſa⸗Bund getan hat .

Sodann ſprach das geſchäftsfühvende Mitglied des Direkto⸗

piums Generalſekretär Bueck in einem außerordentlich anziehen⸗

den Vortrage über die Bildung eines induſtriellen

Wahlfonds . Er beleuchtete eingehend die Schäden , die da⸗

raus hervorgegangen ſind und dauernd hervorgehen , daß die

Induſtrie in den Parlamenten ganz ungenügend

bertreten ſei . Er charakteriſierte die verſchiedenen Vor⸗

ſchläge , die bisher zur Abhilfe dieſes Mißſtandes gemacht worden

ſeien und faßt dann , nachdem er noch hervorgehoben , daß ſich dieſe
Beſtrebungen durchaus nicht gegen den Hanſa⸗Bund richten , unter

lebhaftem Beifall ſeine Vorſchläge in dem folgenden Beſchlußan⸗

trag zuſammen :

Der Ausſchuß des Zentralverbandes Deutſcher Induſtrieller
beſchließt : 1. Die ſeit Jahrzehnten in der Geſetzgebung zum Aus⸗
druck gelangte ungenügende Berückſichtigang der Indurie und

Mißachtung ihrer berechtigter Intereſſen hat die weiteſten Kreiſe
der Unternehmer und Arbeitgeber mit ſchwerer Sorge und zu .

nehmender Erbitterung erfüllt . Eine Aenderung zum Beſſern
iſt nur zu hoffen von einer wirkungsvollen Vertretung der Indu⸗
ſtrie in den geſetzgebenden Körperſchaften , insbeſondere im Reichs⸗
tage . 2. Um die Wahl ſolcher Abgeordneter für den Reichs⸗ag und
im gegebenen Falle auch für die Landtage der einzelnen Staaten
zu unterſtützen und zu fördern , von denen die Vertretung der In⸗
tereſſen der Induſtrie im Sinne der Stellungnahme des Zentral⸗
verbandes und der ihm angeſchloſſenen wirtſchaftkichen und indu⸗
ſtriellen Körperſchaften ſicher azu erwarten iſt , ſoll ein dieſen
Zwecken dienender Fonds gebildet werden . Unter den vorſtehenden
Vorausſetzungen ſoll die Unterſtützung aus dieſem Fonds den

Wahlkandidaten aller bürgerlichen Parteien zuteil werden . 3. Der
Wahlfonds ſoll von einer Kommiſſion zuſammen mit der von ihr
zu errichtenden und unter ihrer Leitung ſtehenden Geſchäftsſtelle
vollkommen unabhängig vom Zentralverband Deutſcher Indu⸗
ſtrieller , geſammelt , berwaltet und verwendet werden . Die Kom⸗
miſſion beſchließt ebenſo ſelbſtändig über ihre Verfaſſung . 4. Die

Kommiſſion wird zuſammengeſetzt aus 15 Mitgliedern und iſt be⸗

rechtigt , zu ihrer Ergänzung weitere Mitglieder zuzuwählen . Der
Beitrag zu dem Wahlfonds ſoll nach der Beſtimmung der Kom⸗
miſſion in einem Prozentſatz von der jährlich gezahlten Lohn⸗
ſumme beſtehen und in vorher beſtimmten Zeitabſchnitten von den
unmittelbaren und mittelbaren Mitgliedern des Zentralberban⸗
des erhoben werden . Die Unternehmer ſollen dieſen Beitrag als
eine freiwillig übernommene , für längere Zeit zu zahlende Steuer
anſehen . 6. Die Kommiſſion ſoll gehalten ſein , jährlich in ange⸗
meſſener Weiſe über die Sammlung , Verwaltung und Verwen⸗
dung des induſtriellen Wahlfonds zu berichten und dieſen Bericht
in geeigneter Form allen zugänglich zu machen , die Beiträge zu
dem Fonds leiſten . 7. Der Ausſchuß des Zentralperbandes beauf⸗
tragt das Direktorium , die Ausführung dieſer Beſchlüſſe in die

Wege zu leiten . Er erwartet , daß alle zur Mitwirkung berufenen
Faktoren ihr möglichſtes tun werden , um die Kommiſſion ſobald
als irgend möglich zu bilden und in Tätigkeit zu ſeetzn . 8. Der

Ausſchuß erwartet ganz beſonders , daß alle Mitglieder des Zen⸗
tralverbandes die immer ſchwieriger werdende Lage der Induſtrie
erkennen und zu deren Abhilfe die Steuer für den Wahlfonds auf
ſich nehmen werden , um weiteren , viel ſchwereren Schädigungen
und Belaſtungen durch die Geſetzgebung vorzubeugen . “

Dieſe Beſchlußanträge wurden einſtimmig angenom⸗
men . Sodann wurde beſchloſſen , daß die nachfolgenden
Vereine die Kommiſſion bilden ſollen :

1. Der Verein zur Wahrung der gemeinſamen wirtchaftlichen
Intereſſen in Rheinland und Weſtfalen in Düſſeldorf . 2. Der
Verein für die bergbaulichen Intereſſen im Oberbergamtsbezirk
Dortmund in Eſſen a. d. Ruhr . 3. Der Verein der Induſtriellen
des Regierungsbezirks Köln in Köln . 4. Der Mittelrheiniſch⸗
Fabrikantenverein in Mainz . 5. Der Verein zur Wahrung der

gemeinſamen wirtſchaftlichen Intereſſen der Saarinduſtrie in

Saarbrücken . 6. Das elſaß⸗lothringiſche Sydikat in Mühlhauſen
i. Elſaß . 7. Der eVrein ſüddeutſcher Baumwollinduſtrieller in

Augsburg . 8. Der Bayriſche Induſtriellenverband in München .
9. Der Verband von Arbeitgebern der ſächſiſchen Textilinduſtrie
in Chemnitz . 10. Der Oberſchleſiſche Berg⸗ und Hüttenmänniſche
Verein in Kattowitz . 11. Der Verband Schleſiſcher Textilindu⸗
ſtrieller in Breslau . 12. Der Verband Oſtdeutſcher Induſtrieller
in Danzig . 18. Der Verein Deutſcher Papierfabrikanten in Ber⸗
lin . 14. Der Ausſchuß der Ton⸗ Zement⸗ und Kalkvereine in

Berlin . 15. Die Norddeutſche Gruppe des Vereins Deutſcher

Eiſen⸗ und Stahlinduſtrieller in Berlin .

Den letzten Gegenſtand der heutigen Beratung bildeten in⸗

gehende Darlegungen des Regierungsrats Dr . Bartels über die

Beſchlüſſe der Gewerbeordnungskommiſſion des Reichstages . Das

Direktorium ſtellte dazu folgenden Beſchlußantrag :
Die Delegiertenverſammlung des Zentralverbandes Deut⸗

ſcher Induſtrieller hat bereits dreimal zu dem Entwurfe eines Ge⸗

ſetzes über die Abänderung der Gewerbeordnung Stellung ge⸗
nommen . Zunächſt wurden ſchon gegen die Faſſung des Regie⸗

rungsentwurfs am 13. März 1908 erhebliche Bedenken erhoben .
Am 30. Jamuar 1909 wandte ſich dann die Debegiertenverſamm⸗
lung gegen die Beſchlüſſe der mit der Beratung der Gewerbe⸗

ordnung befaßten Reichstagskommiſſion über die Ausdehnung des

Fortbildungsſchulunterrichts auf Fabrikarbeiterinnen , ſowie ge⸗

gen weitere Beſchränkung der Frauenarbeit . Am 29. April 1909

erhoben die Delegierten des Zentralverbandes Einſpruch gegen die

die Regierungsvorlage noch erheblich verſchärfenden Kommiſſions⸗

beſchlüſſe über die Konkurrenzllaufel und gegen die obligatoriſche

Einführung der Arbeiterausſchüſſe . Letzteren ſollen danach bei

der Betriebsleitung Befugniſſe eingeräumt werden , durch die den

Arbeitgebern ihre freie Verfügung über ihre Unternehmungen biz

zur Unerträglichkeit beeinträchtigt werden würden . Die weiteren

Beſchlüſſe der Reichstagskommiſſion , zu denen bisher eine Stel⸗

lungnahme nicht erfolgte , betreffen die Regelung der Hausarbeit .
Hierbei erregt namentlich die Einführung ſogenannter Lohnäm⸗

ter , die für alle Unternehmungen eines beſtimmten Gewerbezwei⸗

ges Mindeſtlöhne feſtſetzen dürfen , die allerſchwerſten Beſorgniſſe
der Induſtrie . Alle dieſe Beſchlüſſe , die vorausſichtlich die Zu⸗

ſtimmung der Mehrheit desPlenums des Reichstages zu erwarten

hatten greifen ſo tief in die Freiheit des privaten Arbeitsvertrags

ein und bedeuten eine weitere ſo ſchwere Einengung der Befugniſſe
der Unternehmer , daß dieſe befürchten , bei dem Fortſchreiten der

Geſetzgebung auf dieſem Wege , der auf die Durchführung des ſo⸗

genannten konſtitutionellen Fabrikſyſtems hinzielt , ihre Betrieb⸗

nicht mehr aufrechterhalten zu können . Der Ausſchuß des Zen⸗
tralverbandes Deutſcher Induſtrieller gibt ſich daher der Hoff⸗
nung hin , daß die verbündeten Regierungen einen Geſetzentwurf ,
der zu derart tief in das Wirtſchaftsleben eingreifenden Beſchlüſ⸗

ſen führt , in Zukunft nicht wieder einbringen werden .

Dieſer Beſchlußantrag wurde einſtimmig angenommen .

Politische lebersicht .
Maguntzeim , 16. Oktober 1909 .

Die Reichstagsſtichwahl in Koburg .

Heute wird das amtliche Wahlergebnis der

Erſatzwahl im Wahlkreiſe J1 Sachſen⸗Koburg⸗Gotha bekannt

gegeben . Es ſind insgeſamt 12 672 Stimmen abgegeben
worden . Davon haben erhalten : Redakteur Zietzſch⸗Char⸗
lottenburg ( Soz . ) 6183 , Regierungsrat Dr . Quarck⸗Koburg
( natl . ) 3445 , Fabrikbeſitzer Arnold⸗Neuſtadt ( freiſ . Vpt . )
3043 Stimmen . Zerſplittert war eine Stimme .

Die Zahl der Wahlberechbigten betrug 1907 15 372 ; es

ſind alſo ohne Frage noch liberale Reſerven vor⸗

handen , die von den liberalen Parteien herangezogen werden

können und herangezogen werden müſſen , ſoll nicht der un⸗

bedeutende Vorſprung , den ſie jetzt vor der Sozialdemokratie
haben , von dieſer eingeholt werden . Es wird das um ſo

leichter gelingen , als erfreulicher⸗ und eigentlich wohl ſelbſt⸗
verſtändlicherweiſe die liberalen Parteien in der

Sbichwahl geſchloſſen vorgehen . Die „Voſſ . Ztg . “ hatte
ummittelbar nach dem erſten Wahlgang das Eintreten der

Freiſinnigen für den nationalliberalen Kandidaten gefordert
und dieſes wird nun erfolgen . Soeben erläßt der freiſinnige
Parteivorſtand in Koburg einen Aufruf an die freiſinnigen
Wähler , bei der Stichwahl für den nationalliberalen Kandi⸗

daten einzutreten . Ueber die Notwendigkeit ſolcher Unter⸗

ſtützung war in der freiſinnigen Preſſe von Anfang an nur

eine Stimme . So ſchreibt auch der freiſinnige „ Fränkiſche
Kurier “ :

„ In der Stichwahl müſſen natürlich die frei⸗
ſinnigen Wähler alles daranſetzen , doß der

Wahlkreis dem Liberalismus erhalten
bleibt . Die gegenſeitige Unterſtützung der Liberalen im

Kampf gegen die Sozialdemokratie iſt eine Ehrenpflicht ,
der ſich kein freiſinniger Wähler entziehen darf . Wenn

die liberalen Wähler von dem Bewußtſein der Zuſammen⸗
gehörigkeit aller Liberalen durchdrungen ſind , wird die

Sozialdemokratſe , die mit einem Sieg in der Stichwahl

bereits rechnet , in ihren Hoffnungen getäuſcht werden . “

Bei der Reichstagserſatzwahl in Halle werden die

Nationalliberalen ſchon in der Hauptwahl für den freiſinnigen
Kandidaten eintreten .

Der neue Kirchhoffkandal in Lothringen .

Zu dem Vorgang in Gertingen , wo die Beiſetzung
des probeſtantiſchen Hegemeiſters Wilhelm Ilhardt in

einer Reihe mit den katholiſchen Gemeindeangehörigen ver⸗

weigert worden iſt , teilt der amtliche Bericht des evangeliſchen
Pfarrers in Bolchen mit , daß die Beiſetzung in der Reihe
anfangs zugeſagt worden war . Am Tage der Beerdigung
aber nahm der Bürgermeiſter dieſe Zuſage zurück mit der

Begründung , ſie widerſpreche einem Gemeinderatsbeſchluß .
Die Majorität des Gemeinderats habe erklärt , ſie würde

demiſfionieren , im Falle , daß der Proteſtant in der

Reihe beerdigt würde . Gemeinderatsmitglieder erklärten , ſie
würden lieber auf einem Judenkirchhof be⸗

graben werden , als in einer Reihe mit einem

Proteſtanten . Andere erklärten , das Grab würde ge⸗

ſchändet werden , ſalls es in der Reihe zu liegen komme .

Der Tote wurde nun in einem einſamen Grabe rechts vom

Eingang des Friedhofes beigeſetzt . Da die Familie des Ver⸗
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Aunſt und Wiſpenſchaft.Theater ,
Liederabend Schroeder .

Im Kaſinoſgale ſtellte ſich geſtern Abend der neuengagierte Lehrer
flür Sologeſang der hieſ . Muſikſchule , Hans Schroeder , in einemsieder⸗
abend einem größeren Hörerkreiſe vor u. rechtfertigte den guten Ruf ,

der ihm vorausgeht , in weitem Maße . Verriet ſchon die Aufſtellung des
Programms , welches Geſänge des Liederkönigs Schubert mit ſolchen
Schumanns , Brahms ' , Loecwe ' s , R. Strauß ! , H. Hermann ' s , W.

Stabl ' s , C. Heß ' und H. Wolf ' s vereinte , einen jeder Einſeitigkeit ab⸗

pholden ſicheren Geſchmack , ſo erwies auch die Durchführung den fein
empfindenden , ſicher geſtaltenden Künſtler , der es verſteht , Lieder in

den verſchiedenſten Gattungen poetiſch und muſikaliſch gerecht zu
werden und mit energiſcher Charakteriſtik und lebhaftem Gefühl zum

Ausdruck zu bringen . Dies iſt um ſo höher zu bewerten , als ſich die
Sltimme des Sängers bereits in einem Stadium befindet , in welcher

ihr ein größerer Fond jngendlicher Kraft und Schmelzes nicht mehr
zu Gebote ſteht — darauf ſind wohl auch einige Intonationsſchwan⸗

kungen bei kräftiger empfundenen Partien zurückzuführen — und
Herr Schrpeder , der in ſeinem ſeitherigen amerikaniſchen Domizil die

engliſche Sprache naturgemäß intenſiver gepflegt als die deutſche , die
charakteriſterende Kraft der deutſchen Sprachlaute , namentlich deren
Konſonanten , ſeinen Vorträgen nur in beſchränktem Maße nutzbar

machen konnte . Verlor der Vortrag dadurch etwas an Deutlichkeit , ſo
wußte der Sänger dieſen Mangel durch ein lebhaftes Mienenſpiel

und feinſte Pointiſierung zu erſetzen , ſo daß der Geſamterfolg ein

570 befriedigender war und den lebhaften Beifall des daukbaren
Publikums , den der Konzertgeber mit einer Zugabe ( Schumann ' s

„ Mondnacht “ ) auittierte , rechtfertigte . Der jugendliche Pianiſt Alfred
Hpehn aus Frankfurt , einschüler Uzielli ' s , iſt — wie ich bereits an⸗

läßlich ſeiner Mitwirkung in einem Liederkranzkonzerte des letzten
Jahres ſchrieb — ein ungemein begabter , techniſch ebenſo tüchtig ge⸗

wappneter als muſtkaliſch empfindender und temperamentvoll ge⸗
ſtaltender Muſiker , ſo daß er wohl einſt den Berufenſten ſeines Faches

zuzuzählen ſein wird . — Herr Direktor Zuſchneid begleitete den
Geſangsſoliſten ſehr gewandt am Flügel . *

*

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim . ( Spielplan . )

Sonntag , 17 . Okt . ( ) : „ Tannhäuſer “ . ( Tannhäuſer : Arens .

. : Gebrath . . : Coates . ) — Montag , 18 . : Volksvorſtellung :
„Revolutionshochzeit “ — Dienstag , 19 . ( ) : „ Mignon “ . ( Mig⸗

rag , 21. , keine Vo

non : Tuſchkau . ) — Mittwoch , 20 . ( BV: Totentene , Daamers⸗

„ Werther “ . ( . : Gebrath . . : Bodanzky . ) — Sanmstag , 28 .

( Abonn . ſusp . ) : Zu ermäßigten Preiſen : „ Dorf und Stadt “ . —

Sonntag , 24. , vorm . 11½ Uhr : 1I . Matinéee : Liliencron . ( Leitung :
Dr . Waag . Mittwpirkende : Carlſen , Godeck , Neumann⸗Hoditz .
Abends ( ) : „ Margavethe “ ( . : Gebrath . . : Coates . )

Neues Theater . ( Spielplan . ) Sonntag , 17 . Okt . : „ Kümmere

dich um Amslie “ . — Mittwoch , 20 . : „ Die luſtige Witwe “ , —

Sonntag , 24 . : „ Kümmere dich um Amelie “ .

Neues Operetten⸗Theater ( Saalbau ) . Morgen Sonntag nachmittag
3½ Uhr geht als Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen „ Der
Bettelſtudent “ in Szene . Abends findet eine Wiederholung des
Operettenſchlagers „ Die Förſterchriſtl “ ſtatt . Um auch den
Minderbemittelten Gelegenheit zum Theaterbeſuch zu bieten , ver⸗
anſtaltet die Direktton im Laufe des Winters eine Reihe von Volks⸗
vorſtellungen zu dem Einheitspreis von 40 Pfennig für alle
Plätze . Am Montag , deu 18. Oktober kommt als Volksvorſtellung
„ Der Bettelſtudent “ zur Aufführung .

Mauubeimer Kunſt in der Pfalz . Wie wir erfahren , werden in
nächſter Zeit in der Pfalz mehrere Werke unſeres einheimiſchen Künſt⸗
lers Friedrich Häckel aufgeführt , nämlich ein „ Konzert für Kla⸗
vier und Orcheſter , „ Aphrodite “ für gemiſchten Chor , Bariton⸗ und
Alt⸗Solo und großes Orcheſter “ , ſowie eine ſinfoniſche Tondichtung
„ Ahasver “ . Letztere kommt in Zweibrücken und Pirmaſens
heraus , während die beiden erſtgenannten Werke ihre Uraufführung
in Kaiſerslautern erleben . — Wir verfehlen nicht , Mann⸗
heimer Kunſtfreunde darauf hinzuweiſen , daß das Konzert in Kaiſers⸗
lautern Sonntag , den 24. Oktober nachmittags 4 Uhr ſtattfindet . —
Es dürfte intereſſieren , daß der Text zu „ Aphrodite “ von Profeſſor A.
Herzog⸗Heidelberg verfaßt iſt .

Gr . Hoftheater Karlsruhe . ( Spielplan . ) Sonntag , 17. Okt . :

Tannhäuſer und der Sängerkrieg auf Wartburg . Anfang . 30

Uhr . Montag , 18. : Stützen der Geſellſchaft . Anf . ? Uhr . Diens⸗

tag , 19. : Der Wildſchütz oder die Stimme der Natur . Anf . 7

Uhr . Donnerstag , 21. : Rigoletto . Anf . 7 Uhr . Freitag , 22. :

Prinz Friedrich von Homburg . Anf . 7 Uhr . Samstag , 28. : Zum

erſtenmal : Pigue⸗Dame . Anf. 7 Uhr . Sonntag , 24. : Wilhelm

Tell . Anf . . 30 Uhr .
Wilhelm Schmidtbonn , deſſen Erſtlingswerk „ Mutter Landſtraße “

im Jahre 1901 im Dresdner Kgl . Schauſpielhaus zur Uraufführung

lung. — Freltag, 22 . ( ) : Zum erſten Male :
f

en, was er verſprochen . Aus Dresden wird uns
unterm 14. Oktober von unſerem E. . - Mitarbeiter geſchrieben : Bei
der heutigen Erſtaufführung ſeines Schauſpiels Der Graf von
Gleichen “ , das die alte thüringiſche Sage vom „ zweiweibigen Grafen
von Gleichen “ behandelt , dem unglücklichen Kreuzfahrer , der im
Glauben , ſein Weib ſei geſtorben , eine junge Türkin freit , errang ſich
der Dichter einen ſchönen Erfolg . Gewandt und geſchmackvoll hat er
den Stoff völlig frei von der Sage dichteriſch geſtaltet . Es kam zu
ſchönen dramatiſchen Höhepunkten . Die Regie hatte ſich nichts ent⸗
gehen laſſen . Die Beſetzung der Rollen war vorzüglich . Frau Salbach
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überragte alle . Der Beifall des Publikums war

erzlich . 8
Gerhard Hauptmann hat ſich, nachdem ſeit vielen Jahren dies⸗

bezügliche Wünſche in ſehr großem Umfang an ihn herangetreten ſind ,
entſchloſſen , eine Anzahl von Vorleſungen in deutſchen Städten zu
halten und wird , außer in einigen anderen Großſtädten , auch in
Mannheim eine einmalige Vorleſung aus eigenen , meiſt ungedruckten
Werken veranſtalten . Der Abend iſt öffentlich und ſedermann zu⸗
gänglich . Der Vortrag findet im Muſenſaal des Roſengarten ſtatt .
Eintrittskarten in der Hofmuſikalienhandlung Heckel .

Rudolf Herzogs neueſtes Schauſpiel „ Der letzte Kaiſer “ hatte bei
ſeiner geſtrigen Uraufführung im Kölner Schauſpielhauſe
einen ſtarken äußeren Erfolg . Das der freien Phantaſie entſprungene ,
ſehr ideal gedachte , aber in ſeinen Effekten ſehr realiſtiſch und in
ſeinen Handlungen äußerſt unwahrſcheinliche Stück , das einen voll⸗
kommenen Gegenſatz zwiſchen Taten und Worten des Haupthelden
beweiſt , bringt einige ſchöne Gedanken und wirkſame Szenen . Es
leidet aber ſehr unter der Menge der nichts neues ſagenden Phraſen
und mehr noch unter der groben Theatralik . Das Stück war von Dr .
Marterſteig ſehr gut inſzeniert und wurde vortrefflich geſpielt .
Das ausverkaufte Haus bereitete dem populären Autor , der ein Kind
des Rheines iſt , warme Ovationen .

* * *

Die Böcklin⸗Fälſchungen vor dem Baßsler

Appellationsgericht .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

T. Baſel , 15. Oktober .

Zum drittenmal iſt heute , daß ſich die Basler Gerichte mit
den beſannten Böcklin⸗Fälſchungen beſchäftigen müſſen , einmal das

Strafgericht und zum zweitenmale jetzt das Obergericht . Nach
einer dreitägigen Verhandlung batte das Strafgericht den Kunſt⸗

kam , hat ge
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ſtorbenen die Schändung des Grabes befürchtet, wird die Leiche
wahl ſchon in einigen Tagen nach dem ebangeliſchen Fried⸗
gof in Bolchen überführt werden . Der Kreisdirektor von

Bolchen Geheimrat Kleemann wird von der Gemeinde

Gertingen die Erſtattung der Koſten für Aus⸗ und

Eingrabung verlangen . Es iſt noch zu erwähnen , daß Ilhardt
in gutem Einvernehmen mit der Gemeinde Gertingen lebte .

In Lothringen herrſcht mit Recht große Erregung über
dieſen neuen Fall kraſſeſter Intoleranz . Man iſt
allgemein geſpannt , wie ſich dazu Biſchof Benzler von
Metz und die zuſtändige Behörde verhalten werden .

heulsches Reſch .
Ein Hereinfall Auguſt Bebels . Die dritte Strafkammer

hes Landgerichts Berlin 1 verhandelte gegen den Kaufmann

Max Müller⸗Hamburg , der an den Reichstagsabgeordneten
Bebel einen Brief gerichtet hat , auf deſſen Inhalt hin
Bebel in den kolonialen Reichstagsdebatten
vont Dezember 1906 ſeine Angriffe gegen Offiziere der Schutz⸗

lugeklagte ließ vor Eintritt in die Verhandlung erklären ,
daß er aus dem Ermittelungsverfahren gegen Scheunemann ,

das mit der Einſtellung des Verfahrens geendet hat und

Scheunemann glänzend rechtfertigte , die Ueberzeugung ge⸗
wonnen habe , daß die in dem Briefe erhobenen Boſchuldi⸗
gungen völlig grundlos ſeien . Nachdem der An⸗

geklagte die von Scheunemann und dem Kommando der

Schutztruppen geforderten Erklärungen abgegeben und um

Entſchuldigung gebeten hakte , wurde der Str af⸗
antrag zurückgezogen . Sämtliche Koſten des Ver⸗
fahrens übernahm der Angeklagle , der daraufhin ſofort aus
der Haft entlaſſen wurde .

5
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Padiſche Politik .
Aendernog des Verwaltungsgeſetzes .

dar sruhe , 15 . Okt . ( Korreſpondenz . ) Der

Stadtrat ſtimmte dem Entwurf eines Gutachtens über

die geplante Aenderung des Verwaltu ng8⸗

gef etzes zu . Dasſelbe wurde ihm vom Vorort der Städte⸗

geereterkonſerenz übermittelt und ſpricht ſich gegen die

18 ſch ägſe aus , da ſie den Intereſſen der größeren
Städre widerſprechen und einerſeits eine Beeinträchligung der

Selbſtverwaltung, andererſeits eine erhebliche Mehrbelaſtung
1 er Umlagezahler befürchten laſſen .

* * *

Atis der badiſchen Wahlbewegung 1909 .

Eine Statiſtik der Kandidaturen .

N
5 Nachdem noch zwei nationalliberale Kandidaturen auf⸗

geſtellt ſind ,inPfullendorf⸗Ueberlingen der jetzige Abg. Sänger

von Diersheim , der zugleich in ſeinem Wahlkreis Kehl wieder

mufgeſtellt iſt , und in Wertheim⸗Buchen⸗Tauberbiſchofsheim
der Bürgermeiſter und Mühlenbeſitzer Wießner in Urphar ,

blei t nur der eine Wahlkreis Wolfach⸗Offenburg
librig , in dem keine liberale Kandidatur irgend einer Fär⸗
bung vorhanden iſt . Man darf alſo eine ziemlich voll⸗

ſtändige Zählungderliberalen Stimmen auch
in den Minderheitsbezirken erwarten . Mit Berückſichtigung
obiger Aenderungen ſtellt ſich die Kandidaturenſtati⸗
ſtük wie folgt :

Die Sozialdemokraten haben in allen 78 Wahl⸗
kreiſen Kandidaten , doch ſind dies nur 54 Perſonen , von denen
11 mehrfach als Zähler dienen . Von den jetzigen Abgeordneten
kandidieren Geck und Kräuter àmal , Kolb Zmal , Dr . Frank ,
Geiß und Pfeiffle 2Zmal , außerdem neu Gaſtwirt Melber in

Radolfzell , Parteiſekretär Engler in Freiburg , Genoſſe Marz⸗

loff in Baden Zmal , Schreiner Müller in Lichtental und

Arbeiterſekretär Willi in Karlsruhe 2mal , zuſammen alſo 11

Perſonen 30mal .

Anter den 62 nationalliberalen Kandidaten be⸗

finden ſich 4 jungliberale . Doppelt kandidieren nur der ſchon
genannte Sänger . Von den 23 bisherigen nationalliberalen

Abgeordneten ſind nur 11 wieder aufgeſtellt , die größere
1 — — n —

enesstAnzetgen , Otasblat
Hälfte nicht mehr , faſt alle , weil ſie ablehnten . Unter den

62 Kandidaten ſind 51 neue und unter dieſen 24 Landwirte ,

Bürgermeiſter und Gemeinderäte vom Land .

Alle 5 demokratiſchen Abgeordneten kandidieren

mieder in ihren bisherigen Wahlkreiſen , davon aber nur vier

als Blockkandidaten ; unter den 15 übrigen befinden ſich 2,
denen keine nationalliberale Kandidaten entgegengeſtellt ſind ,
ohne daß ein eigentliches Blockabkommen beſtünde . Venedey
kandidiert zuſammen Zmal , Muſer und Vogel kandidieren

2mal , die 11 neuen jeder nur 1mal Auch der Freiſinnige
Frühauf kämpft wieder um ſeinen bisherigen Wahlkreis als

Blockkandidat . Dazu kommen 6 neue Kandidaten , die nicht

vom Block unterſtützt ſind . Keine davon iſt doppelt . Des⸗

gleichen haben die 3national⸗ſozialen Kandidaten

( Mannheim IV iſt aufgegeben ) keine Doppelkandidatur und

auch keine Blockkandidatur , da mit ihnen kein Abkommen ge⸗

ſchloſſen wurde . In den beiden Heidelberger Wahlkreiſen⸗

haben ſich die linksliberolen Parteien auf 2 Kandidaten ver⸗

einigt , die ſie einem nationalliberalen und einem junglibe⸗
ralen entgegenſtellen .

Das Zentrum hat nur eine Doppelkandidatur , die des

Rechtsanwalts Trunk in Karlsruhe als Stimmähler für die

beiden Pforzheimer Wahlkreiſe . Von den bisherigen 28 Zen⸗

trums⸗Abgeordneten kandidieren wieder 22 , davon 21 in ihren

bisherigen Wahlkreiſen , 1 in einem andern . Unter den 48

Kandidaten des Zentrums befinden ſich 4 Geiſtliche , die ſämt⸗

lich ſichere Wahlkreiſe haben . Da ein Geiſtlicher wegen Alters

zurücktrat und ein neuer dazu wmmt , bleibt die Zahl der

Goiſtlichen in der Fraktion vorausſichtlich ungeändert . Unter

den 26 neuen Kandidaten des Zentrums ſind 3 Landwirte

und 1 Bürgermeiſter vom Lande . Außerdem unterſtützt das

Zentrum 4 Mittelſtändler in Karlsruhe , ferner ſämt⸗

liche ( 10 ) Kandidaten der Konſervativen und 6 des

Bundes der Landwirte , im ganzen alſo 20 Kandidaten

anderer Parteien , unter denen ſich keine Doppelkandidatur
befindet . Mit ſeinen eigenen 46 Kandidaten macht dies 66 .

Alſo nur in 6 Wahlkreiſen beſtehen keine Kandidaturen des

Zentrums und der Rechtsparteien , nämlich in Emmendingen ,
Kohl , Durlach⸗Stadt , Mannheim⸗Land⸗Schwetzingen ( nicht zu

verwechſeln mit Schwetzingen , wo Pfarrer Karl kandidiert ) ,

Heidelberg⸗Stadt 1 und 2. In dieſen 6 Wahlkreiſen wäre

auch für die Rechte wenig zu holen .

Der Wahlaufruf der Konſervativen .

Karlsruhe , 15 . Okt . ( Korreſpondenz . ) Soeben

iſt auch der Wahlaufruf der konſervativen Partei Badens er⸗

ſchienen . Derſelbe erklärt den Kampf gegen die

Sozialdemokratie für die allererſte Notwendigkeit .
Ueber die Stellung zum Zentrum wird ausgeführt :
„ Das Zentrum wird an unſerer Seite ſein , wo es in allgemein
chriſtlichen Fragen oder in der Sorge um die Erhaltung der

Landwirtſchaft , des geſamten Mittelſtandes , Unterſtützung der

chriſtlich⸗nationalen Arbeiterbewegung und Schutz der wirt⸗

ſchaftlich Schwachen unſere Anſchauungen teilt . Wir werden

nie vergeſſen , daß wir , feſt zur evangeliſchen Kirche ſtehend ,
kein Wohlgefallen an Klöſtern und ähnlichen
Einrichtungen haben können . Bei der konſervativen Partei

ſind die Güter der Reformation ſtets beſſer bewahrt

worden , als es von liberaler Seite geſchehen iſt und bei ihrem
ſonſtigen Standpunkte geſchehen kann . Die Zentrumspartei
hat uns niemals zugemutet , irgendwelche Verſprechungen zu

geben . Wer daher von einem abhängigen Verhältnis oder von

Verpflichtungen ſpricht , die wir Konſervativen dem Zentrum
gegenüber eingegangen hätten , ſtellt ſich mit den Tatſachen in

den ſchärfſten Widerſpruch . “ Weiter heißt es in dem Wahl⸗

aufruf : Die Konſervativen wollen den Charakter der Polks⸗

ſchulen als Gemeindeanſtalt gewahrt wiſſen , ſie

treten ein für eine kräftige Mittelſtandspolitik ,
eine planmäßige Entſchuldung des landwirtſchaftlichen Beſitzes

unter ſtaatlicher Leitung und für eine mildere Handhabung
der Baupolizeiverordnungen auf dem Lande . Der Aufruf
erklärt ſich ferner für die Förderung der chriſtlich⸗natio⸗
nalen Arbeiterbewegung , für die Vereinfachung
der Arbeiterverſicherung , für möglichſte Beſchränkung der

Frauenarbeit in Fabriken und Schutz der jugendlichen
Arbeitskräfte , ſtaatliche Beihilfe zum Bau von Arbeiter⸗

wohnungen und für Förderung des Arbeitsnachweiſes , ſowie

für die Wahrung des Koalitionsrechts der Arbei⸗

ter . Gefordert wird ſodann eine weſentliche Verein⸗

fachung des Zelamten Steuerweſens , eine ſtark

maler Eduard Rüdiſühli von hier zu vier Monaten

Gefängnis verurteilt , weit es als erwieſen angenommen
daß Rüdiſühli ein von ihm gemaltes Bild , den bekannten Liebes⸗

herbſt , als einen echten Böcklin verkauft und drei andere Bilder
deren Urheberſchaft unaufgeklärt , ebenfalls als echte Böcklin

ausgegeben .
Gegen dieſes Urteil hat Rüdiſühli die Berufung einge⸗

legt , und am 3. Juli hat ſich das Appellationsgericht erſtmals
mit der Berufung beſchäftigt . Nach einem mehrſtündigen Plä⸗
doher des Verteidigers und einer faſt vierſtündigen Beratung
hatte das Appellationsgericht die Verhandlungen ausgeſtellt zum
Zwecke der Ergänzung der Beweiserhebung .

In erſter Linie ſollte vor den Richtern der zweiten Inſtanz
der von dem Gerichtsexperten Profeſſor Dr . Schmidt aus Prag
gehaltene Lichtbildervortrag vor den Mitgliedern des Strafge⸗

richts , der die Brundlage zur erſten Verurteilung bildete ,

wiederholt und die ſachverſtändigen Kunſtmaler zu einer neuen

Ausſprache veranlaßt werden .
An die in erſter Inſtanz einvernommenen Kunſlmaler wur⸗

den vom Appellationsgericht drei Fragen gerichtel , In der

erſten wird Antwort gewünſcht , ob die in Frage lommenden Bil⸗

der : „ Heiliger Hain “ , „ Liebesherbſt “ , „ Weidenbuſch “ und „ Tüm⸗

pel am Felſen “ , alle oder einzeln , ganz oder teilweiſe nicht von

der Hand A. Böcklins gemalt ſeien . Soweit dieſe Fragen bejaht
werden : 2. Iſt das nicht von A. Böcklin gemalte Bild ganz oder

teilweiſe vom Angeklagten Rüdiſühli gemalt worden . 3. Be⸗

ſteht eine große Wahrſcheinlichkeit hierfür , eventl, . kann mit

Sicherheit oder mit großer Wahrſcheinlichkeit angenommen wer⸗

den , ob das nicht von A. Böcklin gemalte Bild ganz oder teil⸗

weiſe von anderen Perſonen als dem Angeklagten gemalt wor⸗

den , 4. Können Sie Bilder angeben , bei denen eine Aehnlich⸗
keit in Pinſelführung und Technik mit den fraglichen vier Bil⸗
dern gleich groß iſt , wie bei den Bildern des e Ed .

unſt⸗

geklagte
Weiſe verteidi
1 das Alter der B

funden hatte . Profeſſor Dr . Schmidt erörterte hier nun an

Hand der Lichtbilder ſeine Schlußfolgerungen zum Gutachten

und kommt zu dem überzeugenden Schluſſe , daß alle vier in

Betracht kommenden Bilder nicht von der Hand Arnold

Böcklin Vaters gemalt worden . Ob die Bilder von dem

Angeklagten Rüdiſühli gemalt worden ſeien , möchte der Sach⸗

verſtändige diesmal nicht mit Sicherheit behaupten , wenn auch
vieles für dieſe Annahme ſpreche . Im Böcklinſaale der Ge⸗

mäldeausſtellung wurden dieſe Vergleichungen wiederholt , wobei

der Angeklagte den Ausführungen des Sachverſtändigen wieder⸗

holt widerſprach .
Nach dieſen praktiſchen Demonſtrationen kehrte das Gericht

in den Gerichtsſaal zurück , wo ſodann die eigentlichen Verhand⸗

lungen begannen . Sie wurden eingeleitet mit dem Verleſen
der Antworten , welche die Kunſtmaler auf die an ſte ge⸗

ſtellten Fragen gegeben hatten . In voller Uebereinſtimmung er⸗

klärten alle , daß die in Frage lommenden Bilder nicht von der

Hand Arxold Böcklins gemalt worden ſind . Dagegen geyen die

Unſichten dieſer Kunſtmaler , ſowie diejenige des Bilderreſtau⸗

raters Benz in Freiburg i. . , daß Rüdiſühli die in Frage kom⸗

menden Bilder gemalt , ſeyr weit auzeinander ; die einen ver⸗

neinen ſie beſtimmt , anbere geben dieſe Mözlichkeit zu, während

der Naſt eine zasiſſe Aehnlichkeit zwiſchen der Maltechnik

Nſciſüßlis und denjenigen der Biber erkennen wolen . Ueber

die vierte Frage iſt die Antwort der Befragten eine geteilte ge⸗
wyrden .

Der Verleidiger machte zu den Feſtſtelungen der an⸗

gehörten und verleſenen Gutechten nur noch eiaige kurze Br .
merkungen und betonte , daß durch dieſe neuere Beweiterhebung

ſich nur neue Wiberſprüche ergeben hätken und das Gericht werde

kaum zu dem Schluſſe kommen , daß ein Fälſcher vor ihnen ſitze.
Er beantrage daßer die koſtenloſe Freiſprechung , während der

Staatsanwalt die Auffaſſung vertritt , wenn Rüdiſühli auch kein

Fälſcher ſei , ſo habe er doch von gefälſchten Urkunden Bebrauch

gemacht , und das erſtinſtanzliche Urteil ſei darum zu beſtäkigen .

In der Nahhmittagsſitzung kommt noch der Au⸗

Rüdiſühli zum Wort , der ſich in ſehr geſchickter

idigt an verſäumt hätte ,

progveſſive Belaſtung des Großkapitals , des Großumſatzes
und der großen Gewinne , insbeſondere eine gründliche ſteuer
liche Erfaſſung des unverdienten Wertzuwachſes . Schließli
wird tunlichſte Sparſamkeit im Haushalte des Staates u

der Gemeinden verlangt . Für eine Anleihenpoliti
ſind die Konſervativen nicht zu haben .

* * *.

Sturm im Waſſerglaſe .
Es wird uns geſchrieben : 5 5

Die nationalliberale Kandidatur Schaaf im Wahlkreis Mann

heim⸗Land , hat den Nationalſozialen Raupp aus dem Häusche
gebracht , und er macht in ſeinem Unterbadiſchen Volksblatt von
8 Oktober d. Is . ſeinem Herzen kräftig Luft . Dieſer Arti

ſtrotzt bon Angriffen und Unrichtigkeiten , daß er nicht und

wortet gelaſſen werden kann .

Bisher war es üblich , den Wahlkampf ſachlich zu führen ,
aber Herr Raupp kann es ſich nicht berkneifen , dem nationg

liberalen Kandidaten eins zu verſetzen , indem er ſchreibt : „ De

neue Kandidat , Herr Schaaf , kann auch tatſächlich Herrn Pf

Lehmann das Waſſer bei weitem nicht reichen . “ Kennt den Herr

Raupp den nationalliberalen Kandidaten und wo hat Herr R
Gelegenheit gehabt , ihn auf ſeine politiſchen Fähigkeiten z

prüfen ? Wir wiſſen nicht , daß Herr Schaaf mit Herrn

jemals Politik zuſammen getrieben hat . Jedenfalls wiſſen

aber , was Herr Schaaf politiſch leiſten kann und alle lib

Wähler von Mannheim⸗Land ſind uns dankbar , daß er in

ſchweren Wahlkampfe die Kandidatur übernommen hat .

Herr Raupp gibt ſich in beſagtem Artikel den Anſchein , al;

ſei er mit der Stimmung der Nationalliberalen im Wa⸗
i

Mannheim⸗Land genau vertraut und behauptet kühn : Iſt es
vie

leicht nicht wahr , daß nationalliberale Vertrauensleute au

Bezirk gegen die Aufſtellung eines beſonderen Kandidaten waren

Nein , Herr Raupp , das iſt nicht wahr . Sie geben

ja den Anſchein , als ob Sie über die Ausſchußſitzun

Nationalliberalen Bezirksvereins Mannheim⸗Land genau ii

miert ſeien . Die Mitglieder , welche in dieſen A
ſchußſitzungen zugegen waren , wiſſen bon Ißz
Behauptung nichts .

Wie ſchlecht Herr Raupp aber über die nationalliberale Ke

didatenfrage in Mannheim⸗Land unterxichtet iſt , geht da

hervor , daß er ſchreibt : „ Ein Kandidat aus dem Bezirk

vorgezogen , anſonſt hätte man wohl Herrn Tierarzt Ulm⸗ Mar

heim und nicht Herrn Schaaf⸗Feudenheim genommen . “

wollen Herrn Raupp den Grund mitteilen , weshalb di

datur Ulm für Mannheim⸗Land unmöglich war : Herr u.

nach einer geſetzlichen Beſtimmung als Bezirkstierarzt für M

heim⸗Land nicht in dieſem ſeinem Amtsbezirk als Lan 10

geordneter gewählt werden .

„ Welches waren die Beweggründe zu dieſem Angr

Nationalliberalen auf den nationalſozialen Kandidaten ? “

Herr Raupp und gibt 5 Antworten darauf . 1. ſagt Herr Naupp

wollen die Leute einen Pfarrer nicht gerne . Sofort a 185

Herr Raupp zugeben , daß die Nationalliberalen ſelbſt
ein

Pfarrer aufgeſtellt haben , Herrn Pfarrer Klein im Schw
Vezirk . Wo bleibt da die Logik , Herr Raupp ? Wenn Herr

9

weiter auf die Broſchüre des Licentiaten Wieland übe

mus und Religion “ hinweiſt , um den Nationalliberalen
zu flicken , ſo ſollte er doch wiſſen , daß Wieland mit dieſer
ſchüre keineswegs eine Abſage an den Liberalismus hat

rt

wollen , ſondern daß er nach wie vor ein eifriger Mitarb

nationalliberalen Partei geblieben iſt .

Eine weitere Antwort des Herrn Raupp klautet :

Parteigeldgeber geben lieber . Jawohl , da haben die
Nationalliberalen ganz recht , denn was wollten ſie ohne

geber machen ? Wenn Herr Raupp ein Rezept weiß ,

politiſche Arbeit und beſonders Wahlagitation ohne Geld
kann , dann beneiden wir ihn darum und raten ihm , ch

Rezept patentieren zu laſſen . Aber vielleicht iſt Her⸗

ſogar ſo gütig , uns dieſes Rezept zu überlaſſen ?
Nach Raupp ſind die Nationalliberalen keine Freund

ſcher Organiſationsarbeit . Stolz und kühn ruft Herr
aus : „ Ich frage , wann ſind die öffentlichen , zur Aufklärung

Wähler über die oder jene Frage beſtimmten Verſam

geweſen ? “ Hätten Sie , ſehr verehrter Herr Raupp , den
heimer Generalanzeiger “ vergangenen Sommer rezelme

leſen , ſo wären Ihnen die Berichte über die national
— — —

weſen wäre , durch eine chemiſche Unterſuchung der Farbe ,
die Zeit der Herſtellung der Bilder vor ſeiner Sch
ſo könne er nicht der Fälſcher ſein . Er wendet ſich ſod

verſchiedene Ausführungen des Gutachters Benz⸗
der in ihm beſtimmt den Fälſcher erkennen will , w
an Böcklinſche Kompoſitionen angelehnt habe . Daß
nicht ſelbſtändige Maler an ältere Meiſter anlehnen

häuſig vor , ſeine Maltechnik ſei nicht eigen , wohl aber ſ

würfe . In der hieſigen Kunſthalle ſeien Böcklinbilder

mand für ſolche halten würde , wenn ſie nicht ſein
trügen . Er beklagt ſich , daß man nicht alte Böcklink
Profeſſor Laſius , Profeſſor Lanzinger , Erico Vüſcher
ten gewählt habe ; die angerufenen ſeien alle mit ihm
det . Er iſt der Anſicht , daß er das Opfer einer fein
Intrigue geworden ſei . Er habe die Bilder als echt
gekauft und glaubte , ein gutes Geſchäft zu machen .

umſomehr an die Echtheit glauben , als ja ſelbſt ſachverſtän
Künſtler an die Aechtheit glaubten und kein Händler oder
kenner habe ſie je als unecht zurückgewieſen , er erſuche
um ſeine Freiſprechung . 85

Um ½ % Uhr begann das Gericht die Beratung
Uhr wurde folgendes

Urteil
verkündet :

Unter Vorbehalt der Motivierung wird das erſtin tanzl
Urteil aufgehoben und der Angeklagte von Strafe

fe

geſprochen . Dagegen werden ihm die Koſten be

ſtanzen und eine zweitinſtanzliche Urteilsgebühr von 200
erlegt .

Damit hat nun der vielbeſprechene , ſeit einem
Basler Behörden beſchäftigende Prozeß ſein⸗ Eul

funden und zweifellos entſpricht das Atieil de ;

gerichts dem allgemeinen Volksempfinden . Nit

chung iſt nun auch der ſeit anderthalb Jahren in

zwei Kunſthändler , Buff und Cohn , ſchwebend
Betrugs durch den Verkauf der hier

leicht möglich ge⸗ 1
fällig geworden .
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Bezirksverſammlungen , die in Ladenburg und in Seckenheim
ſtattfanden , nicht entgangen , ganz abgeſehen bon den regelmäßigen

Verſammlungen der Lokalbereine 3. B. in Friedrichsfeld und in

Feudenheim . Auf allen dieſen Verſammlungen wurde die Land⸗

lagskandidatenfrage eingehend beſprochen . Von einem Ab⸗

kommen zwiſchen Nationalſozialen und Natio⸗

Kalliberalen betreffs Mannheimer Wahlkteis

IVund Mannheim⸗Land konnte auf dieſen Ver⸗

ſfammlungen deshalb nichts mäilgeteilt werden ,

weil ein ſolches Abkommen nicht beſtand . Der

Parteichef der Natienalliberalen , Herr Dr . Obkircher , der auf der

¾iuöerſammlung in Ladenburg und bei einer Vertrauensmännerver⸗
fſammlung in Nannheim zugegen war , hälte doch davon etwas

wiſſen müſſen . Nein , im Gegenteil , was Herr Dr . Obkircher

damals aus einem Briefwechſel mit dem Parteiführer der

Kalionalſozialen , Herrn Pfarrer Lehmann , mitteilte , lautete ganz

anders wie ein Abkommen zwiſchen Nationalſozialen und

Nakionalliberaten . Herr Pfarrer Lehmann hat in

jenem Briefwechſel unzweideutig erklärt , da ß

die Nallonalſozilalen im erſten Wahlgange für

ſich borgehen wollten . Demnach ſtand doch auch den

Nalionalliberalen das Recht zu, einen eigenen Kandidaten aufzu⸗

ſtellen . Das verlanglen dic Wähler im Wahlkreis

Mannheim⸗Land . Es iſt deshalb unxrichtig ,

was Herr Raupp über ein angebliches Ab⸗

kbmmen ſchreibt . Es beſteht kein ſolches Abkom⸗

men , auch nicht einmal ein ſtillſchweigendes .

Die birher geſtriften Ausführungen des Herrn Raupp ließen

ſich mit dem jetzigen Wahlkampfe wenigſtens einigermaßen in

Zuſammenhang bringen . Ganz unverſtändlich muß es aber er⸗

ſcheinen , wenn Herr Raupp in ſeiner dritten Antwort behauptet :

Ein Nationalſozialer darf überhaupt nicht aufkommen, “ und zum

Bebveis deſſen anführt
1. daß der nationalſoziale Stadtſyndikus Landmann ſeiner⸗

zeit von den Nationalliberalen nicht zum vierten Bürger⸗

meiſter in Mannheim gewählt wurde , und

., daß Vikar Dr . Fineiſen nicht Pfarrer in Mannheim ge⸗

worden iſt .

Schließlich wirft Herr Raupp den Nationalliberalen Stim⸗

menſchacher vor , um bei dem Stichwahlabkommen ein gutes Ge⸗

ſchäft zu machen . Dieſer Vorwurf trifft aber keine Partei mehr

als die des Herrn Raupp durch die Aufſtellung der Kandidatur

Lehmann . Herr Raupp , dem es vor 4 Jahren mit Hülfe ſämt⸗

licher Liberalen des Wahlkreiſes Mannheim⸗Land nicht geglückt

war , in den Landtag zu kommen , hätte daraus erſehen müſſen ,

daß gerade dieſer Wahlkreis einem nnationalſozialen Kandidaten

keine günſtigen Ausſichten bietet und die richtige Folgerung wäre

für Herrn Raupp und ſeine Getreuen geweſen , von einer Sonder⸗

kaudidatur abzuſehen und ſofort für den Kandidaten einzutreten ,

der allein für den Wahlkreis Mannheim⸗Land paßt , nämlich für

den Kandidaten der Nationalliberalen Partei . Dieſer Einſicht

haben ſich eine große Anzahl von Wählern , welche den Anſchauun⸗

gen der nationalſozialen Partei ſehr nahe ſtehen , nicht verſchloſſen

und werden deshalb ſchon im erſten Wahlgange für den Kandi⸗

daten Schaaf eintreten .

Hayrriſche und Pfäl iſche Politik .
Auf nach Pirmaſens !

Oieſer Ruf ergeht an alle Mitglieder und Freunde der
nationalltberalen Partei der Pfalz zum Beſuch des diesjährigen

Parteitages , der am 24 . Oktober , nachmittags 3⁹ Uhr
der Volksgartenhalle zu Pirmaſens ſtattfindet . Die poli⸗

.
1 iſt ernſi genug , um nicht allein die Mitglieder des

Proßen Ausſchuſſes , ſondern die Parteifreunde in allen Teilen

der Pfalz zu veranlaſſen , der Einladung nach Pirmaſens
möglichſt gahlreich zu folgen . In der öffentlichen Haupt⸗Ver⸗

lung wird Reichstagsabg . Str eſe mann ⸗Dres⸗
ſen üiber Reichspolitik und Reichsfinanzreform ſprechen . Herr

Or . Streſemomn — das jüngſte Mitglied des Deutſchen Reichs⸗
aages und eine der friſcheſten Kräfte der nationalliberalen
Reichstagsfraktion — iſt ein gewandter und wirkungsvoller
Redner . Er iſt auch der Pfalz kein Fremder mehr , iſt doch

ſein Eingreifen in den ſchweren Wahlkampf in Landau⸗Neu⸗
ſtadt noch in beſter Erinnerung . Seine Ausführungen über

die politiſche Lage verdienen jedenfalls das Intereſſe weiteſter
Kreſſe . Den nationalliberalen und jungliberalen Organi⸗

ſattonen wird deshalb dringend empfohlen , für einen guten

Beſuch der Pirmaſenſer Tagung zu ſorgen , damit ſie neuen
Anſporn gebe zu fruchtbringender nalitiſcher Arbeit in den

kommenden Wintermonaten .

Aus Stadt und Land .
Maninheim , 16 . Oltober 1909 .

BVerſetzt wurde Buchhalter Karl Güde in Heidelberg zum
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Kinanzamt Mamtheim .
Ein tödlicher Unglücksfall ereignete ſich heute bormittag kurg

bor 8 Uhr em Betrieb der Aktiengeſellſchaft für Rheinſchiffahrt und

Seeiesspurt vorm . Fendel in der Stückgutabteilung . Mehrere
2

Waren mit dem Umſchlagen eines Eiſenbahnwagens mit
Sidden

in ein Schüff beſthäftigt . Als ein Hub mit Säcken im

Gawicht von 05 Zentnern in die Höhe ging bereitete der 28 Jahre

albe Arbeſter Volk von Disberg wieder eine neue Pritſche mit

Stben unter dem Hube vor , die nur in die Kranenkette eingehängt

u werden becucht . Plötzlich verſagte anſcheinend die Bremſe und

r Hub ſtärzte jäh herun ' ter auf den Arbeiter ,

* 10 banm noch einmal und ſchlug noch einmal auf den auf die

ſtſehe geſallenen Arbeiter , der totol erdrückt wurde und

mnen trenſgen Minuten ſeinen Geiſt aufgab . Es iſt eine leider

Hei vielen Arbeitern beſtehende Unſitte , unter dem Drehkreiſe der

Kinnen zu arbeiten , beſonders wenn ſie im Akkord arbeiten . Auch

bieſer Unfull iſt offenbar bierauf zurückzuführen . Das Verbot jeder

Arbeit unter dem Kranen ſollte ſtrikte durchgeführt werden . Der

Arbeiter ſoll ein ſehr braver Menſch geweſen ſein . Er hatte eine

utter zu ernäöhren und ſtand tunz vor ſeiner Verheiratung . Der

Krankentvagen war bereits kurz nach dem Unfall erſchienen , traf

jedoch nur eine Leiche an .
Städtevertreter⸗Konferenz . Am 27 . Oktober findet im hie⸗

ſigen Rathauſe eine Beſprechnug von Städtevertretern
über Angelegenheiten der ſtädt . Arbeiter ſtatt .
BVerkehrsnotigs . Der kürzlichen Mitteilung ütber die Inbetrieb⸗

wahme der neuen Sperreeinrichtuna im öſtlichen Teil des
0

hieſigen Hauptbahnhofs iſt noch nachzutragen : Der Poſt⸗

briefkaſten iſt jetzt auf dem Bahnſteiz 1 vor dem Warteſaal
3. Klaſſe ſo angebracht , daß er innerhalb und außerhalb
der Sperre ( Zugang durch den Warteſaal 3. Kraſſe ) acht wet⸗
den zarm. Ferner iſt vor dem Warteſaal . /2 . Klaſſe ein weiterer
Vah nſteigkartenautomat aufgeſtellt , an dem das von
dem Nindenhofſteg , Friedrichsfelder⸗ und Tatterſallſtraße , ſowre aus

den Bahnbof⸗Warteſälen und Wirtſchaften her kommende Pubſirun
guf kürzefſtem Wege Bahnſteigkarten löſen kann .

* Zur Parade ſpielt morgen dit Grenadierkapelle : 1. Ouver⸗

ture z. „Cagliaſtro “ v. Strauß . 2. Hänſel und Gretel , Chacakter⸗
ſtück v. Rüdiger . 3. Dollarwalzer aus „ Dollarprinzeſſin “ v. Fall .
4. „Deutſchland zur See “ , Marſch v. Fetras ,

* Kirchweihfeſte in Seckenheim , Neckarhauſen und Heddesheim .
Aus Anlaß der Kirchweißfeſte in Seckenheim , Neckarhauſen und

Heddeshe im verkehren auf der Nebenbahn Mannheim —Heidelberg
und Mannheim —Heddesheim am Sonntag den 17 . und Montag den
18. Oktober Sondergzüge , deren Abfahrtszeiten im Anzeigenteil
zu erſehen ſind . Für die Rückfahrt geht der letzte Zug am Sonn⸗
tag in Neckarhauſen um 11 . 45 , in Seckenheim um 11 . 55 , am
Montag in Neckarhauſen um 10 . 24 , in Seckenheim um 10 . 34
abends ab. Der letzte Zug ab Heddesheim berkehrt am Sonntag
um 11 . 40 abends .

18 Kulſcher contra Elektriſche . Eine böſe Karambolage gab es am
10. Auguſt an der Kreuzung U 4 und H 5 Jungbuſchſtraße . In dem
Momente , als der Kutſcher Heinrich Meier von hier mit ſeiner Ein⸗
ſpänner⸗Droſchke aus II —5 herauskam , ſauſte eine Elektriſche vom
Marktplatz herunter — ein Krach : die Droſchke ſtreckte ihre vier Räder
in die Höhe und Stücke flogen in der Nachbarſchaft herum . Der in
der Droſchke ſitzende Fahrgaſt gab Ferſengeld . Der Kutſcher hatte ſich
noch obendrein wegen „ Gefährdung eines Elſenbahntransportes “ vor
dem Schöffengericht zu verantworten . Daß er ein ziemlich fahr⸗
läſſiger Kutſcher iſt , beweiſen die Vorſtrafen . In Rückſicht darauf wird

95 5281
dieſem Renkontre bewieſene Fahrläſſigkeit mit 60 Mark ge⸗

ahndet .* Auf vier liberale Wählerverſammlungen , die heute abend

ſtattfinden , möchten wir die Aufmerkſamkeit aller Parteifreunde

richten . Für die Wähler des Stadtteils Jungbuſch⸗Mühlau
wird um 8½ Uhr eine Bezirksverſammlung in der Reſtauration

„ gzum Drachenfels “ , Beilſtraße 1, veranſtaltet . Die Kandidaten

Fabrikdirektor Benno Danziger und Stadtrat Vogel
ſprechen . Außerdem iſt Herr Prof . Drös als Redner vorgeſehen .
Die zweite Bezirksverſammlung wird heute abend 9 Uhr auf dem

Waldhof im Saalbau von Trunzer , Alte Frankfurterſtraße 2,

abgehalten . Referenten ſind : Kandidat Stadtb . Anſelm , Haupt⸗

lehrer Nerz , Direktor Ernſt Mül ler und Oberlehrer Wiede⸗

mann . Im Ladenburg hält heute abend 8½ Uhr der

Liberale Bezirksverein Mannheim⸗Land im Gaſthaus „ zum

Hirſch “ eine Wählerverſammlung ab . Nach der Vorſtellung des

Kandidaten wird Herr Stadtſchulrat Dr . Sickinger ſprechen .

Im Bezirk Schwetzingen wird ſich heute abend 8 Uhr in Brühl

im „ Ochſen “ Herr Stadtpfarrer Klein den Wählern vorſtellen .
* Mannheimer Illuſtrierte Zeitung . Eine anſchauliche Ueber⸗

ſicht über den Fortgang der ſpaniſchen Unternehmungen bringt

ein Artikel „ Der Zuſammenſtoß in Marokko “ , in der heute er⸗

ſcheinenden Nummer der Mannheimer „ Illuſtrierten

Zeitung “ . Die Truppenlandungen im Mar Chicha , die Ver⸗

handlungen mit den Rifhäuptlingen , die Flucht der Eingeborenen ,

die Kriegsoperationen und die Verwundetentransporte ſind in

Bildern geſchildert . Bemerkenswert ſind aus dem übrigen In⸗

halt das Gordon⸗Bennett⸗Fliegen in Zürich , der Stapellauf des

größten Kriegsſchiffes der Welt und zwei Anſichten des neuen

Rieſenviadukts in Frankreich . Ein hübſches Bild des ſoeben ent⸗

hüllten Viktor Hugo⸗Denkmals in Paris zeigt den genialen

Schöpfer Auguſte Rodin vor ſeinem Werke . Im textlichen Teil

wird Guido Kreutzers Erzählung „ Um Dich “ fortgeſetzt .
* Ein großer Muſter⸗Obſtmarkt wird hier Mittwoch , den 20 .

und ev. Donnerstag , den 21 . Oktober , im großen Saale des

Bernhardushofes ſtattfinden . Da nach den vorliegenden Anmel⸗

dungen eine lebhafte Beteiligung ſeitens der erſten Obſtzüchter der

badiſchen und baheriſchen Pfalz , ſowie des heſſiſchen Odenwaldes

in Ausſicht ſteht , wird dieſer Obſtmarkt den hieſigen Eintvohnern ,

insbeſondere auch unſeren Hausfvauen , die beſte Gelegenheit bieten ,

ſich mit Tafelobſt , Wirtſchafts⸗ und Kochobſt femerer
und billigerer Sorten zu verſehen . Das gekaufte Ooſt mann vom

Käufer ſofort mitgenommen werden und bleibt nicht ,
wie dies im Vorjahre der Fall war , weiter ausgeſtellt . Das Obſt
wird in Körben , Kiſtchen , Kartons u. dergl . in Mengen von 15 —25

und 50 Pfund zum Verkauf bereit gehalten . Es iſt nicht zu be⸗

zweifeln , daß dieſe Veranſtaltung , welche dem Konſumenten den

direkten Einkauf beim Obſtproduzenten ermöglicht , in der hieſigen

Einwohnerſchaft lebhaften Anklang finden wird , zumal das dies⸗

jährige Ausſtellungskokal im Bernhardushof in jeder Hinſicht günſtig

gewählt iſt .
* Stüdtiſche Konzertveranſtaltungen

regelmäßigen Sonntagskon zerte im Nibelungenſaal
nehmen morgen abend wieder ihren Anfang . Den Reigen

eröffnet die vortreffliche Kapelle des Fuß⸗Arkillerie⸗Regiments
Generalfeldzeugmeiſter ( Brandenburg ) No. 3 aus Mainz , unter

Leitung des Obermuſikmeiſters Julius Kkippe . Das reichhaltige
mit intereſſanten Solo⸗Nummern cgusgeſtaltete Programm iſt im

Inſeratenteil abgedruckt .

im Roſengarten . Die

Bürgerausſchußſitzung in Feudenheim .
K. Feudenheim , 16 . Okt .

Die auf geſtern abend 8 Uhr anberaumte Sitzung des

Bürgerausſchuſſes war von nur 41 Mitgliedern beſucht .

Herr Bürgermeiſter Ruf eröffnete kurz nach 8 Uhr die Sitzung ,
worauf in die Beratung der Tagesordnung eingetreten wurde .

Sänttliche Beratungsgegenſtände wurden einſtimmig und nahezu
ohne Debatte angenommen .

Abhörbeſcheid zur 1908er Gemeindekrankenverſicherungsrechnung .
Der Veſcheid wurde zur Kenntnis genommen und einſtimmig

genehmigt .
Errichtung einer 2. Schuldienerſtelle .

Durch die Erſtellung des neuen Schulhauſes wird die Errich⸗

tung einer zweiten Schuldienerſtelle notwendig . Der Bürger⸗
ausſchuß wird erſucht , den für den Schuldiener vorgeſehenen Gehalt
in Höhe von 1200 M. zu gnehmigen , was auch einſtimmig erfolgte .

Ankauf eines Grundſtücks .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , dem Ankauf des Grund⸗

ſtücks Lagerb . Nr . 417 mit 2 a 06 qm Gelände im Ortsetter zum
Preiſe von M. 500 zuzuftimmen , Die Vorlage wurde einſtimmig
genehmigt .
Herſtellung von Straßen und den Beizug der Angrenzer zu den

Koſten .
Der Bürgerausſchuß wird erſucht , die Herſtellung der

Friedrich⸗ Hebel⸗ , Scheffel⸗ , Uhland⸗ und Schützenſtraße , ſowie

Beſtreitung der Koſten hierfür in Höhe von M. 88 900 aus Grund⸗

ſtocksmitteln zu genehmigen , wie auch dem Beizug der Angrenzer

zu den Straßenherſtellungskoſten ſeine Zuſtimmung zu geben . Die

Angrenzer ſollen zu einem Drittel der Koſten herangezogen wer⸗
den . 5,A .M. Fäßler verlangt Erhöhung des Tagelohnes für
die Arbeitsloſen . Die Bezahlung der Arbeitsloſen von Feudenheim
ſollte mit derjenigen von Mannheim übereinſtimmen . . . M.
Bimmler unterſtützt den Antrag ſeines Vorredners . Bürger⸗
meiſter Ruf entgegnet , daß von einem Antrag keine Rede ſein
könne , ſondern nur von einer - Anregung. Sache des Gemeinderats
ſei es , den Betraa feſtzuſetzen . Der Gemeinderat habe einer Er⸗

höhung von 30 Pfg . pro Tag zugeſtimmt . Er ſei auch überzeugt
daß der Ausſchuß in ſeiner Mehrheit nicht mehr wie 2 M. 80 Pfg⸗
bewillige. Feudenheim ſei mit der Einführung der Arbeitslofen⸗
beſchäftigung zum Leidtpeiſen manch ' kleiner Gemeinde bahn⸗
brechend vorgegangen . Uebrigens bezahle die Gemeinde ja auch
die Krankenverſicherungsbeiträge , ſodaß die Arbeiter immerhin auf
3 Mark kommen . — Die Vorlage wurde hierauf in namentlicher
Abſtimmung einſtimmig genehmigt .

Freigabe eines Grundſtücks aus dem Unterpfandsverbande ,
Die Vorlage wurde ohne Debatte einſtimmig genehmigt .

Verpachtung eines Grundſtücks .
Der Bürgerausſchuß wird um ſeine Genehmigung zur Ver⸗

pachtung des Gru icks Lagerb . Nr . 583 , 5 a 74 qm Ackerland im
Ortsetter , an Johann Wilhelm Brauch erſucht . — Die Vorlage
wurde einſtimmig angenommen und die Sitzung um 8 Uhr 25 Min
geſchloſſen.
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Letzte Nachrichten und Telegramme .
Die Erſchießung Ferrers .

Regierung und Volksvertretung .

Madrid , 15 . Okt . In der heutigen Sitzung deil

De putiertenkammer wurde zunächſt das Dekret über

die Eröffnung der Cortes verleſen und von der Mehrzahl der

Deputierten mit Beifall aufgenommen . Sodann brachte der

Unterſtaatsſekretär des Innern ein Hoch auf den König , auf
Spanien und auf die Armee aus , in das faſt alle Anweſenden
begeiſtert einſtimmten . Die Carliſten ließen nur Spamnien
hochleben . Cervera ( Republikaner ) rief : „ Es lebe Spanien
aber Spanien in Ehren . Darauf wurde Dato zum Präſi
denten gewählt , der ſich in ſeiner Anſprache in anerkennender

Weiſe über die Truppen in Melilla und den General Marina
ausſprach . Die Republikaner riefen : Loben Sie die Armee ,
aber nicht Marina ! ( Widerſpruch bei den Konſervativen . )
Der Präſident gedachte ſodann der im Riff gefallenen Offi⸗
ziere und Mannſchaften .

Der Präſident verweigerte dem Republikaner
Az z a ti , dem Vertreter von Valencia , das Wort . Die

Republikaner proteſtierten heftig und hinderten den Miniſter⸗
präſidenten Maura am Sprechen . Die Majorität proteſtierte
gegen die Haltung der Republikaner .

Madrid , 15 . Okt . Senat . In der heutigen Sitzung
des Senates entbot der Präſident Aſcarragi den in Marokko
kämpfenden Truppen einen Gruß . Hierauf kündigten Diaz
Menell ( Demokrat ) und Calbeton ( Liberal ) , Interpellationen
über die innere und äußere Politik bez . über die Vorgänge
i n Ba rcelona und den Feldzug im Riffgebiete an .

*
Mad 1 i d, 15 . Okt . „ Diario Univerſel “ ſchreibt : Der

Finanzminiſter habe erklärt , die Ausgaben für Melilla über⸗
ſtiegen bis jetzt 40 Millionen Peſetas , ſie würden bis zum
Jahresſchluſſe 68 Millionen erreichen .

: Proteſtkundgebungen .
* Trieſt , 15 . Okt . Während der heutigen Sitzung des

Landtages hielt der liberal⸗nationale Abgeordnete Rascovich

eine Gedächtnisrede für Ferrer ; alle Abgeordneten erhoben
ſich von ihren Sitzen . Der Redner ſchloß mit der Aufforde⸗
rung , zum Zeichen der Trauer durch Verlaſſen des Saales die
Sitzung unmöglich zu machen . Die Abgeordneben brachen in
lauten Beifall aus und verließen den Saal .

* Paris , 16 . Okt . In einem Theaterſaal des Mont⸗
martre fand geſtern abend eine von 8000 Perſonen beſuchtes
Proteſt⸗Meeting gegen die Hinrichtung Ferrers ſtatt , auf dem
mehrere ſozialiſtiſche Deputierte und Gemeinderäte ſcharfe
Reden gegen die ſpaniſche Regierung und die

Pariſer Polizei hielten . Es wurde eine heftige Reſo⸗

lution gegen König Alfons und ſeine geiſtlichen
und militäriſchen Ratgeber gefaßt . Nach Schluß des Meetings
kam es zwiſchen den Manifeſtanten , die vor einer Kirche von
Montmartre eine neue Kundgebung veranſtalten wollten und

Schutzleuten zu einem Zuſammenſtoß , wobei die Schutzleute
die Menge mit flachen Säbelhieben auseinandertrieb .

Barcelona , 16 . Okt . Vier an den jüngſten Unruhen
Beteiligten wurden geſtern dem Kriegsgericht übergeben . Durch
eine Bombe wurde geſtern ein Geſchäftsinhaber tödlick
verletzt . Unter dem Verdacht , die Bombe gelegt zu haben.
wurde eine Perſon verhaftet .

w. Dresden , 16 . Okt . Nach einem Vorlrage des Direktorz
Colsmann beſchloß eine geſtrige Verſammfung , in allen ſäch⸗
ſiſchen Städten Werbekomitees für eine Aktiengeſell .
ſchaft für Luftſchiffahrt einzuſetzen . Colsmann erklärte ,
die erſte Fernfahrt Zeppelins im näcſten Jahre finde nach
Sachſen ſtatt .

Spaniens Kämpfe in Marokko .

Paris , 16 . Okt. Der „ Matin “ meldet aus Oran ,
in Melilla ſei das Gerücht verbreitet , daß der Sultan Muley
Hafid die Bergwerke im Rifgebiet , durch die der ſpaniſche
Feldzug veranlaßt wurde , einer deutſchen Geſellſchaft verkauft
habe , der unter anderem ein in Fez anſäſſiger deutſcher Finanz⸗
mann angehört . Das Blatt meint , ein ſolcher Verkauf wäre

zwar durchaus geſetzmäßig da die Spanier die Bergwerke
lediglich von dem in Fez hingerichteten Roghi um 75 000 Frs .
erworben haben , aber die hierdurch herbeigeführte ſpaniſch⸗
deutſche Frage würde die marokkaniſche Angelegenheit nur
noch verwickelter geſtalten .

Melikla , 16 . Okt . Die Marokkaner griffen geſtern
die Vorpoſten bei Tagnina im Gebiet der Beni Bu Ifru an ,
wurden aber mit empfindlichen Verluſten zurückgeſchlagen .

Ein Bombenattentat in einer franzöſiſchen Kaſerne .
* Paris , 16. Okt . Nach Blättermeldungen hat geſtern in der

Kaſerne Roger de Flor eine Bomben⸗Exploſion ſtattgeſunden ,
durch die mehrere Soldaten ſchwer verletzt worden ſeien . Das Attentai
war gegen den General⸗Kapitän gerichtet geweſen , doch explodierte die
Bombe noch vor deſſen Ankunft . In Valeneia hat die Poltzei ein
Waffenlager von einem ehemaligen Führer der Veteranen der Frei⸗
heit entdeckt .

Die Lage in Griechenland .

W. Athen , 16 . Okt . Miniſterpräſident Mavromichalis
erklärte in der heutigen Kammerſitzung , die königlichen Prin⸗
zen hätten den Wunſch ausgeſprochen , daß die ſie betreffen⸗
den Militärgeſetze angenommen würden . Die Kammer nahm
ſodann in 2. Leſung die Vorlage betr . die Abſchaffung des
Generalkommandos der Armee , ſowie betr . die Aufhebung
der für die königlichen Prinzen im Dienſte beſtehenden Privi⸗
legien an .

W. Athen , 16 . Okt . Wie es heißt , ſuchten die königlichen
Prinzen um die Entlaſſung als Armeecoffiziere nach .

Eine Ehrung Cooks .
* Newyork , 15. Okt . Dr . Cook wurde heute von einem

Ausſchuß des Gemeindekollegiums ins Rathaus geleitet , wo ihm
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der amtierende Bürgermeiſter empfing und ihm eine künſtleriſch
ausgeſtattete Adreſſe überreichte , in der ihm in Auerkennung
ſeines Mutes und ſeiner Ausdauer und weil er als Erſter das
Sternenbanner auf dem Pol aufpflanzte , das Bürgerrecht der
Stadt verliehen wird.

Ein anarchiſtiſches Komplottꝰ
„ Chicago ,15. Okt . Das Blatt „ The Journal “ meldet

das morgen ſtattfindende Zuſammentreffen des Präſidenten
Taft mit dem Präſidenten Diaz in El Paſo , das urſprünglich

öffentlich ſein ſollte , werde privat abgehalten werden , weil ein
anarchiſtiſches Komplott zur Ermordung beider Präſidenten ent⸗
deckt worden ſei .

* El Paſo , 16. Okt . Von den hier anweſenden Detektip⸗
beamten wird die Meldung des Chicagoer Blattes „ The Jour⸗
nal “ über die Entdeckung eines Komplotts zur Ermordung der

Präſidenten Taft und Diaz für unbegründet erklärt .
* Albuquerque , 16. Okt . Heute wurde hier ein Mann

verhaftet , der ein Meſſer ſchwang und erklärte , er habe die Ab⸗

ſicht , den Präſidenten Taft zu töten .
Die arktiſche Luftſchiffexpedition .

* Ehriſtiania , 15. Okt . In Nanſen s Villa fanden geſtern
zwiſchen dem Polarforſcher und Profeſſor Dr . Hergeſell Be⸗
ratungen über die arktiſche Luftſchiffexpedition ſtatt ; beſonders wurden
das Klima und die Eisverhältniſſe im Polarſenmer beſprochen , die
von Nanſen als ſehr günſtig für Luftſchiffe geſchildert wurden ; er
ſtellte ſeinen Rat und ſeine Mitarbeit zur Verfügung .

Kerliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 16. Okt . Prof . Erich Schmidt , der neue

Rektor der Berliner Univerſität , hat ſich von ſeinem geſtrigen

Schwächeanfall vollkommen erholt . Es hat ſich bei ihm nur um

einen ſchnell vorübergehenden Ohnmachtsanfall gehandelt .

QBerlin , 16. Okt . Die Beſſerung im Befinden des Her⸗

zogs Karl Theodor von Bayern hat nicht angehalten . Das

Fieber iſt gegen Abend wieder ſtark geſtiegen .

Proteſtkundgebungen .

Berlin , 16. Okt . In einer von der demokratiſchen

Vereinigung einberufenen öffentlichen Verſammlung ſprach

geſtern abend Dr . Rudolf Breitſcheidt im Saale der Vik⸗

toria⸗Brauerei über das Thema : „ Die Schmach der klerikalen

Herrſchaft in Spanien . “ Der Andrang des Publikums zu dem

Vortrag war ſo ſtark , daß lange vor Beginn der Saal überfüllt

war und ein ſtarkes Polizeiaufgebot vor dem geſchloſſenen Portal

der Brauerei zuſammengezogen werden mußte . Dr . Breitſcheidt

führte unter anderem aus , Spanien ſchulde die Beweiſe für die

Schuld Ferrers Es wäre ein Republikaner und ein Atheiſt ge⸗

weſen , das ſei die einzige tatſächliche Unterlage des Verfahrens .

Dann ſprach auch der bekannte Edel⸗Anarchiſt Guſtav Landauer .

Es wurde eine Proteſt⸗Reſolution angenommen gegen die Hin⸗

richtung Ferrers . 500 —600 Teilnehmer an der Verſammlung

zogen dann von der Viktoria⸗Brauerei nach dem Potsdamer Platz ,

wo ſie Telegramme an den Bürgermeiſter Nathan und die Töchter

Ferrers aufgaben . Dann bewegte ſich der Zug durch die Bellevue⸗

ſtraße nach dem Gebäude der ſpaniſchen Botſchaft .

Dort war eine Kette von berittenen Schutzleuten poſtiert , welche

die Menge aufforderte , umzukehren . Das geſchah unter den

Rufen „ Nieder mit Spanien , Hoch Ferrer , Abzug Alfons . “ Die

Demonſtranten wurden von berittenen Schutzleuten mit gezogenem

Säbel verſcheucht .

engagiert iſt , hat ihr Engagement gelöſt und wird nach Süd⸗

amerika gehen .

JBerlin , 16. Okt . In Wiener diplomatiſchen Kreiſen

ſpricht man allgemein von einer neuerlichen Verſchiebung

die Hinrichtung Ferrers in Italien hervorgerufen

hat .

Berlin , 16. Okt . In Halle a. d. S . nahm eine von

2500 Perſonen beſuchte Verſammlung eine Proteſtreſolution gegen

die Hinrichtung Ferrers an .

Die Fernfahrt des „ Parſeval “ .
* Stuttgart , 15. Okt . Wie bereits telegraphiſch gemeldet

wurde , iſt der auf der Rückfahrt von München und Augsburg nach

Frankfurt begriffene „ Parſeval 3 “ Freitag nachmittag . 43

Uhr auf dem Cannſtatter Waſen glatt gelandet .
Ueber die Lan dung bringt der „ Schw . Merkur “ folgende

Einzelheiten : Zum Empfang des Parſevalluftſchiffes auf dem

Danſtatter Waſen wurden ſchon frühzeitig umfaſſende Vorberei⸗

tungen getroffen . Als Landungsplatz war der für eine Landung

Zeppelins ſeinerzeit vorgeſehene Platz in der Nähe der großen
Pappel gewählt worden . Eine große Drahtſeilſchleife , die im Bo⸗

den in der üblichen Weiſe feſt verankert iſt , bezeichnet dieſen Platz .

500 Meter im Umkreis wurde durch Pfähle eine Abſperrung ge⸗

ſchaffen . Die Abſperrungsarbeiten dauerten noch an , als kurz

vor ½3 Uhr ſchon „ P3 “ über den Höhen von Eßlingen her ſich⸗
bar wurde , von der Ferne ſchon angekündigt durch Jubelrufe der

auf den Anhöhen verſammelten Zuſchauer . Mehr und mehr ge⸗

wann dann in der Zwiſchenzeit der Waſen ein immer bunteres

und bewegteres Bild , wie man es von den Tagen der Zeppelin⸗

flüge her ſchon kennt . Erwachſene und Kinder , Männer und
Frauen , Radfahrer , Droſchken , namentlich Autos , ſtrömen in

Maſſe herbei . Endlich , wenige Minuten vor ½3 Uhr , tauchte
der Ballon über den Bergen von Obertürkheim hervor . Im ſchö⸗
nen Sonnenſchein macht auch dieſes Luftſchiff , ſelbſt wenn man
mit einem Zeppelingrößenverhälnis zu rechnen gewohnt iſt , einen

bezaubernden Eindruck . In ruhiger glatter Fahrt ging das Schiff
direkt dem Waſen zum . Bald ſah man auch die Prapeller ſich

drehen und die Inſaſſen in der Gondel winken . Das Schiff ging

bald auch in tiefere Luftſchichten , ſo daß man die Propeller

ſurren hörte . Unter dem brauſenden Jubel der ins tauſend⸗

fache angewachſenen Zuſchauer macht der Ballon eine Schwenkung
und bewegte ſich im Kreis vom Neckar gegen die Bahnlinie und

dann wieder dem Neckar zu. Er ſank dabei immer tiefer , bis auf

etwa 40 Meter . Dann wurden aus der Gondel zwei lange Stricke

ausgeworfen und unmittelbar darauf von den Soldaten die zwölf

herabhängenden Halteleinen aufgegriffen . So ſenkte ſich allmählich
die Gondel zur glatten Landung .

Zur Begrüßung der Luftſchiffer war im Namen der Stadt

Gemeinderat Dr . Mattes erſchienen . Er begrüßte den Führer
des Luftſchiffes , Oberleutnant Stelling mit einer Anſprache, in der

er ihn im Namen der Stadt herzlich willkommen hieß und ihm
dankte , daß er , wenn auch nur zu kurzem Aufenthalt , ſein Luft⸗

chergeführt habe . Der Anblick eines

Die jüngſte Tochter Ferrers , die in Paris am Theater Odeon

der Zarenreiſe infolge der herrſchenden Erregung , welche

＋

Luftſchiffes ſei zwar
denn ſie hatten ſchon Di

lande und dafür ſage er ihm Dank . Er , der Redner ſei feſt
überzeugt , daß alle die vielen Tauſende , die hier ſind , und geſehen
haben , wie Parſeval 3 in ſtolzer ſchöner Fahrt und mit ſaſt mathe⸗
matiſcher Genaugikeit hier gelandet habe , des Eindrucks voll ſind
und die Gewißheit haben , Zeuge eines großen Momentes geweſen
zu ſein . P 3 lande an der Stelle , die vorbereitet war für die
Landung eines Zeppelinſchen Luftſchiffs ; er habe aber die Ueber⸗

zeugung , daß gerade Graf Zeppelin , unſer verehrter Mitbürger ,
die größte Freude darüber habe , daß Pi8 an der für ihn beſtimmten
Stelle niedergegangen ſei . Denn wenn es auch verſchiedene Syſteme
ſeien , der Zeppelin und ' r Parſeval , ſo haben ſie doch ein Ziel ,
nämlich die Erſchließung und die Eroberung der Luft . Darum
ruf er ihnen nochmals ein herzliches „ Grüß Gott “ in Stuttgart zu
und ſpreche zugleich den Wunſch aus , P 3 möge ſeine glückhafte
Fahrt nun auch erfolgreich beenden . Ein dveifaches Hoch auf die
Luftſchiffer , in das die Umſtehenden freudig einſtimmken , beſchloß
die Ausführungen des Redners .

Im Namen des Königs begrüßte ſodann Oberſt v. Ferling das
Luftſchiff und ſeine Inſaſſen . Oberleutnant Stelling , der ſelbſt
die Fahrt als ſehr gut bezeichnen konnte , dankte mit kurzen Worten
und gab der Freude Ausdruck , die er über den ſchönen Empfang hier
empfunden . Auch von ſeiten mehreren Mitglieder des K. Hauſes
durfte Oberleutnant Stelling Glückwünſche entgegennehmen . Unter
den Zuſchauern befanden ſich die Herzöge Albrecht , Robert und Ulrich
von Württemberg , Herzog Wilhelm von Urach ( dieſer und Herzog
Albrecht mit einem Teil ihrer Kinder ) , ferner zahlreiche Offizlere ,
darunter viele vom Generalſtab .

m. Stuttgart , 16. Okt . ( Priv . ⸗Tel . ) Das Parſeval ' ſche
Luftſchiff iſt . 40 Uhr wieder aufgeſtiegen und machte einige
ſchöne Fahrten über die Stadt . Das Welter iſt der Fahrt günſtig .

* Kaiſerslautern , 15 . Okt . Auch zu dieſem Quartals⸗
beginn ſind wieder eine Anzahl pfälgiſcher Bauernfamilien nach
den Oſtmarken ausgewandert , meiſt nach den preußiſchen
Regierungsbezirklen Poſen und Bromberg . Eigentümlichertveiſe
trifft dieſe Auswanderung auch das fruchtbare und wohlhabende
„ Gäu “ zwiſchen Speyher und Neuſtadt .

Volkswirtschaft .
Bilauzüberſichten Mannheimer Banken .

Im Juſeratenteil dieſer Nummer befinden ſich die Bilanz⸗
itberſichten per 81 . Auguſt 1909 folgender Mannheimer
Banken : Rheiniſche Creditbank , Süddeutſche Dis⸗
kontogeſellſchaft . ⸗G. , Süddeutſche Bank , Man n⸗
heimer Bank . ⸗G. ſowie Pfälziſche Bank , Ludwigshafen .

*
Pfälziſche Bank .

Nach dem in der geſtrigen Auſſichtsratsſitzung vorgetragenen

Bericht der Direktion über das 1. Semeſter 1909 war der Ge⸗

ſchäftsgang im Allgemeinen befriedigend . Als natürliche Folge
des im Berichtsjahre herrſchenden niedrigen Reichsbankdiskont⸗

ſatzes war zwar das Erträgnis auf Zinſen⸗ und Discontconto ge⸗
ringer als im 1. Semeſter 1908 , dagegen brachten die übrigen

Sparten in Fobge geſtiegener Umſätze Mehrerträge ſo daß
das erzielte Geſamtreſultat dem des 1. Semeſters 1908 entſpricht .

* * *

Konkurs der Geſellſchaft für elektriſche Induſtrie Karlsruhe .

Wie bereits mitgeteilt , hat die Geſellſchaft für elektriſche Induſtrie
Karlsruhe wegen Mangels au Betriebsmitteln Konkurs an⸗
gemeldet . Der Zuſammenbruch der Geſellſchaft , die im Jahre 1897

mit einem Aktienkapital von zwei Millionen Mark gegründet und im
Jahre 1903 reorganiſiert wurde , wird in der Hauptſache auf die Tren⸗
nung der Geſellſchaft von der Elektrodampfturbinengeſellſchaft zurück⸗
geführt , wodurch eine Reihe von teueren Einrichtungen vollſtändig
entwertet wurden . Auch die Zurücknahme mehrerer größerer Lie⸗
ferungen früherer Jahre , mangelhafter Abſatz und unzureichende
Betriebskapitalien trugen das ihrige bei zu dem Zuſammenbruch, .

* * *

Süddeutſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft , Darmſtadt .

Die Geſellſchaft vereinnahmte im September 1909 & 696 018 gegen
647 747 im Vorjahre . Hiervon entfallen auf den Perſonenverkehr
586 102 oder 53 464 mehr als im Vorjahre und auf den Güter⸗

verkehr 106 604 oder 5235 weniger . Seit Beginn des Geſchäfts⸗
jahres (1. April bis 30. September 1909 ) wurden insgeſamt 4 146 938
oder 4 248 587 mehr als im leichen Zeitraum des Vorjahres einge⸗
nommen . Die Betriebslänge der Nebenbahnen hat ſich infolge Er⸗
öffnung der ſchmalſpurigen Strecke Mannheim⸗Käfertal ( Nebenbahn ) ⸗
Heddesheim i. Baden am 1. Mai 1909 um 6,52 Ktlom . vermehrt und
beträgt 320,99 Kilom . gegen 314,47 Km. im Vorjahr . Die Länge der
Kleinbahn hat ſich um 1,67 Km. vermehrt und beträgt 106,51 Km. gegen
104,84 Km. im Vorfahre .

* * *

Erhöhung der Eiſenpreiſe .

An der geſtrigen Düſſeldorfer Börſe wurden folgende Eiſen⸗
preiſe erhöht : Puddelroheiſen 55 bis 58 gegen 55 bis 75, Stahlei⸗
ſen 58 bis 60 , deutſches Beſſemer Eiſen 59 bis 61 gegen 58 bis 61 .

Luxemburger Gießereieiſen Nr . 3 49 bis 50 gegen 48 bis 50 .

Deutſches Hämatit 59 bis 61 gegen 58 bis 60 , Feinbleche 125 bis
180 gegen 123 bis 130 . Amtliche Tendenz : der Kohlen⸗ und Koks .
markt iſt im allgemeinen unverändert , bei vermehrter Nachfrage
nach Hausbrand und Gaskohlen . Eiſenmarkt ſtetig . 5

* * *

Victoria⸗Werke . ⸗G. , Nüruberg .

Der Auſſichtsrat der Victortawerke Akt . ⸗Geſ, in Nürnberg ſchlägt
für 1008 —09 nach rund 55 000 ½ (i. V. 68 747 ½) Abſchreibungen
5 Prozent (i. VB. 6 Prozent ) Dividende vor .

1 * **

25 Fuſion Dresduer Bankverein —Magdeburger Privatbank .

In der außerordentlichen Generalverſammlung des

Dresdner Bankvereins wies Direktor Ernſt darauf hin , daß
die fortſchreitende Konzentration im Bankgewerbe es für die

kleineren Banken immer ſchwieriger mache , ihren Geſchäfts⸗
kreis weiter auszudehnen und ihre Rentabilität aufrecht zu

erhalten . Auch der Dresdner Bankverein wäre in dieſer Hin⸗
ſicht ſo ziemlich am Ende ſeiner Kraft angelangt . Eine eigene
Kapitalserhöhung ſei nicht gut möglich geweſen im Hinblick
auf den niedrigen Kursſtand der Dresdner Bankvereins⸗

Aktien ( lange Zeit unter Pari ) , der wohl im Zuſammenhange
ſtehe mit einigen größeren Verluſten , die der Bankverein in

den letzlen Jahren erlitten habe . Dadurch , daß die Magde⸗
burger Privat⸗Bank als „Mitteldeutſche Privatbank . ⸗G. “

mit einem Aktienkapital von 50 Millionen Mark ausgeſtattet

ſein werde , trete dieſe dann in die Reihen der Großbanken
ein und man dürfe eine günſtige Entwickelung des neuen

Inſtituts erwarten . Ueber die einſtimmig und ohne jede
te beſchloſſene Genehmigun 9 5

ſchluſſes an die
5Privat⸗Bank beri ereits tele⸗Magdeburger

Die Gewerkſchaftlich Mansfeld ' ſche Handels⸗Abteilung — Maus⸗
feld ' ſche Kupferſchiefer bauende Gewerkſchaft — teilt mit , daß ſie der
Firma Baus u. Diesfeld in Mannheim ihre General⸗
vertretung für Süddeutſchland übertragen hat und daß die Firma,
nachdem der Berband deutſcher Meſſingwerke , G. m. b. . , in Köln
aufgelöſt iſt , nunmehr den Verkauf von Meſſing⸗Blechen , Stanger
und ⸗Drähten ſelbſtändig aufnimmt .

Die Akt . ⸗Geſ . Wilhelm Heinrichswerk vorm . Wilh . Heinrich
Grilio in Düſſeldorf weiſt einen Betriebsgewinn von M. 215 00
( M. 30 000 ) aus . Die Abſchreibungen wurden auf M. 72 900
( M. 80 000 ) bemeſſen , eine Dividende von 4 pCt . ( 0 ) wird vor⸗
geſchlagen . In den letzten Tagen ſei nach einer vierjährigen
Hermpfperiode wieder ein Drahtſeilverband zuſtandegekommen ,

ſo,

daß der während dieſer ganzen Zeit ertvaglos geweſene wich
Betrieb der Seilerei bald wieder einen mäßigen Gewinn abwer
und für die nächſten Jahre zu einem günſtigen Geſamtergebnis
beitragen werde .

Wafſerſtandsnachrichten im monat Oktober .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 11 . 12 13 . 14 . 15. 16 .

Fonſtaunz J3,00 3,75 . 69 8,88
Waldstzut 2,93 2,85 2,80 2,75
Hüningen ! ) 2,68 2,55 2,48 2,41 2,36 2,33
Nllll ! ! . oelee s
Lauterburg . 99 4,80 . 67 . 55 4,49
Maxzaun 5,14 5,02 . 86 4,75 4,67 4,65
Germersheim . 82 4,74 4,60 4,46 4,38
Mannheim 4J44,43 4,51 4,33 4,15 4,03 8,97
Mainz „ „ 466 73 dego 187 40
Bingen J½22,40 2,42 2,42 2,30 2,22
Haubbb . 12,77 2,80 2,76 2,63 2,51
Koblenz „ J3,11 3,09 6,10 2,92 2,78
HKöln . „ . 84 3,39 80 ,7
Nuhrort I2,74 2,70 9,64 2,59 2,33

vom Neckar :
Maungeim 4,39 4,45 . 27 4,10 3,88 8,92
Heilbronn . 11,08 0,85 0,74 0,64 0,70 0,65

) Windſtill , Nebel , 4˙ O.

Mannbeim .
— — — 5 —
22 „

3 e 8 88
detm genr 5 88

2 3 S 828 3
um 5 353 8

15. Okt . Morg . %761,2 6,2 S SeE3

15. „ [ Mittg . 2/758,7 15,2 S 8

15 . „ Abds . %758,3 9,3 S3

16. Olt . Korg . 7754,2 9,0 SSE d

Höchſte Temperatur den 15 Okt . 15,5

Tiefſte 5 vom 15. 016 . Okt . 7,0 .

* Mutmaßliches Wetter am 17 . und 18 . Oktober , Für Sor
und Montag iſt mit neuen Störungen zu rechnen . Doch dült
das Wetter in der Hauptſache trocken und nur mit ſtrichwei

Regen verbunden ſein . 5

Geſchäftliches .
Herr Oscar Redecker , der langlährige frühere Leiter

M. Schneider eröffnet hente im Hauſe Mittelſtraße 53 ei
Weiß⸗ und Wollwaren⸗Geſchäft . Die aufs modernſte eing
Geſchäftslokalitäten ſowie die elegant dekorierten Schaufer
fraglos eine große Anziehungskraft auf das kaufende Publ
üben und ſomit zur Hebung des Geſchäftsverkehrs in der

— ———ůů — ——— ——

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann ;
für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Sch
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Fran

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdru
G. m. b. . : Direktor : Ernuſt Mäller .

— 22
Schöne Bamen

wiſſen am beſten , was es wert iſt , ſchön zu ſein . Zur Erzielun
Erhaltung der Schönheit im Geſicht und am Körper gibt
beſſeres als elektriſche Maſſage . Schellenbergs Method
bekannt . 9 Jahre erprobt . Abonnement billiger . Vollſtändig ſe
ungenierte Bedienung . Merm . Schellenberg , Maunn
P 7, 19 ; Fraukfurt a . . , Zeil 22. 8

Ein strammer , kleiner
ein munteres , rotbäckiges Mädel , so werden Ihre Kin
einem regelmässigen Gebrauch mit meinem belieb
Jod - Eisen - Lebertran , Marke „ Jodella “ . Prei
und . 60. Verlangen Sie ausdrüeklich Marke „ Jode
weisen Sie Nachahmungen zurück . Zu haben in allen

4

von Maunheim , Käfertal , Neckarau , Waldhof ete .

Bei HARTLEIBIGKEII . VERSTOP
nehmen Sie das altbewährtes

4

Hunyadi Jan
Bitterwasser .

Normaldosis : ein Weinglas vo

dle Stettg der Lust wrch zur Sſatte der,
3

22
wenn das Huſten , Räuſpern , Nießen und Stöhne
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BVielleicht kann ich ſie noch einmal beruhigen und zerſtreuen und

D. Selte Zeneral⸗ünzeiger . ( Mittagblatt ) Mannheim , den 16 . Oktober 1909

Die Geſchichte der lutheriſchen Gemeinde
und der Trinitatiskirche in Mannheim⸗

Zum 200jährigen Jubiläum der Trinitatiskirche .
Von Stadtpfarrer Achtnich .

I

Im Jahre 1710 wurde Konrad Dietrich Liſt , Pfarrer in
Weinheim , zum Pfarrer gewählt . Als die Gemeinde bald nach⸗
her eine eigene Lateinſchule errichtete , wurde als Rektor der⸗
ſelben ein Theologe berufen und dieſem ſtändig die Nachmittags⸗
prebigten am Sonntag übertragen . Im Jahre 1723 wird be⸗
ſchloſſen , ſtändig zwei Pfarrer anzuſtellen und ſeitdem haben
ſtets zwei Geiſtliche an der Trinitatiskirche amtiert , zeitweiſe
ſogar drei . Anfangs hatte man nur eine geringe Orgel . 1740
wurde ein neues Werk für 1030 Gulden aufgeſtellt und ein eige⸗
ner Organiſt aus Sachſen berufen . 50 Jahre ſpäter wurde eine
vorzügliche Orgel aus der Stummſchen Werkſtatt zu Sulzbach
auf dem Hunsrück angeſchafft . Dieſe Orgel hat eine gewiſſe Be⸗
rühmtheit erlangt , auch Mozart hat auf ihr geſpielt .

Da ſich zu den ſonntäglichen Gottesdienſten die ganze Ge⸗
meinde einzufinden pflegte , erwies ſich die Kirche bald als zu
klein . So beſchloß man 1737 einen Erweiterungsbau ,

nachdem die Gemeinde ſich bereit erklärt hatte , die Koſten dafür
zu übernehmen . Die rechte Seitenmauer wurde hinweggenommen
und an deren Stelle wurden 6 ſtarke ſteinerne Säulen ange⸗
bracht , die Säulenreihe links der Kanzel . So kam der Raum auf
der anderen Seite der Säulen neu hinzu und eine beträchtliche
Anzahl neuer Sitzpläge wurde gewonnen . Im Jahre 1739 , an
einem Sonntage im Auguſt , wurde die erweiterte Kirche ein⸗
geweiht .

Einmal hat König Friedrich Wilhelm I . von

Preußen in Begleitung ſeines Sohnes , des Kronprin⸗
den , des nachmaligen Friedrich II . , des „ alten Fritz “ , unſere
Trinitatiskirche beſucht . Es war das am 6. Auguſt 1730 . Zwei
Tage vorher hatte der Kronprinz den bekannten Flucht⸗
verſuch gemacht . Das Verhältnis zwiſchen Vater und Sohn
war das denkbar ungünſtigſte , und der Kronprinz hatte den
Entſchluß gefaßt , nach Frankreich zu entfliehen . Auf der Rück⸗
reiſe aus der Schweiz nächtigte der König mit ſeinem Gefolge
in der Nacht vom 4. auf den 5. Auguſt , Freitag auf Samstag ,
in Steinsfurt bei Sinsheim . Hier ſollte der Fluchtplan zur
Ausführung gelangen , wurde aber durch die Wachſamkeit der
Umgebung des Kronprinzen vereitelt . Dem König hatte man
nichts davon mitgeteilt . Samstag , den 5. Auguſt kam die könig⸗
liche Reiſegeſellſchaft nach Mannheim zum Beſuch des kurfürſt⸗

lichen Hofes . Sonntags wurde der Gottesdienſt in der Trinita⸗
tiskirche beſucht . Unmittelbar nachher tat der an der Flucht be⸗

teiligte Freund des Kronprinzen , der Leutnant Keith , im

Schloß einen Fußfall vor dem König und beichtete ihm alles .
Der König war tief beſtürzt . Um Aufſehen zu vermeiden , legte
er der Umgebung des Kronprinzen Stillſchweigen auf , machte
ſie aber mit ihrem Kopfe dafür haftbar , den Kronprinzen leben⸗

dig in die preußiſche Feſtung Weſel zu bringen .
Das gottesdienſtliche Leben war in den erſten Jahrzehnten

des Beſtehens der Trinitatiskirche außerordentlich reich ausge⸗
baut . Ein Netz von Gottesdienſten wob ſich um die ganze Woche .

Jeden Sonntag wurde zweimal gepredigt , vormittags und nach⸗
mittags . Der Vormittagsgottesdienſt begann im Sommer um

8 , im Winter um halb 9 Uhr , der Nachmittagsgottesdienſt um
2 Uhr . Ebenſo wurde an jedem Mittwoch vormittag gepredigt .

An allen Wochentagen , abgeſehen vom Samstag , war nachmit⸗
—
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Aaf heissem Bodey .
Roman von Erica Grupe⸗Lörcher .

( Nachdruck verboten . )

39 ) ( Fortſetzung ) .

„ Ich weiß auch , wer jener Unſinnige war , der ſie alle auf⸗
wiegelt , Herr ! “ begann Antonio von neuem haſtig , „ es iſt Augu⸗
ſtin , der ſchlechte Kerl , der auch bei meinem Herrn in Dienſten

ſtand und auch ſonſt in andern Häuſern davongejagt iſt . Er iſt
bringt das Volk in Unruhe , um ſelbſt im Trüben zu

fiſchen . “
„ Da ſehen Sie die wahren Aufrührer ! “ rief Ignatio Sylvia

zu , „ſolche unlauteren Elemente riskieren nichts , wenn ſie hetzen
und aufwiegeln ! Und ſolche Männer laſſen die Spanier enk⸗

ſchlüpfen . An dem Leben ſolch eines armen Schluckers liegt
ihnen nichts . Aber mich beobachten ſie ; jede Regung von mir
iſt Hochverrat , und wenn ſie ſich meiner bemächtigen , bin ich
ein guter Brocken , den der Fiskus konfisziert und deſſen Beſitz er
überſchluckt —“

UAus der Ferne drang ein Schreien und Lärmen wie von einer

anſchwellenden Volksmenge . Der junge Meſtize horchte einen
Moment . Dann ſchob er den Revolver in ſeinen Ledergurt und
ging erregt auf Sylvia zu : „ Ich muß zu den Leuten hinaus .

— polange keine der Polizeiſoldaten im Dorfe ſind , erfahren die

Spanier es nicht . “

„ Herr , ſie drängen ſich alle die Straße hinab auf Euren
Schuppen zu ! “ rief Antonio plötzlich vom Fenſter aus , wo er
eine der Scheiben etwas zur Seite geſchoben hatte .

Ignatio biß die Zähne zuſammen und eilte gleichfalls ans
Jenſter .
Auf meinen Schuppen ! Die Türen werden ſie mir eindrü⸗
cden — und die ſorgfältig verborgenen Flinten hinter den Hanf⸗
ballen hervorwühlen — und alle meine Pläne in ihrer Kopfloſig⸗
keit durchkreuzen —“ rief er empört , „ das werde ich verhindern ! “
Aber an der Tür wandte er ſich noch einmal eilig um . Antonio ! “

rief er dem Diener zu , „ſchütze Deine Herrin und laß es mich
ſofort wiſſen , wenn irgend etwas hier vorgeht ! “

Er grüßte Sylvia mit der Hand , und ſah trotz des flüchtigen
Moments , daß in all ſeiner Erregung noch ein faſt ſchmerzliches
Lächeln für ſie über ſeine Züge ging . — —

Sylvia ließ ſich an Ignatios Schreibtiſch nieder und vergrub
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Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1896 ! bittere
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tags Betſtunde , im Sommer um 5, im Winter um 4 Uhr . Auchf
die Marien⸗ und Apoſteltage wurden durch eine Vormittags⸗
predigt gefeiert . Die Taufen wurden meiſt in Gegenwart der
Gemeinde vollzogen , entweder im Anſchluß an den Haupt⸗Got⸗
tesdienſt an Sonntagen oder im Anſchluß an die täglichen Bet⸗
ſtunden . Nach einem Befehl der Regierung mußten die Kinder
innerhalb der erſten 24 Stunden getauft werden . Das Abend⸗
mahl wurde alle 14 Tage gefeiert . Trauungen wurden entweder
früh morgens oder nach der Betſtunde gehalten . Die Konfir⸗
mation fand am weißen Sonntag ſtatt . Der Konfirmanden⸗
unterricht dauerte von Beginn der Faſtenzeit bis zu dieſem Tag .

Es ſeien an dieſer Stelle die Namen von Kirchenvorſtehern
und Almoſenpflegern bis zum Jahre 1760 genannt , deren Nach⸗
kommen jetzt noch in Mannheim leben :

Kirchenvorſteher :
Georg Weger , Ratsverwalter ( 1700 —1723 ) , Johann Nik .

Bender , Churpfälziſcher Oberproviantmeiſter ( 1718 —1725 ) ,
Georg Balthaſar Hofmann , Kaiſerl . und Churpfälziſcher No⸗
tarius ( 1720 —1730 und 1761 ) , Ernſt Ferdinand Deuerer ,

Stadthauptmann ( 1736 —1743 ) , Georg Heinrich Bleichroth ,
Bürger und Zimmermeiſter ( 1743 ) , Johann Friedrich von der

Heiden , Bürger u. Schneidermeiſter ( 1744 ) , Johannes Bund⸗

ſchuh , Bürger und Metzgermeiſter ( 1748 ) , Johann Heinrich
Sorgenfrey , Bürger und Hofflaſchner (1760) , Johann Georg
Görig , Bürger , Küfer und Bierbrauermeiſter „ Zur Gerſte “
1756 ) .

Almoſenpfleger :
Michel Reinhard ( 1706 ) , Nikolaus Schütz ( 1721 ,

mütterlicher Vorfahre von Kaufmann W. Berrer hier ) , Andreas
Reinhard ( 1758 ) , Johann Georg Bauſt ( 1760 ) .

( Schluß folgt . )

Vergnügungen .
* Apollo⸗Theater . Morgen Sonntag finden in dem beliebten

Gtabliſſement wieder zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags
4 Uhr zu bedeutend ermäßigten Preiſen und abends 8 Uhr zu ge⸗
wöhnlichen Preiſen . In der Nachmittags⸗Vorſtellung tritt Herr
Haskel mit ſeinem Enſemble im „ Muſterpapa “ und in der
Abend⸗Vorſtellung in der „ Dalles⸗Prinzeſſin “ auf . —

Sonntag vormittag 11 Uhr findet wieder Frühſchoppen⸗
Bier⸗Konzert der vollſtändigen Theaterkapelle bei freiem
Entree ſtatt . Herr Wilhelm Knaak vom Haskel⸗Enſemble hat
ſeine Mitwirkung zugeſagt .

* Das Thalia⸗Theater , P 7, 1, bringt ab heute ein vollſtändig
neues , brillantes , erſtklaſſiges Familien⸗Programm zur Vorführung ,
das mit ſeinen Schlagern großen Anklang finden wird . An Akbtuali⸗
täten ſind beſonders ſehenswert : „ Die große Parade bei Forchheim
und der Ginzug des deutſchen Kaiſers in Karlsruhe “ . Von drama⸗
tiſchen und realiſtiſchen Bildern heben wir hervor : „ Die ſchöne Niz⸗
zanerin “ , „ Der Narr und ſein Geld “ und „ Die Bombe “ . Heute
nachmittag findet von —6 Uhr großer Kindertag mit Geſchenkver⸗
teilung zum Preiſe von 10 Pfg . für Kinder ſtatt und empfehlen
wir einen Beſuch beſtens .

Im Union⸗Theater , P 6, 20 , wird von heute ab ein voll⸗

ſtändig neues , erſtklaſſiges Prachtprogramm lebender und Ton⸗
bilder vorgeführt , welches die allerletzten Neuheiten kinematogra⸗
phiſcher Kunſt in unerreichter , konkurrenzloſer Zuſammenſtellung
und Vorführung enthält . Der reichhaltige , glänzende Spielplan
ſorgt für angenehme Unterhaltung durch Aktualitäten , Reiſebilder ,
Dramen , Tonbilder und Humoresken , die ſämtliche vollſtändig neu
für Mannheim ſind und kann daher ein Beſuch beſtens empfohlen
werden .

55 Aus dem Großherzogtum .
Ladenburg , 16 . Okt . Der Neubau der landw .

Kreiswinterſchule hier iſt nunmehr fertiggeſtellt und die
Wohnung von dem Vorſtand der Schule bereits bezogen . Die neue
Anſtalt bildet eine Zierde unſeves Städtchens . Anlage und Aus⸗
führung gereichen dem Bauherrn ſowohl wie dem Bauleiter zur
großen Ehre . Auch die innere Ausſtattung iſt der Neuzeit entz
ſprechend und wünſchen wir nur noch , daß die Zöglinge ſich in dieſen
Räumen heimiſch fühlen , vecht zahlreich ſich einfinden und die zum
heutigen Wettbewerb notwendige geiſtige Ausbildung und An⸗
regung ſich zu eigen machen .

* Lauda , 15 . Okt . Geſtern vormittag ereignete ſich beim
Einfahren eines Perſonenzuges ein ſchwerer Unfall . Der Bahn⸗
arbeiter Weckeſſer von Unterſchüpf ſchaute zu einem Packwagen
heraus . Durch das Anhalten des Zuges flog die Tüve zu und
quetſchte den Kopf des Hinausſchauenden . Schwer vevletzt
wurde Weckeſſer in das hieſige Spital gebracht .

sd Rheinbiſchofsheim ( Amt Kehl ) , 12 . Okt . Die zur
Erinnerung an das 100jährige Beſtehen unſever Realſchule für den
9. November ds . Is . in Ausſicht genommeme Jubikäums⸗
feier , mit der gleichzeitig auch die Einweihung des Neu⸗
baues der Schule verbunden werden ſoll , muß auf einen
ſpäteren Zeitpunkt verlegt werden , weil die vechtzeitige Fertig⸗
ſtellung des neuen Schulgebäurdes durch die ungünſtigen
Witterungsverhältniſſe des verfloſſenen Sommers erheblich ver⸗
zögert wurde . Hauptſächlich ſind die Innenräume der neuen ge⸗
räumigen Turnhalle , wo die eigentliche Feier mit dem Feſtakt ſtatt⸗
finden ſoll , noch nicht ſoweit hergeſtellt , daß ſie zur Abhaltung der
Feſtlichkeiten benützt werden können . Die Bauarbeiten werden aber
derart gefördert , daß die Doppelfeier mmmehr endgültig auf den
27 . November ds . Is . feſtgeſetzt werden konnte .

Gportliche Nundſchau .
Luftſchiffahrt .

* Deutſcher Luftflottenverein . In einer am Dienstag aſend
in Karlsruhe ſtattgefundenen Sitzung des Komitees zur
Gründung einer Ortsgruppe Karlsruhe des Deutſch .
Luftflottenvereins wurde beſchloſſen , die Ortsgruppe
einſtweilen proviſoriſch zu gründen und den Dienstag , 12. Okt .
als proviſoriſchen Gründungstag anzuſehen . Die endgiltige
Gründung der Ortsgruppe ſoll alsdann in einer auf Freitag ,
den 12. November einzuberufenden öffentlichen Verſammlung
ſtattfinden . Die Ortgruppe , die bis heute ſchon zirka 650 Mit⸗
glieder zählt , wird wohl binnen ganz kurtzer Zeit eine der
ſtärkſten Ortsgruppen ſein . Für dieſe öffentliche Berſammlung
iſt ein längerer Vortrag des geſchäftsführenden Direktors des
Deutſchen Luftflottenvereins , Exzell . Nieber in Ausſicht ge⸗
nommen .

W. Potsdam , W. Okt . (Tel. ) Der Kaiſer und die
Kaiſerin , ſowie Prinzeſſin Victoria Lujſe trafen um 5½ Uhr
nachmittags auf dem Bornſtedter Felde ein , um einigen Flügen
Orbille Wrights beizuwohnen . Das Kaiſerpaar wurde von dem
Hauptmann von Kehler und Orville Wright empfangen . Der
Kaiſer begrüßte die ebenfalls anweſende Schweſter Orville

Wrights . Miß Catharina Wright . — Orpille Wricght vollführte
trotz des widrigen bßigen Windes außerordentlich gut gelungene
Aufſtiege bis zu einer Höhe von 150 Metern . Der Abſtieg er⸗
folgte glatt . Die Vorführung dauerte etwa eine halbe Stunde .
Der Kaiſer ließ ſich alsdann noch eingehend den Apparat erklären

E

das Geſicht in beide Hände . Sie litt noch unter dem ſchweren
Krankenlager , das ſie hinter ſich hatte , und jetzt drang ſo vieles

auf ſie ein , daß ſie nichts mehr hören und ſehen mochte .
Antonio lugte noch eine zeitlang eifrig durch den Spalt am

Fenſter . Endlich meinte er in ſeiner treuen beſcheidenen Weiſe :

„ Der Herr ſcheint doch etwas erreicht zu haben — die Menge

zerſtreut ſich allmählich und die meiſten gehen wieder in ihre

Häufer . — Aber der Herr kommt noch nicht zurück , er ſcheint noch
eine Beratung abhalten zu wollen , denn er iſt mit einigen An⸗
deren in das Haus eines Meſtizen gegangen —.

Da Sylvia nicht antwortete , ſchob Antonio das Fenſter zu und

ging zur Tür .

„ Wenn der Herr ſo beſorgt iſt , und die Unruhe jeden Augen⸗
blick wieder ausbrechen kann , iſt es beſſer , ich packe das Silber⸗

zeug der Herrſchaften wieder in die Käſten und verſtecke ſie unter
meine Sachen im Dienerhaus . Und wenn die ſpaniſchen Poli⸗

zeiſoldaten wirklich ins Haus kommen ſollten , werden ſie bei mir ,
als Euerm Diener , woh ' nichts zu durchſuchen wagen . “

„ Es iſt mir alles recht ! “ entgegnete Sylvia , als der Diener

auf Antwort wartete , „ Du kennſt hier ja die Verhältniſſe viel

beſſer als ich , Antonio , und haſt Dich als treuer Diener bewährt ,
und der Herr wird Dich belohnen . Mache nur alles jetzt , wie Du

es für gut hältſt . Nur trage mir die Longchair noch in dieſes
Zimmer , denn auf der Veranda iſt es unerträglich heiß . Schiebe
alle Fenſter zu, ſchließe alle Türen und laß auch die Leinenwände

um die Veranda herab , damit die Hitze abgeſperrt wird und die

Sonne nicht hereindringt . Ich bin zum Umfallen müde . “

Als Antonio ihren Anforderungen nachgekommen war , ent⸗

fernte er ſich , um das Silberzeug ſeiner Herrſchaft , das man nach
dem Erdbeben mit in das Landhaus genommen hatte , ſowie au⸗

Ignatios Silber einzupacken und in das Dienerhaus zu tragen ,
das neben dem Landhauſe im Garten lag .

Ermüdet ſtreckte Sylvia ſich auf dem bequemen geflochtenen

Stuhle aus , auf dem ſie wochenlang nach ſchwerer Betäubung
der Geneſung entgegendämmerte . Aber ſie fand keinen Schlaf .

Unzählige Fragen und Gedanken hämmerten in ihrem Gehirn
Der Aufruhr ſtand vor der Tür , war vielleicht ſchon ausgebrochen .
Wenn er ſich ſchnell ins Innere fortpflanzte und ſich nicht nur

gegen die Spanier , ſondern alle Weißen wandte — und Herbert
war noch , mit ungenügender Bewaffnung von Manila entfernt !
Und was würde dieſem Hauſe noch beſchieden ſein , wo Ignati9
auf einem Vulkan ſtand

Sylvia überhörte in angeſtrengtem Grübeln , daß draußen ein

leichter Wagen vorfuhr und gleich darauf Schritte über den
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Gartenweg knirſchten . Sie fuhr zuſammen , als ein fjüngerer
Diener Ignatios auf ſeinen bloßen Füßen nach kurzem haſtigen

Pochen hereinſchlüpfte und meldete : „ Draußen iſt ein Herr , der

meinen Herrn ſprechen will —“

„ Nun , Du wirſt ihm doch geſagt haben , daß Dein Herr nicht

zu Hauſe iſt ! “

„ Das habe ich geſagt , Senora — aber als ich dem Herrn

ſagte , daß nur Ihr zu Hauſe wäret , bat er , zu Euch geführt zu
werden . Er käme vom Gouverneur und hätte einen wichtigen

Auftrag . “
Sylpia überlegte einen Augenblick . Wenn es vielleicht der

Adjutant des Gouverneurs war , und wenn es ihr möglich wäre ,

ihre guten Beziehungen zum Gouverneur zu Ignatios Vorteil zu
verwenden ? “

Aber ehe ſie noch dem Diener antworten konnte , wurde von

außen energiſch an die Tür geklopft und zu ihrem Befremden

erſchien — John Maer im Türrahmen .
In ihren Zügen malten ſich ſo unzweifelhaft Schrecken , Em⸗

pörung und Ueberraſchung , daß der Diener unauffällig hinaus⸗

ſchlüpfte , weil er das dunkle Gefühl hatte , etwas nicht gut ge⸗

macht zu haben . Er überlegte einen Augenblick , ſoweit in ſeinem

einfachen Hirn ſich Gedanken bewegen konnten , und lief zu An⸗

tonio ins Dienerhaus , um dieſem die Sache zu erzählen .

Als der Diener das Zimmer verlaſſen und John Maer ſich

zurückwandte , um zu ſehen , ob die Tür ſich wirklich geſchloſſen

hatte , zuckte über ſein Geſicht ein Schein triumphierender Freude .
Er glaubte in ihrem Geſicht ein Zeichen geſehen zu haben , daß

er ihr noch nicht gleichgültig war .

„ Gnädige Frau “ , begann er in ſeiner chevaleresken Art , in⸗

dem er auf ſie zuging und ihre Hand zum Handkuß ergreifen

wollte, , ich bedauere , daß ich Sie als Rekonvaleszentin wieder⸗

ſehe und etwa durch mein Eindringen ſtören ſollte — —“

„ Wenn Sie einen Auftrag Seiner Ezellenz für Senor Tajo

haben ſollten , ſo kann ich Ihnen nur wiederhoben , was der Diener

Ihnen ſoeben draußen geſagt hat , nämlich , daß Senor Tajo nicht

zu Hauſe iſt . Da Sie ohne Zweifel wichtige Aufträge haben , —“

„ Iſt es Ihnen bekannt , gnädige Frau , wo Tajo iſt und wann
er nach Hauſe zurückkehrt ?“ unterbrach er ſie haſtig , da Sylvia

noch nicht ganz ihre Sicherheit wiedergefunden hatte und nach

Worten ſuchte . Sie ſah ihn zum erſten Mal ins Geſicht und im

Gefühl ihrer Unſicherheit zwang ein Impuls ſie , zu antworten .

„ Es iſt möglich , daß er jeden Augenblick zurückkehrtl “
( Fortſetzung folgt . )
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hlvereini . ung
der nationalliberalen Partei , der deutſchen Volkspartei

und der freiſinnigen Partei .

Samstag , 16 . Oktober, abends

findet in der Reſtauration „ Zum Drachenfels “ , Cillmann⸗Hufen , Beilſtr . 1 eine

3 % Uhr

Bezirks⸗Verſammlung
für die Wähler des Stadtteils TJungbusch - Mühlau statt . 2535

Referenten die Herren Nandidaten : Fabrikdirektor Benno Danziger und
Stadtrat Karl Vogel

Weiterer Referent : Herr Profeſſor Carl Drös .

Sum Beſuche dieſer Verſammlung laden wir alle Wähler des Stadtteils Jung -

busch - Mühlau ein , die für die Wahl der von uns aufgeſtellten Kandidaten ein⸗

zutreten gewillt ſind .

Das Wahlkomitee .

ſung
der nationalliberalen Partei , der deutſchen Volkspartei

und der freiſinnigen Partei .

Samstag , 16. Oktober, abends 8 Uhr
findet im Saalbau von Trunzer ( zur Stadt Mannheim ) , alte Frankfurterſtr . 2 eine

Bezirks⸗Verſammlung
für die Wähler des Stadtteils Waldhof statt .

Referent Herr Kandidat : Stadtverordneter Leopold

2534

Anselm

Weitere Referenten die Herren : Hauptlehrer Nerz , Direktor Ernst Müller

und Oberlehrer Wiedemann .

Zum Beſuche dieſer Verſammlung laden wir alle Wähler des Stadtteils Wald⸗

hof ein , die für die Wahl der von uns aufgeſtellten Kandidaten einzutreten gewillt ſind .

Das Wahlkomitee .

Aufruf : !
In dieſem Jahre blickt der Mannheimer Altertumsverein auf ein fünfzigjähriges

Beſtehen zurück . Aus kleinen Anfängen hat er ſich zu angeſehener Stellung empor⸗
geſchwungen und neben ſeiner der Erforſchung unſerer vaterländiſchen Vergangenheit und
der Pflege unſerer Heimatgeſchichte gewidmeten wiſſenſchaftlichen Tätigkeit ſein Be⸗
ſtreben vor allem auch auf eine der Größe unſerer Stadt würdige Ausgeſtaltung ſeiner
hiſtoriſchen und kunſthiſtoriſchen Sammlungen gerichtet .

Da aber namentlich im Hinblick auf das künftige große Muſenm die Mittel des
Altertumsvereins bei weitem nicht ausreichen , um den koſtſpieligen Aufgaben einer
intenſiveren Sammeltätigkeit und insbeſondere des Ankaufs künſtleriſch wertvoller
Muſeumsſtücke gerecht werden zu können , erſcheint es uns dringend wünſchenswert , durch
außerordentliche Zuwendungen den Altertumsverein in den Stand zu ſetzen , ſeine Samm⸗
lungen durch bedeutſame Erwerbungen zu bereichern .

Das fünfzigjährige Jubiläum des Altertumsvereins ſoll den Anlaß bilden , der
gemeinnützigen Wirkſamkeit dieſes Vereins durch Zeichnung freiwilliger Beiträge unſere
Sympathie auszudrücken und durch die Förderung des einheimiſchen Muſeumsweſens
unſere Anhänglichkeit an die gemeinſame Vaterſtadt zu beweiſen . Wir geben uns der
Hoffnung hin , daß die Einwohnerſchaft Mannheims gerne bereit ſein wird , das ideale
Werk durch Zeichnung von Beiträgen zu unterſtützen . g

Zur Empfangnahme der Geldbeiträge haben ſich die Rheiniſche Krebitbank und die
Süddentſche Diskontogeſellſchaft freundlichſt bereit erklärt . 2072

Karl Lauz , Fabrikant . Karl Reiß , Geh . Kommerzienrat .
Auguſt Röchling , Kommerzienrat .

Stadtrat und Rechtsanwalt Or , Theodor Alt . Kommerzienrat Emil Baſſermann .
Jordan in Deidesheim . Geh . Oberregterungsrat Dr . Becker , Großh . Landeskommiſſär .
Privatmaun Friedrich Berthean in Zürich⸗Enge . Geh . Oberregierungsrat Dr . Franz
Böhm in Karlsruhe . Bankdirektor und Konſul Dr . Richard Broſien . Geh . Regierungsrat
Dr . Kourad Clemm , Großh . Amtsvorſtand . Profeſſor Dr . Ludwig Darmſtgedter in Berlin .
Sberamtmann a. D. Carl Eckhard . Kommerzienrat Dr. Friedrich Engelhorn . Kommer⸗
zienrat Louis Hirſch . Jabrikant Otto Kauffmann . Geh . Kommerzienrat Carl Ladenburg .
Geh . Kommerzienrat Victor Lenel . Konſul Eruſt Leoni . Ingenieur Auguſt Ludwig .
Sberbürgermeiſter Paul Martin . Stadtverordneter Guſtar Mayer⸗Dinkel . Stadtverord⸗
netenvorſtand Emil Reinhardt . Kaiſerlicher Regierungsaſſeſſor a. D. Wilhelm Seipiv .

Jugenieur Oskar Smreker . Kommerzienrat Heinrich Vvegele .

empfiehlt in nur erstklassigen Syndikatsmarken :

la . Ruhr - Fettnusskohlen , nachgesiebt u. russfrei

la . Ruhr - Feitschrot , sehr stückreich

la . Anthrazitkohlen , deulsche und englische
la . Ruhr - Gaskoks für irische Oefen 1461

la . Ruhr - Brechkoks für Zentralheizungen sowie

Briketts Marke Union , Brennholz aller Arten

au billigsten Tagespreisen .

Kontor K 2, 12 . Teleph n 486 .
in jedem Quantum erhditicn in der

Sſipl. NechsgusHunfsſele
erteilt Unbemittelten in al⸗
len Fragen des privaten und
öffentlichen Rechts koſtenlos
Auskunft . 32904
Saal 11 des alten Rathauſes

ſparterre ) .
Sprechſtunden :

Montag abend —8 Uhr .
Freitag abend —8 Uhr .

Mannheim , 8. Okt . 1909.
Bürgermeiſteramt :

Dr . Finter .
Uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
und Silberw . , Theatergläſer ,
Feldſtecher 17351

gegen monatliche

Teilzahlung
ohne Preitzerhöhung

Beſt eingeführtes
bekanntes Spezial⸗

geſchäft , welches die
ſeinen Gebrauchs⸗ u.
Luxusarliket zu er⸗
leichterten Zahlung .

uhren in Gold und
Silber , moderne
Zimmeruhren ,

5 Brillanten, Juweleu,
Schmuckſachen aller Art , filberne
und verſilb . Beſtecke, Tafelgeräte
zt. in großer Auswahl . Katalog
mil ca. 1600 Abbildungen bitte zv
beſtellen Poſiſchließfach 347 Mann⸗
heim. Strenge Diskretion zugeſ.
. . . . . .— — — —

Gegen Sommerſproſſen
u. Hautunreinigkeiten em⸗
pfehle die berühmten Spe⸗
zialuäten von Carl Lutz

Oeslescus - Cröme
Ocelescus - Selfe

Apozema geg . Naseuröte .

Erfolg garantiert . Atteſte
liegen auf in der Allein⸗
verkaufsſtelle von osefII

Heinr . Urbach
Spezial⸗Damenfriſierſalon
Planken , D 3, 8, 1 Treppe

Telephon 3868 .Zeitungs⸗Ildkulqfur Dr. H. Haaszes Bucdruckerel .

lieſert , wie: Taſchen⸗

Arbeiter - Fortbildungs - Verein , T 2, 15.
Sonutag , den 17 . Oktober 1909 , abends 3 uhr ,
findet im Saale der Bäckerinnung eine 2457

38Abend - Unterhaltung
mit humoriſtiſchen , theatraliſchen und geſauglichen
Darbietungen u darauffolgend . Tanz ſtatt .

Wir laden hierzu unſere Mitglieder nebſt Angehörige
höfl . ein . Der Vorſtand .

Verein der Musiklehrerinnen
Mannheim - Ludwigshafen .

Kostenlose Stundenvermittlung für Klavier und Gesang
bei Frau Wolf . - Jaſté , Rneinstrasse 7.

Telephon 44

es Pekein
Mannheim . ( E . . )
Donnerstag , den 21. Oktober

1909 , abends 8½ Uhr , im Saale
des „ Friedrichsparks “

Vortrag
des Herrn Unipersitätsprofessor
Dr. Eugen Kühnemann aus
Breslau über :

„Sbniler in Mannheim “
( Zur Erinnerung an

Schiller ' s 150 . Geburtstag ) .
Für Nichtmitglieder sind Tages -Wochentags von 38 bis 4 Uhr . 1718 karten à Mk. . — in unserem

und Marzen
durch Elektrolyse .

Verfahren .

Gesichadümpfe , Gesichtsmassage .
Zahlrothe Dankschreiben .

Poinste Referenzen .

Frau Ehrler ;

Von der Reise zurück :

Dr . K . Sakek

Ratenzahlung . Ludwigshaſen , Lnisenstr .6.

Mein Bureaun

L 15 , 5 , 2 Treppen

Rudolf Gardèe .
35

Toilette - Artikel !
Friſier⸗ und Haarſchmuck⸗Kämme

er Jaenedee
Fagon .

zrt in allen Preislagen . Beſondere Speztalitäten in
Hoarbürſten Schildpatt , Holz , Celluſoid . 5927

bürſ dle beſten deutſchen und franzöſiſchen Fabrikaſe ,
Zahn rſten werden nur unter Garantie Angſen5 Ini in praktiſchſter Ausführung

Maſierzeuge und Spiegel Raſierſeien
Schmz La. griechi che Ware , gr. Poſten gebleichte Wool⸗
Gchwämme ſchwämme billigſt ſoſauge Vorrat reicht ,

ſinden Sie in Sbifenhaus F 2, 2, Marktstrasse .
Telephon 7163 . — Allgem . Sparverein .

11
Geschäfts - Eröffnung .

Einem titl . Publikum von Mannheim u. Umgebung
die ergebene Mitteilung , dass ich am hiesigen Platze

pt , en Photographisches Atelierpart . , ein
für technische Zwecke eröflnet habe , Ich pflege
als Spezialität : Aufnabmen im eigenen Heim . — Uober -
nehme auch Aufträge in Vergrösserungen bis Lebens -
grösse in garantiert künstlerischer Ausführung und
grösster Haltbarkeit . — Höchste Vollendung ; Zivile Preise .

Meinem Unternehmen ihrem Wohlwollen empfehlend
zeiche mit vorzüglicher Hochachtung ( 2422 )

Richard Reisewitz , Atelier für tschnische Zweoke.

Neu Sresffznetz
frische dendung ld - Trauben
große Auswahl , Kiſte von 4½ , 8, 10 und 20 Pfund , zu
billigſten Preiſen . — Auswahl ausländiſches Obſt :
Annanas , Malonen , Bananen , Paranüsse

Feigen , Maronen ete .

Bitte um geneigten Zuſpruch 2539

O 4 , 18 D . Bertolini el . 3488

Zuſendung auf Wunſch frei ins Haus geliefert .

50, 00 Putzschule Weil- Hirsch ⸗ b,8/
Gründliche , gewiſſenhafte Ausbildung in kürzeſter Zeit

für Privat⸗ und Berufszwecke . 1433

Beſte Empfehlungen .

D Viele meiner früheren Schülerinnen bekleiden heule

einträgliche Stellungen in erſten Häuſern . 2

Imonatlicher Kurs 15 Mk . , jeder weitere Monat 12 Mk .

Lehrmaterial frei . — Anmeldungen bald erbeten .

Naarentferuung
Einziges , von allen Aerzten verordnetes

8039
Absoluter Erfolg . Garantie , Sjähr . Praxis .

Maramheim , 6 , 31 .

2421

Spezlalarzt für Hautkrankheiten , P 5 , 14 . ö

Piano Lager Ausverkauf
86

—„ befindet sich jetzt in meiner Wohnung

Bureau , in der Hofmusikalien⸗
handlung K. Ferd . Heckel , im
Verkehrsverein , Kaufhaus ,
Bogen 57 und in der Buchhaud⸗
lung von Brockhoſt SSchwalbe ,
hier , in der Klavierhandlung
von A. Donecker , hier . E J. 2,
sowie in der Baumgartner ' schen
Buchhandlung in Ludwigshafen
A. Rh. zu haben

Die verehrlichen Damen
werden höfl . ersucht , die Hüte
abzunehmen . 30102

Die Karten sind beim Ein⸗
tritt in den Saal vorzuzeigen .
( Die Tageskarten abzugeben . )

Die Saultüren werden punkt
8½ Uhr geschlossen .

Ohne Karte hat niemand Zu- ⸗
tritt .

Kinder sind vom Besuche der
Vorlesungen ausgeschlossen .

Der Vorstand .

Geessessss

„ Vinco
iſt heute das beliebteſte

Hausmittel ,
es wirkt angenehm u. prompt

bel Stuhlverſtopfung ,
Darmträgheit u. geſtürter
2 Bluteirkulation , Frau⸗

enleiden ꝛc. Da es kalt an⸗ 4
geſetzt und kalt getrunken

wird , äußerſt bequen u. von
jedermaun verwendbar .

Pak . Mk. —. 50 u. . —
Alleinverkauf :2

2 Murkl-Jogelie F 2, 9 2
Doppelmayr . 9409

SOeeeeeeeeeeesesesesee

A. Raueh
0 4,13 — Tel . 3663

Spezial -Ceschäft
für Damen - und Kinder -

Hygiene
Artikel f . Wochenbett⸗

pflege :
GMummi - u . Holzwoll

Uunterlagen ,
Verbandwatte , Irriga -

toren ,
Bettschilsseln ,

sümtl . Thermometer ,
HMinzlerschwümme ,

Eisbeutel , Leibbinden ,
HKrankentassen ,

Wrusthütchen Windel⸗
nhosen , Sanitaswindeln
Ibamenbind . u . Gürtel
werden wWunschgemäss ange⸗

fertigt .
Niederlage

von Kalasiris
D. R. E.

das die normale Figur des Kör- ⸗
pers und die Schönheit der Linie
zum Vorschein kommen lässt ,
Macht schlank , stützt und hebt

den Leib . 5760
Ideagler Rorsettenersatz .

88442424
2
2
2
2
50
2
2
2
2

888Noeeennee
„%%ο%

Jugendfriſche
Entfernung aller

» Hautunreinheiten
und Sommerſproſſen er⸗
zielen Sie ſofort nur mit
Dr . Kuhn ' s Bional⸗
Crëme 1,50 u. Seife 50 .
Die einzig wirklich em⸗

pfehlenswerte Haut⸗
creme . Hunderttauſende
von Doſen im Gebrauch .
Nur echt mit Namen
Franz Kuln , Kronen⸗
Parfümerie , Nürnberg .
Hier in Apothek . , Drog .
u. Parfümerien . 64834

00 Muane
Friedrich

0 Mans vogel
4 . 7 . MaNNHEα G 4, 2 .

erösstes Lager In Möbeln aller Genres
vom billigsten bis zum Sesten .

Eigene Polsterel !Mur erstklassige Fabrikate !

Neben den billigsten preisen die coulantesten
Zählungsbedingungen .

Besichtigung meines Lagers obne Kaufzwang gerne
gestattet .

Ausführungen jedem Wunsche entsprechend , finden
sofortige Erledigung . 2053

Besonders günstige Gelegenheit für Brautleute .

ſa. Cenfralheizungs-Roks!
ſowie alle anderen Sorten 10

Aohlen , Brikets

und Noks

zu billigſten Tagespreiſen .
5

HeinrichGlock
G. m. b. H. 9217

Hafenſtraße 15. Tel . 1185 ,
FFFFFF

Kaputi
alerbeſtes Kopſtausmittef

Fl .zu 30 u. 50 J zu haben
in annkeim ei Helt

Dr . K. Fentzling , Engel⸗Apoll
in RNeckarau bei Herru

Drogerie .



8. Seite .

Braut - Ausstattungen
bis zur feinsten Ausführung . 2050 4

Waäschefabrik Gebr . Wirth . W “
Einzigstes Vergnügungsetablissement am platze !

Heute Samstag Anfang 8 Uhr

Anndagen - Annahme für alle 28l-
2

7 tunged u. e ＋ * 2
der Grenadier Kapelle 30342 Mannhelm 1 0 2

Leltung : Obermusikmeister M. vollmer . Saas

Tüchtgar Kaufnapn,
erſte Kraft , ſeit 15 Jahren in erſtem
Geſchäft tätig , in ungekündigter
Stellung , ſucht in Bank⸗ ,
Staats⸗ oder Kommunal⸗

0 5 , 6 ( Heidelbergerstr . ) Tel . 7166 .

Spezial - Kataloge franco .

Fr. Hof-U. Haficnaf-Thenter 5

N 501
8 Kannheim . 2 * betrieb geeignete Poſttion .

Samst 5 3
Minni Rensé Droessgs Velograph Gel . Se len erb .u. U 4438

amstag , den 16 . Oktober 1909 . Seubrette dis nenes en Alcer au Haaſenſtein & Bogler ,
7 1 8 . G Me heim . 36

10 . Vorstellung i Abonnement D .
. ,G . , Mannheim 5830

Neu einſtudiert : eParros ErntlabſgeGhstoladenfabrit
. ⸗G. , ſucht tüchtigen

Platzvertreter
Offerten unter T. 1431 an

Haaſeuſtein & Vogler , A . ,

gramm; Td Andl. J

Dorf und Stadt οοο Die Wunder weiblicher Kratt .

gom Butler Bernbard Posen
Oomio Trio Cyolist . Humorist .

Schauſpiel in 2 Ableilungen und 5 Akteu , mit freier Benützung
der Auerbach ' ſchen Erzählung „ Die Frau Profeſſorin “ von

Charlotte Birſch⸗Pfeiffer . — Regie : Emil Hecht . Vollständig neues

Attraktions-Pre
MWorello

der urkomische Jongleur .

10
Erſte Abteilung : Das Lorle .

Landliches Gemälde in 2 Akten .

Berſonen : 5 0 N 2 Sſoch , Leleg. möl.
Maler Heinrich Gbötz Glanzende Kinemathographische Schlager 8 6, 28 ginmer (iavier

Stephau Reichenmeyer , Kollaborator der 11 248 8 Schreibtiſch ꝛc. als Wohn⸗ u.

Der 115 wen 7 5 8 wann⸗Hoditz N Ovität Novität ! 5 cc 5 Schlafzimmer oder einzeln zu
Aindenwirt 5 Emil Hecht 0 85 ermielen . 9080

Lorle , ſeine Toch er Della Jaſpach 8 335 8 8
e

Zärbel , ſeine Bſfe Cliſe De Lank 5 9 ,
de . 15 ee 2 Grosse Parade bei Forehheim 2 5 8 . 3 0 4 775

Ehrigſoph Balder , ein junger Bauer . Guflap fkallenberger a8 9 in der 18 60 5 SWohn⸗ u. Schlafzimmer ſof.Märtin , ein Kuect Paul Bieda 177 99 5 dod . Ier zu verm . 19248u . Einzug des deutschen Laisers ;
5 in Karlsruhe

8 1, 3, Breiteſtr . , 1 oder 2

2
( grosses , mllitärisches Schauspleh . 2

fein möbl . Zimmer an 1
od. 2 Herren zu verm . 10968

Die Handlung ſpielt in einem Dorſe des Schwarzwaldes .

Zweite Abteilung : Leonore .
Drama in 8 Akten . 2 Näheres Joſtein, Laden

Berſeuen : Seοοοοοοοοοοοοοοοοοοο UY , 18 ne ſier
Der Fürſt de hlet 5 19076
Graf vdon Felseck , Präſident Haus Hobeck

Ein austsckender
WIVs preise. in bermketen .

U 1 1 1 Tr . ſchön möbl .
U⸗ Zimmer in der

Nähe der Friedrichsbrücke

Ohnmachtsanfal !
( komische Scene )

Ida von Felseck , ſeine Ni te
Amalie von Rieden , ihre Verwandte und

Geſellſchaftern Inlie Sanden

Thila Hummel ( Schwand )

Baron Archur von Belgern , ihr Vetter . Alexauder Kö 9
f 5 9 .

eden
9

u ie
S

ler 9 55 e 18 8 9 80 Kunstfilm ! Kunstfilm ! bver 1. Nov . zu verm . 10920

ddu oi ef Schlagef des Ensembles ! 625 „ bö . 16 bbrerre , g aut
Leonore » Della Zampach

5
12 10 möbliertes Zimmer

ont 53 10 eee — — 2 Schone Zzanerin nur an Dame zu vermieten .
Der 8 aedeh 19398Stephan Reichenmeyer Karl Neumann⸗Hoditz f 5 —

Chriſtoph Balder . Gufiav Rallenberger ültigkeit ! ( grosses , koloriertes Schauspiel . ) 8 öſtliche Stadt⸗

1 7
0 Abonnementsheftchen haben Gültigkeit !

— Meilhevenlt. 19 017 90Dle Handiung Jahre ſpäter , in der Reſidenz E 1 P B O III D P 8 Zu erfragen 2 Tr. 1. 10269
eines Filxſt ins . 4 8nes kleinen Fürſtentums Seist ! WItzl Colliniſtr . 22 . , ein ſch. möbl .

( hochspannendes Drama . )

— Der Narr und sein Geld
( realistisches Lebensbild . ) 2601

Jeden Samstag von — 6 Uhr

Zim a. 1 Herrn z. um. 19312

Kepplerſtr . 23, 4. St . , gut
möbl . Zimmer ſof . bill . z. vm.

10919

Kaſſeneröſfnung ½7 uhr . Auf . 7 Uhr . Ende geg . 10 uhr

Bei den Verwandlungen des . , 4. und 5. Aktes
fällt jeweils auch der Hauptvorhang .

Nach der 1. Abt . findet eine orößere Pauſe ſtatt .
iu Bier - Paharet in

Im Silbersaal des Apollotheaters
egläich SO —- 11 AUhHh

Luſenring 52 2 Tr I gr. ſch. m.
Zi em. Schreibt . z. v. 10823

—42 —
Kleine eeeeeee Stets neue Debuts ! Neues Repertoir ! Krosser Kindertag Lizel . Baer berl .8 CFVFVVVVFFFFFCCCC N

7
vember zu verm .

Am Großh . Hoftheater . Dezentes Famiſien - programm! mit Qeschenkwvertellung . kerfelöſtr . 21, 2. Sl . Ifs . ,
Sonntag , 17. Ortober 1909 . 10. Vorſtellung im Abonnement U — — — ſchön möbl . Balkonzim .Eintritt fur Kinder : 10 Pfennig . 1

58 5 19248Tannhäuſer unOor Sgatre
Anfang halb 7 Uhr .

Brurs Chrater im Rofengartrn .
ach Schluss der Vorstellung

Sountag , den 17 . Ottober 1909
amuüslert man sich im

Kümmere fich um Ameélie . Wce eeet e
n AanehAulang ubs . . * U

— 8

Natet 0 6, 1595 0 1
Neues Opsfeften-Theater 5

5 Elite - Cabaret - Highe- Life - Abend *
von einer Abteilung der Kapelle des 2 . Badiſchen Amsſ . 3 20

Parkring Ia , 5. Siock Its .
fein möbliertes Zimmer zu

5

5 9
f vermieten . 19168

Kur Lik II 5 0 Parkring 1. 2 Tr . , gut möbl .
0 Zimmer zu vermieten . 19295

Rennershofſtraße 22, elegant
am Kaiſerring möbl . Zimmer p. 1. Novem⸗

ber zu vermieten . 19302

Sanistag , den 16 . MKtober 1909
Neu! Bernhard Posen im Cabarat fNeu! Grenadier⸗Regiments Nr . 110 .

In aeg 1
= Die Försterchristl , =

eu ! Minni Rene , Soubfette Neu! 2508 Ernſt Schreiber . ul Jine eu v. 19821

eu ! Walter Pintus , Rezitator feu !
Neu! Margaretfe Laroch , Sängerin Neu ! f

ausserdem die Ubrigen Cabaret - Stars !

In den Pausen humorist . Zwischenmusik der orig .
Wiener Schrammeln Solist - u. Liedersänger 60nradi .

CCCCCCCCCCCcCcC0ccc0ccccc

Sonntag , 17 , Oktober 1909 , nachm . 3½ Uhr
Der Bettelstudent . 8

Fremden - Vorstellung . leine Preise .
Abends 8 Uhr ; Die Försterchristl .

Montag , den 18. Oktober 1909, abends 8 Uhr 85
Volksvorstellung zu Einneltsprelsen , jeder Platz 40 Pfg .

„ Der Bettelstudent “ , a0

f
60 Schanzenſtr . 4, 4. St . . , mbl .

Mirtschaft-Eröfnang uud Eunfeh ung. S 8 4e5
Schwetingefe a eme

Bringe meiner werten Nachbarschaft , sowie Freunden ] U ein großes ſchön möbl . Zimmer

und Bekannten die ergebenste Mitteilung , dass ich die neu billig zu vermieken . 19405
renovierte Wirtschaft Große Wallſtadtſtr . 61 ,

1 Tr . Iks. , fein möbl . Zimmer
7

II
an beſſ . Herrn zu verm . 19404

Zu Kur
Fin gut möbliertes Zimmer

Mittelstrasse No . 22 — Gorperbaus ) mut 2 Velenſoſort zu vermieten .
übernommen habe . 2596 Näheres J 2, 4, 8. St . r.

Zum Ausschank kommt

H. Bier aus der Brauerei Moninger 11 Schlafstellen
0 Karlsruhe 12 3 3. St . anſt . Mädchen

0 findet gute Schlasowie ſſtele

reine Weine , kalte und warme Speisen aln
azu jeder Tageszeit . Um geneigten Zuspruch bittet Littag - u . Toendtseb

Andr . Edinger . Privatpeuſion5 Französisches Billard . g
— F 2, 2, 1 Treppe

„ „ R Le DSITL 1 1I2 * empf . mein bürgl . A und

eee
Moꝶrgem . Sommtag

III bosse Vorstelungen
Nachmittags 4 Uhr kleine Preise .

asbel ,,Als Musterpab “

7

„ Casino - Saal
Montag , deu 18 . Oktober 1909 , abends ½8 uhr :

I . Kummermusik - Abend
des Mannheimer Streichquartett

J . Haydn , Quartett C dur . P. Tschaikowsky D moll .
Fr . Schubert A moll

Eintrittskarten für Mk. . —, . — und 350 Pfennigan der Abendkaſſe und in den Hofmuſikalien⸗Hand
von K. F. llecke ! und E. Pfeiffer .

25 1
590

I , I „ Börseneafé “ ve freppe doch
85 im Börsengebäude

Tüäglich grosse Künstler - Konzerte
des Wiener Damen - Orchesters „ Monauperlen “

Abends 8 Uhr gewöhnliohe Preise

„ askel 5,Haskel
8 0

8 Dir. Helmine Baumgartl . 0 6 Gut bürgerlienhe Restauration 1654 Abendtiſch per Tag . 50 M. 19040
Entree frei . 1855 2 i ＋ Fr. Priv.⸗Entree trei . 5 fl SSprinzessin

Wörzügl. Mittags - u. Abendtisch In- . ausser Abonnenenl . P I, 7 d, 2if. gutbürger
2. 1 Oafb-Mestauragt Ffangais 6 2, 1 12 272ͤ Täglich abends : frisch gobuckene Kheinfische . Mittags⸗ u. Abendtiſch . 11044

Sonntag, den 17, Oktober, vormittags 11 / Un
Jeden Oonnerstag Schlachtfest . Tgffässbn - Hestaurant

YSAgAIAORH. 1
Nach der Neuzeit eingerichtete Kegelbahn , an Stephanienpromenade 15 .

12 Onazert
im Srossen Theatersaale

Naebmittagen u. Sonntagg benutzbar . Telephon 6400 Vorzüglichen Mittagstiſch

S Parade - · Musik im Apollo — 7
in und außer Abonnement ,

Ilu 70 Pfg . bis Mk . . 26 . —75 66 10396
anfang ½8 Unr . Sonntag vormittag Ii —- i unr Fluhschopnan-Bier-Concert „ ZwWöIfH postel

Frühschop 8
Penſion

- Konzert ückgeblieb . Schüler find .
sowis von nachmittags 323 edenrert .

A , I Zeughausplatz Teleph . 1648 . Zurückgeblieb . Schüler f
Penſ . u. gut . Unterricht bei3

4 f fN Moninger Bler , hell und dunkel in bekannter Güte . 5 ſt
— (2504) vollständ . Theaterkapelle vei frelem Entrag

FPeierrersand in Flaschen und Gebinden . 3348 ＋ e

alebtung! Achtung !
unter persönlicher Leitung des Herrn Fritz Prauer 80 825

abonn .
An autem bürgerlichen

1108 und unter gefl . Mitwirkung des Humoristen Herrn
5 Im 1. Stock schönes Familien - Restaurant mit Billard . Pripa⸗Mittag⸗ l . Abendtiſch

Prima Noaſtbeef n 75 Pfg
Wilnelm Knaack vom Haskel - Ensemble . Gleiche Preise wie parterre .

können noch einige beſſere
93282 2. Stock Vereinslokale . Flaschenbier - Versand . ilnehmen .

6 Pf J * 9 5
Herren teilne

88Prim Pfund . 30 wer.
raglich . . —1l Uür abde . Tiell v. 11 . . - 2 UrNacht

Fr . Wiekenhäuser . U 1. 20a , 8 Tr .
5 5 An gut bürgerl . Mittag⸗ und

Bler - Gabaret . Künstler - Cabaret . Abendtiſch könn . noch einige

Frachtbrleie br. B. 855 — Audicud Srber ,1. 11.3 4 8 625
NMebr . Levy

H 2 , 12 , am Markt — Tel . 6451



Mannheim , den 16 . Oktober . Generat⸗Anzeiger . [ Meittagblatt . ) 9. Sette

Nbeinische Crodthank Manndeim,
per 3l .

Aa9. 1008. 2878
üdbeutsche Disconto-Gaseschaft . -l.

in Mannheim .

Silanzübersicht per 3l . Aug . 909 .

Waunhtin⸗
Weinhtin - ⸗Heidelberg⸗

Maunhtim
Aktiva. 195 91

Kasse , Reichsbank , fremde Geldsorten und 5 110 AMumnheim.Heddesheimet ahu,
Coupons 48635 37702

tiva .
Anläßlich der Kirchweihfeſte in Seckenheim . Neckarhauſen

Wecbsel u. kurztristige Schatzan weisungen Aktien - Einzaulungs - Konte 8 750 000 —und Heddesheim verkehren am Sountag , den 17 . und

12 Reichs und der Bandesstaaten . . 58 343 29792 11 A ! Geldsorten und Ooupons 1202 16516 ] Montag , den 18 . Oktober cr . Sonderzüge
Guthaben bei Banken und Bankiers . 12087 80226 echsel und kurzfristige Schatzanweisungen
TTTC 88 8 de eien nd der Bandeestten 8870 %

1. von Maunheim Stadt ( Friedrichsſchule ) nach
910ʃ7% [ Leckenheim und Neckarhauſen .

Eigene Wertpapiere . 138 509 88581 Guthaben bei Banken und Bankiern 3 615 910/70
Aktien-Emissions -Einzahlungs- Konto 5 1972 250 —Reports und Lombardss 12 216 335 . 67 Hinfahrt Sonnkags : co , 220 *, 2436, zꝛ?, 8ö0 , 487, 50516,

Kopsortialbeteiligungen 7828 75532 Eigene Wertpapiere 3 552 515088 65 706 , 72 , 88˙ , 881 „11 nachm .
Deuernde Beteiligungen bei anderen Bank- Konsortialbetelligungen 2 405 22539

Hinfafſrt Montags : 15 ” , 200, 283*, g22, 487, 608, 688, 750,
institutenu Bankfirmen inel . M. 5000 000 . Dauernde Boeteiligung bei anderen Pank⸗ 8

8854, 90 nachmittagsDotation der Mannbheimer Bank 10 190 000 — instituten und Bankfirmen 5 000 000 — „
Debitoren in lauſender Recbnung . 176 543 96832 Debitoren in laufender Rechnung . 58 049 015½8 ) nur bis Seckenheim .

Z3JJ % % 5
Ak . 11,872,. 442. 16

4
2. von Mannheim⸗Neckarſtadt nach Heddeshein

Akgebäuless . 6007 51819 Bankgebäude v 2 2 6. 405 417 2 , 840, 1190
, 666 580 19 Senstigs Iwmebifen 180 561 . 50 Hinfart Sonntags : 25 . 308, 417, 622 688, 87 , 115 nachm.

Joustige Aktiven 5 193 884 14 Sonstige Aktiyren 766 08069 ie für die Rückfahrt ſind auf den Stationen

— — — bekanntgegeben
389 916 291/3 107 002 33572 Mäannheem , im Oktober 1909 .

— 9 85 Kon .
Passiva . H. 3 Passiva . 4 9

5
Auſpe 8

ienkapt ! s 000 Oao Aktien - Kapitall 8 35 000 ( 00 — R ˖ 1 I fk . D5 .
Reserven 16 2219 71712 98 aAulra 10n an 1 80 9 9
Krellitoren in laufender Rechnung . 120 666 54759 Kreditoren in laufender Rechnung undd Morgen Sonntag abend von 8 bis 11 Uhr
Depositengeldenrnr J20 295 74/11 Depestengeldeese 45 265 21729

3 5
Acdepte und Seheckass . 75 236 56416 Kkzepte und Schecks 23 202 388007 2

Avale 322469 000 5 Aralperpffichtungen Nk . 11,872,442l8 4055e5 . ORZer
Zonstige Passiven o 4⁰

—08 00
Soustige Pässiyeen [ 1315013024

339 91 6 201093 107 002 83572 wozu freundlichſt einladet . ( 2609 ) N. Götz

—

Süddeutsche Bank in Mannheim . Pfäleische Bank, Ludwigshafen 2, Nn.
wirchweihfeſt Feudenheim

Sonntag , den 17. und Montag , den 18 . Ottober .

5 2581
( Filiale in Worms) . Silanzübersicht per 3l . Aug . [ 909 . 25

An beiden Tacen
ab 3 Uhr 26138

— — * — —— * 1

Silanzubers cht per 2221. Aug. 1909 . 2579 Ai Tanz Vergnügen .
55 — — — Größter und ſchönfter Saal am Platze , vorzügl . Küche ,

Aktiva , 40 19 Fasse , fremde Geldsorten und 0 3 497 169 — reine Weine .5 Wechse ! l ! „ 22 552 075 —
Kasse , fremde Geldsorten und 752 006094 Guthaben bei Banken und Ban en 5 96509 289 — Zu recht zahlreichem Beſuche ladet höfl. ein
Weehsel 3062 032½4 Vorschüsse auf Effekten und Waren 42 185 724 — — —. —

— 8 vei ben und Ban ziers 1950 492 6 Debitoren in laufender Rechnung 84371 449 —
VVVVVVVJVTTTVJT0TCCT ( ( ' ( ' ( ( bbb ( bTbu ( ubuTu ( ( ( uub Avaldebitoren Mk. 8,109,494 . — 7 7

FFV 1608 620½2 Pigene Wertpapiere 12 831 116 Geschdfis Hrôſnung .
Tousortialbeteiligungen 824 94648 tial - 5546 —

Debitoren in la afender Rechnu: . 2 18 286 58225 e 2 515 — Hier mil machæ ich meinem weslen Hreunden and Se⸗

Aval - Debitoren M. 723,377 . 18 Sonstige Iimmobifieß 910 025 — kunnten , dooubte der verehrld , Riet . Einmoſiner scbaſt 4e
FCCCCCCCCCFCCTVCVCCCVCV 480 000 — Sopaties Akeire

— —— —
2 781 985 —egebene Alitleilung . dass ich mit dem ſtc utigem Lage im

200 53720
J57 951 90 Kauflaus Bogen 10 Hreilestrasse ) cin

85 200 76011 18

Tasslen . * Tassiva - — 7 Zigarren-Spezſa! Geschält
Aktienkapitall . . J10 000 000 — Aktienkapitall „ 2 „ 50 000 000 -

55
Reserven 801 64714 Reserven 8 8 849 814 = ersten Ranges erdſfnes naubæe. — Vielaeilige langgdhige
Kreditoren in laufender Rochnung 3 772 219034 Kreditoren in laufender Rechnung 309 401 89 % —- tliche Hrfalrungen in den Brameſie , sowie efutfle
Depositengelder 8 264 321/55 Depositengelder 37 689 159 — Verbindiumgen det Iu - uid Alislaunde , vergeltet mtch in

Aecepte un Checkks 11 923 06223 Accepte und Scheeks 46 597 860 den Stamu , nur ibirblich preiswerte Habrikatæe auf den

Aval - Verpflichtungen M. 723,377 . 18 Aralverpflichtungen Mk. 8 109 494 . — Marli an e
tend bitte ieſ fdſfltehst um Ihr geneigneg

frnün 439 509 85 Sonstige Passiven 4 886 578 —- Mellwollen . 2614
e — — Hochusfitiatigswoll

85 200 76011 187 821 304 —

Manngelmer Bank Aktiengesellschaft.
Zl . Aug . 1909 . 2580

— — — ——v — —
Aktivn . . 8

Kasse , fremde Geldsorten un ! 136 933053
Wechsel 4125 64 99
Guthaben bei Bauken und Baukiers 117 369044
Fsssss 760 000 —
Eigene Wertpapiere 72 256 468006
Pebitoren in laufonder Rechuung 14810 15351
eeedßnds ” s 1221 93278
3 2557523

21003 48054
as iva . %0 3

Aktienkapital ( M. 1,000 000 . —) und 8975tionskapital ( M. 5,000,000 — - ) 6 000 000 —
Reserven 100 000 —
Kreditoren in laufender Rechnung * 9108 788036
Wepositengelder . 1492 19774
FCVVVVVVVVVVVVVVVVTVCTC 3003 07450
aarBn 1221 932ʃ78
Sobseige Passiren „ 7748716

21 003 480ʃ5 !

— 81 ,„Jus“ Welt- Detekty, Manngeim Tei Bare 4851
Direktion : Jahann 8511 ,

langjähriger Detekuvbeamter , beſorgt Überall gewiſſenhaft u. diskret
Ermittetungen üüher Vermögens⸗ und Familtenverhäliniſſe und
Vorleben , ſowie Erforſchungen nach Beweis aterial in Kriminal⸗
A. Z vilproeſſen . Heiml . Beobachtungen u. Ueberwachungen .
Spezialität : Beſchaſſung von Beweismatertal in Eheſcheid⸗
ungs⸗ und Altmentationsprozeſſen . Verbindung nat allen
Plaben der Welt . Strengſte Diskretion . 2615

EE

AemaePonserg undlerkebrskapnen
5IItreften sich jeden Samstag

„Vontardhof '
( Lindemhgof )

Linie 5 der Strassenbahn . 1 8
UUHe

Hrehweihiest
Friedrichsield .

An beiden Kirchweihtagen ſindel
Fin meinem ſchbönen Saale

gutbeſetzte

Tanz - Musik
ftatt Ausgeführt von der Kapelle des

Leibdragoner⸗Regts . eHeſſ . ) Nr . 24 , Obermuftkaeiſter A. Rühlemaun , Darmſtadt .

Speiſe und Getränke nach bekaunter Gitte und Billgkeit

s ladet ſreundlichſt ein e2008

Iritten Tage vor

WechlelsFormulare
ur. 8. Baaskesene 6. . b.8.

Badische
fur Zuckerfabrikation

Wagl .
Georg Hotfmann

Wir beehren Geſellſchaft
292 5 5J6 .

„ „ „ 0 Gumhaisckläuche
Samsta den 20 , Novemb 00

in bewührten vorzügl . Qualltäten . Gürten , Strassen u. derg !
5

u Uhr
icg , Gasschläuche in bestor , dichter Ware ,

——
im Lokal der Rheiniſchen Kreditbank zu Maunheim,

„ „ sowie Schlsuche für alle sonstige Ewecke .

anberaumten

Irdentl . Generalyersammlung
hiermit einzuladen .

Tagesordnung :
Vorlage des Geſchäfts⸗ und Revfſionsberichtes , ſowie

Beſchlußfaſſung über die Jahresbilanz und die Ver⸗
wendung des Reingewinns .

Entlaſtung des Vorſtands und Aufſichtsrats .
Wahlen zum Auſſichtsrat .
Wahl der Reviſionskommiſſion .

Der Geſchäftsbericht und die Bilanz werden vom l . No⸗
vember a. c. ab auf unſerem Bureau zur Einſicht der Be⸗
teiligten bereit liegen .

Die Eintritis⸗ un ) Stimpkarten ſind ſpäteſtens am
er Generalverſammlung gegen

Wotgeignng
der Aktion oder gegen ſchriftlichen Nachweis (§ 24

in Empfang zu nehmen :
in Maunheim

1.

bei der Rheiniſchen Kreditbauk ,
Süddeutſchen Disconto⸗
Geſellſchaft . ⸗G. ,

„ Frankfurt a . M . bei dem Baukhauſe . Ladenburg

Waghäuſel , den 15. Oktober 1909.
Der Vorſtand .

Mannheimer Ackienbrauerei.
47 . ordentliche

* *

General⸗Verſammlung
[ Ufudet Mittwoch , 24 . November l . . , vormittags 11 uhr

im Geſellſchaftstotale 6 6, 15 ſtatt ,
Die Aktlionäre werden bierzu eingeladen mit den Bemerken ,

daß die Au meldungen zur Teiluahene genäß § 25 der Statuten
ſpäteſtens bis einſchl ießlich 20. November l . J . unter Nachtweisdes Beſitzes der Aaktien auf unſeren Bureall hier oder bei den
Bankhauſe E. Ladenburg, Frankfurt a. M. zu errolgen haben .

Tages⸗Ordnung :
85 Erſtattung des Geſchäftsberichtes und Vorlage der Bilanz ,

ſowie der Gewinn⸗ und Verluſmechuunz .
„HBeſchtußfaſſung uber die ewrnnvertenung . “

. Erteilung der Entlaſtung an Vorſtand und Auſſiotsrat .
Erſatzwahl für ſtatutengemäß austretende Piikglieder des

Auiſtaatsrates . 2600
„ Wahl der Revſſoren .

Mannheim , den 15. Oktober 1909 .

Der Auſſichtsra :
Emil Hirſch , Vorſitzender .

0 770 Pehchſgen dt
rab an haben in 6r .

HFribs Sator .

— — e

Zelephion Anschlugs 40 43

— — — — —

Reſtauration Schwanen .

1weiß , inderw . zu v.
19513 Rheindammſtr 42 , II .

Kronleuchter
ſowie 1 u. 2arm . Beleuchtungs⸗
lörper füt eleklr. , ſowie f. ſteh .
u. hängend . Gasalühliecht ver⸗
wendbar , durchaus gut erhal⸗
ten , billig abzugeben . 11057

UMerm. RNazlen . O ,

Eine Partie Heine leere

Kiſten zu —20 Pfg . per

Stück abzugeben . 11082

f. Sehlinek 8 Oie. , . - 6.

Aelelfiker et. 95 Pg.
' ᷓKaiſer , 6 2, 4, a. Markk .

19

Asteſeen hdenf
Reiſender ⸗Agent ,

welch. Baden u. Pialz berelſt , kann
neuen patentamtil . geſch. 30 Pg .
Maſſen⸗Artikel mitfühhren . Leichles
Muſſer . F. Böhm , Mannheim ,
Rhesnauſtr . 6, 4. Stock . 19495

Bau⸗ und Möbelſhreiner
Holzbuldhauer , Glaſer u.

Maſchinenarbeiter nobs
gegen gute Bezahlang für Mann⸗
heint und Lndwigshafen geſucht .
Bei zufriedenſtehenden Leiſtnugen
iſt die Arbet dauernd . Rückhalt
etwähren die „Sektionen dex
Slaſer , Schreiner und Maſchtneu⸗
arbeiter “ der „Deutſch⸗ vakerländt⸗
chen Arbeltervereine “ Maänuheim

0 en. Bewerbutgen
ſhriftlich ean Bundes ekretär Franz Hilbig

Maunheien , Große Merzelſtr. 1 %

Ex ſtenz für jg . Maun od
Fräul. gutgeh . Landesprod . u
Colonialw . prsw . ſof , abzugb .
Zueift . t. d. Exy d. Bl . t9886

Gut empfohſener , e, ſeryiſcher

Magazin -
Jerwalter

atöglichſt für 1 geſucht.
Alter niht über 35 Jahre .
Zeugnisabſchriften , Angaben

ülber Gehaltsanfprüche , Alter ,
Veilitärverhältniſſe elc. erfor⸗
derlich⸗ Offerten unter
11076 an die Expedition .

Tuüchtige

Schuh⸗
Lerkäuferin

geſucht Nur bränchekundige
Damen wollen 15 nielden .

Schuhhaus Frey , Cen⸗

trule 40 8, 9/10 .

9
kräft Brädchen

hey 1. Rop , geſ . ( monat
kk. ) Näheres 0 8 , 3 ,

tock , rechts . 11⁰⁵

öchinnen , eeee80
Alletumnädched, Mädchen i

Geſchänshäuſer ſof. u. J. Nov. g.
Burean Mühlnickel

185778 N 4, 8, nart .

Felß apſ .Jaes Midche
für 1 u. Hausarbett iag

14

MunheunSlnmt
Sonntag, 5915 15Oktober ab.
7 Uhr im Caſino 2616

Familien - Abend
mit Tanz .

Wir laden unſere verehrl .
Mitglieder hierzu freundl . ein .

Der Vorſtand .
Ahrungen geſtaltet.

Zu vorkaufen .
Eat ſchönes 3 öck Haus i .

Wanfarden , Enigert Garten .
jeden Geſchäftsm . geeignet ,
der Neuzeit enlſpee hend einge⸗
richtet , in beſter Lage Necaraus ,
uumit ' elb . Nähe des Bahnhotes
und eiekir . Bahn , in brdepert
zu verkauteu , evtl , gegen ahul .
in Manuheim Heidelberg eit . ,
vertauſchen . 19490

Ein rent . Halts nut Backere
zu verk. b. Schneiber J. 9
F. d. Räufer koſtenlos , 19509

Elnige ude⸗

Lasansohrante
billig zu verkaufen . 67188

Corell & Co .

Fraukfurt a . M.
Güntersbuigallee 20.

7 Feine mod .
Fir Brautleute! Leuscenele⸗

ſof . Unt, Preis . v.
19512 Näh . Gewerbeh . bier.

Praten von Mk. . 50 an
Junge Gänſe von M. G au

Guten , Hahnen
franz . Poularden

Rehfſiemern Schlegel
in aſlen Größen .

Zander
Seezungen , Rotzungen ꝛc.

Blaufelchen .

Jat . Schiek
0 1. b . s rol . 191

Fehene hohes

von Sehiedmayer
ut erhalten , billigst bei

He ekel Flanolager
0 3 , 10

—
D

Thüringer und Braun⸗
ſchweiger Wurſtwaren

Speztalität : 11079

ree Haus macher
Thüringer Rotwurſt

Fſt . Ital . Halat

Roher u. gel Schinken

Seie en
F d. Tafel bülter h. Fb . t . 30

SGrahambrst , Früchtebrel .
Fſt . Tafel , Obft .

Jac . Sehiek

107 . 4 Tel . 194 .

Fenſchſectieregun
und Abſchluß

ſowie 4 Schaukaſten bill . abzug.
Merm . nrlen , 2. 1.

Siebenjährlge , ſchöne Stute
preiswert zu verkauſen 2565

Grosse , Aainz ,
Schulſtvaße 54 .

la . Weisskraut
Zentner Mk. . 60 , empfiehit7 1

zu kaufen geſucht . Geſ. Off
unter Nr . 11088 an die Ex⸗

ds . Blattes .
ſtraße Nr . 93 .

Laden .

Gg . Hader ,
5

Ubere U 9„ 16 , IV . II

0 ale 57 *

Mabchv. Ausw⸗ it g. El

ſuch ſöf in Prwath a
Stelle . Wetze
195 4011.

Mehrere Mädch. d. g.
füchen k. u. a. Arb . verr . ,
in 17 n. Helchſts22Wit

miſſen , die gul bürg
lich lochen und 1 o0
mädchen , ſuchen auf
vember Stellen . Sullent
Schneider, Gontardſtr . 23

( Ads! )

1 ſſteigesbobe 1
Hih ) miöl. Zine

Offesten unter 1 0
die Erbede on dteſos Blattes.

enſtde nut ſenſargt Me,
benhmmer ſolort zu verhe .

Offert . u. Nr . 1947 : an d Expe

— äͤłTWä424—ꝓĩʃ4ts—

Gontardstr . 4
Schöner Laden m. gr
uvei Zimmer⸗Wohnnug
zu vermieten . 758

Näheres 2. Slock .

Fanbee
U6, 18 gut möbl, Zimp
mit ſebarat ing per 1. N
zu vermieten . 7525

Lameyſtraße 1

Gleg .
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Sindeusſch⸗Oeſterrrichiſc⸗
UngariſcherEiſenbahnverband

Im Ausnahmetarif für Me⸗
talle und Metallwaren von
ſüddeutſchen Stationen nach
den bayeriſch ⸗öſterreichiſchen
Grenzſtationen tritt auf 1.

Januar 1910 eine Aenderung
der Tarifbeſtimmungen dahin
ein , daß die in Ziffer II vor⸗
geſehene Rückvergütung von
6 Pfennig für 100 kg nur
noch dann gewäbrt wird , wenn
von der deutſchen Verſand' “ Bpossh . Güterverwaltung .
nach der öſterreichiſch⸗ungar⸗ — — 85

iſchen Binnenſtation direkte —
Frachtſätze nicht vorhanden A. Im Innern der Stadt :
ind . 2571 ; 8, 11, Jal . Lichtenthäler . J 7. 14, Joh . Schreiber7 0 SD Filiale .

Karlsruhe , 18. Oktbr. 1909. B 5, 13 C. Pfannſtiel . K 4, 2ů5 Jof . Sauer .
Gr , Generaldirektion 0 2, 10/11 , Joh . Schreiber , Fil . L4 Peler v. Haaren .

der bad . Staatseiſenbahnen . d e, 17, Hotel Deutſcher Hol . 5 12, 6. Rar ! Beck.
5 15085 D 1, 5, Hotel Pfälzer Hof. 12 , 10, Joh . Schreiber , Filiale .Süddeulſch⸗Oe ſterreichiſch⸗ D 5, 12, Wilb. Horn . L 14, 1, D. Haunſtein . “

Ungar . Eiſenbahnverband . I 5, 1, Job. Sshreiber , Filiale . ] M 2, , Jakob Uhl.
;̃ ; 8 M 8 N 4, 22 kob H

Auf 1. November 1909 wird 5 5˙ 15 Gebr. Koch 2, 6 Niplans delf
Ar Zinkſendungen vou gcehl nach] 2, 8, Georg

Dietz.
d

8
es D 2, 8, Georg Dietz . E Joh. Schreiber , Filiale .

Settenz eine Frachtſatz v. 236 Mk . G 4, 12 Wili 16 05 G 2, 18, Jakob Heßfür 100 kg. eingerührt . el
Karlsruhe, den 18. Oktober 1909 8 1 4

32, N

0 lch. * 4 1, Wiib. b
Or Generaldirektionder . eiber , Filiale . R 7, 27, Nich Gund .

badiſchenStaatsciſenbahnen . II 7, Jakob Neichert . 81 , 4, Adolf Burger .

Ireiwill
H 7,35 , R. A. Kohler Wwe. Jog . Schreiber.

i107 üIE. 19, J . Schuck . 1 6, 7 , Joh . Schreiber , Filiale .
192 Fe. N

J Za, 2, Nerd. Beck. Ruppett
Grunzſtägz⸗Verſteigerang J S, 8, Joh . Kaſter . U 5, 26, Wilh . Müller .

Auf Antrag der Erben des
verſtorbenen Privatmanns
Martin Schüßler in Käfertal
werden die nachverzeichneten
Grundſtücke am 2584

Montag , 8. November 1909,
vormittags 9 Uhr

im Rathaus Käſertal öffent⸗
lich verſteigert .

Lutſeuring 4, Joh. Schreiber . Fil . ,
Jungbuſchſtr . 4 . Joh . Schreiber

Filiale .

b. Oeſtl

halle .

Grundbuch Mannheim , Prinz Wilbelmſraße 16, Joh. ] Lameyſtr . 15, Carl Kirchhelmer .
Band 45, Heft 34; Band 47,]. Schreiber , Jiltale. ILameyir . 19, Gg. Wießner .
Heft 20 und Band 81, Heft 101! Tullaſtr . 10, Jos Schreiber , Fil. ] Ruppiechtſiraße 18, Joh . Schrei⸗

1. Cab . ⸗Nr. 1136, 88. Sand⸗ Eliſabethür . 7. Peler Diesdorn .

Güterhallenſtr .

Stadtteil :

ber, Filiale .

Heneral⸗Anzeiger .

Gr. Hadiſche Staatseiſenbahnen
Bekanntmachung .

Zum Einlegen von Anmeldungen ( Frac chtbriefe ꝛc. ) ſür die Ab⸗
holung von Gütern durch die amtliche Güterbeſtättetei von

J . Reichert Söhne
Inhaber : Bernh . & Ludw . Relchert & dad . Graeff
ſind an folgenden Orten Aumeldekaſten augebracht

Die Kaſten befinden ſich im Junern der Häuſer ( Läden ) .

2589

B. Außerhalb des Ringes (Peſtl. Sladtleih:
1, Eiſenbahnzoll⸗

( Mittagblatt . )

1 1, 5
Breitestrasse

Grösste Auswahl .

Auzüge, Palelot,

Tadellose Passform . Modernste

vormals M.

Telephon 2308 .

Aeltest renommiertes Spezialgeschäft für

Herren - u . Knaben - E
fertig und nach Mͤass .

Empfehle besonders :

Uister, Cummi- Maäntel
18 . - 22 . - 26 . -30. -34. - 38.- vis 70. -Mk.

Trautmann u½5
Breitestrasse

ekleidung

Tatsächlich billige Preise .

Polerinen
10. -vis 25. - Mk .

Stoffe .

Joppen ete.

. - bis 24. - Mk .

Rheinische Creditbank
in Hannheim .

Aktienkapital 35000000 Mark .
Reserven M. J6,500,000 . —

Hauptsitz Lit . B 4 No . 2 .
gewann Ackerland 18 ar 07

D. Schwetzingerſtadt : Depositenkassen :
2. Igb. ⸗ 12 9. Sand⸗ 2 2 8 5

gewann , Ackerland 11 ar 43 U 05 de e. duguſt . e eee Lindenhof , Gontardplatz No . 8,
am , geſchätzt zu 4 4572 . —. pplerſtraße 28, Link⸗Core Kl. Wallſtadtſtr . 31, Matie Rönmer, *

8. Lab. ⸗Nr. 6633, Stadtteil Iwetzing gerſtr. 20„Joh . Schreiber, Inhaber J . Klein . Neckarvorstadt , Mittelstrasse No. 43 .

Käfertal , Ober Riedſtraße 14 Filiale .
8 85

bis 16, Hofreite , Hausgarten ] Schwetzingerſtr . 7s,Jog . Schreiber,S Im
und Acker 20 ar 75 am . Filiale . Seckenheim

Auf der Hofreite ſteht : Schwetzingerſtr . 182, Joh . Schrei⸗

erſtr . 16,
erſtr . 32.

ber, Filiale . —
Augartenſtr . 5, Joh . Schreiber , Fil .Ein zweiſtöckiges Wohn⸗ ber, Filiale .

haus ( Wirtſchaft ) mit Eiſen⸗
betonkeller und angebautem E. Lindenhof :einſtöckigem Abort , Piſſoir ,
ferner ein einſtöckiger Stall [ Rheindammſtr . 26 , Gebr . Zipperer .
mit angebauten Schweine⸗Rheindanunmſtr . 54, Kohl . Eichelshein
ſtällen als Seitenbau links , Bellenſtraße 11, Och. Haber .
geſchätzt zu 4 42 000 . —.

Die Verſteigerungsgedinge
können auf dem Geſchäfts⸗
zimmer des unterzeichneten
Notarists eingeſehen werden .

Mannbeim , 11. Okt . 1909.
Gr . Notariat 9:

Schilling .

Zwangs⸗Verſleigerung .
Nontag , 18 . Oktober 1909 ,

dangſir . 18, Heinrich Lehmann, ] Mittelſtr .9Nauutusſr 11, Joh , Schreiber ,
Filiale .

Mittelſtr . 58, Joh . Schreiber , Fil . Filiale .

und abends 7 Uhr

F. Neckarſtadt:
1, Joh . Schreiber, Fil .

Riedfeldur . 24
N0. Schreiber ,Fil.

Lange ölterſſt . 1

geleert .

rſtraße 45, Hch. Seitz .
Joh . Brehm .
Joh . Schrei⸗

Gontardpl .8, Joh . Schreiber , Fil .
terſtraße 35, R. Hinkel .

R9eeilengre , Emma Hoch lein

Die Kaſten werden mittags 12 Uhr

J . Schreiber

Zweiganstalten :
Baden - Baden , Bruchsal , Freiburg l. ., Furtwangen , Heidelberg ,
Kalserslautern , Karlsruhe , Konstanz, Lahr l. . , Lörrach ,
Mülhausen J. . , Neunkirchen ( Reg . - Bez . - Trler ) . offenburg,
Pforzhelm , Bastatt , Speyer a. Rh. , Strassburg l. . , Triberg ,

VIllingen , Zell l. . , Zzwelbrücken .
—

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne

Creditgewährung ; Eröflnung von provisionsfreien
Scheekrechnungen ;

Annahme von Spargeldern mit und ohne Kündigung ;
Einzug von Wechseln auf das In - und Ausland , Aus -

stellung von Wechseln , Schecks , Acereditiven , Kreditbriefen ;
An - und Verkauf von Wertpapieren ; Einlösung

von Zins - und Dividendenscheinen ; Umwechselung von aus -
ländischen Geldsorten ;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren
sowie Aufbewahrung von anderen Wertgegenständen
und Dokumenten ;

Vermietung von eisernen Schrankfächern ( Safes ) zur
nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Piandtlokal Q 4, 5
bier gegen dare Zanlung in Voll⸗
lreckungswege öfſentlich ver⸗
feigern : 11072

Model und Verſchiedenes .
Mannheim . 16. Okt . 1909.

Haag , Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗gerſleigerung.
Montag 18 . Oktober 1909 ,

vormittags 11½ Uhr
werde ich in Manuheim an Ort
und Stelle . Zuſammenkun t im
MRettungsbaus gegen dare Jahl⸗
ung eim Vollltreckungswege öffent⸗

bringen , daß wir

Verſicherung übertragen haben .
Genannter hält ſich zum

angelegentlichſt empfohlen .

Neuß a . Rh . , im Oktober 1909 .

Fenerverſicherungs⸗Geſellſchaft Rheinland.
Grundkapital . 000 . 000 Mark . — Gegründet 1880 .

Fadeg beehren wir uns zur öffentlichen Kenntnis zu
2420

Hercn Juh. Heinr. Mänch in Maunheim, Rheindammſr. !
eine Geueralagentur für Feuer⸗ , Unfall⸗ , Haftpflicht⸗ ,
Einbruchdiebſtahl⸗ , Glas⸗ u. Waſſerleitungsſchaden⸗

0 Abſchluß von Verſicherungen
vorgenannter Arten , ſowie zu jeder einſchlägigen Auskunft

Aufbewahrung von Wertpapieren und anderen Wert -

gegenständen unter Selbstverschluss der Mieter .

Die Verwabrung erfolgt in den nach den neuesten
Erfahrungen konstrulerten Gewölben der Bank unter deren
gesstzlicher Haftbarkelt . 84195

Sis Ende Oktober 2603

galson - Ausverkauf
in Schlafzimmereinrichtungen , Wohn⸗ -

2 Banzütten, ſowie VBan⸗ Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft Rheinland . zimmer - u . Kücheneinrichtungen
E . Poſſelt . C. Wingender .

Maunheim , 16. Okt. 5 —
Klee , Gerichtsvollzieher .

Ii nt ! Ueberall Prelsliste Möbellager — 6 , 31
1e basglühlicht. ] srau⸗Ikauf .

Aauft getragene Kleider und
Stiefel , De auch zer⸗

tiſſeu . P. Jülich . Ddraisſfr . 40. 1981

ietgssuche
Zpei ſchön näbl. Zinner.
von gebild . Heirn ( Dr. Zuta
anf 1. Noventber geſucht Oſſert
unter Nr . 11077T an die Exvedit .

Dieſes Blaltes erbeten .
— ̃̃̃̃ —

Keine Rohrleitung !

W erkstztten ,

Louis Runge , Mannhe0

Ersalz für kohlengas
1 Glüdlicht - Lampe ersetzt ca. 8 gewöhn -

liche Petroleumlampen .
Lyra mit Glühbrenuer Mk. 20 . 50

Wandarm mit Breitbrenner v. Mz .5.
„ mit Sturmbrenner UMk. . 50.

Augarten -
Sstrasse 85im

—

Extr avaganzen.2·i—Sophie Linge

hard Mann .

( Nachdruck verboten . )

8 U
Als Stine Michels in der elf

Anklopfte , war niemand drin

Taucht auf dem Schreibtiſch .
Bücher und Papiere ausgeſt
Stuhllehn : geworfen und der
war leer .

2Stunde bei dem alten
f

lag halb a

waren über
W
225 über eine

„ Sollte man es für möglich halten , ne, „ ohne ein
Wort zu ſagen , iſt er ausgerückt . W wohl wieder

macht. Natürlich nichts als en Sie doch
einmal her , Frau Car den

E

an . Hier der Schreibtiſch ganz voll A
Schdafrock . Und einen ſolchen Me

Wozu ſich ärgern . Durch ihn
derben laſſen . “

Die beiden Freundinnen kehrten wieder zu

Kuchen zurfck . Die eine Taſſe nach der and⸗

ente *5enſch en
wollen wir uns

rend Stunde auf Stunde verrann . Obgleich
nommen batte nicht mehr an den Alten “ ; ich

Hließl
ich

um ihn . —5 zu gern hättefaſt ausf
cken mochte .

50 d der Herr ſich trotz ſeiner cuf

ſe. Er hatte den ziemlich langen Wes zur Halte⸗
ktriſchen zu Fuß zurückgelegt , hatte einmas umſteigen

wüſſen und war oben im Norden der Stadk auf dem Kirchhof

17 ＋.Gicht

— Keine Gasanstalt !
FPrachtvolle billlge Belenchtung für

afZimmer , Laden , Wirtst ume, Büros ,
1664

— an.

a.

Wilhelm Schönberger .

EhrbarsEibisehbonbons
ſind die beſten gegen Huſten u. Heiſerkeit , Paket 20 Pig .

Georg Ehrbar , Zidernattyfabril. H 4, 28

Violinlehrer .

Sediegene Verarbeitung .

iolin⸗Anterricht
beſonders an Anfänger , erteilt praktiſch erfahreuer

Gefl . Anmeldungen erbeten an

Schultz , J 2, . 4. 3 . Stoc.13589

55 — — — —

Gesangs - Duterricht !
nach leichtfasslicher Methode .

Einzelunterricht und indiy . Behandlung .

1807 M. Thumann , K I , 12 , III .

SS — — — — — — —

Wollen Sie ein wirklich gutes Rasiermesser haben , so Wenden
Sie sich nur an die Hohlschleiferei 2591

U 6, 17 Aug . Zeeb . 6, 17
Alte Rasiermesser , Haar - und Pferdemaschinen werden unter

Garantie nachgeschliffen .
Einziges Spezialgeschäft am Platze .

Lelne Rarchgase im Zmmer!
Keine Rauchgzase in der Küchel

Fort mit den veralteten Kaminaufsätzen ,
Tausendfach erprobte Novität im ( amite
bau . Unübertroffen , unverwüstlich , äuss .
prakt . , höchst einfach , tadellose Funktion .
grösster Dauerhaftigkeit u. Leistungsfähig -
keit , weil derselbe vollständ . in den Kamin
eingemauert ist . Preiswürdiger wie jeder

Kaminaufsatz . 2070
Gebr . U. Sch . No. 384091 . Patent ang .

Alleiniger Fabrikant :

Tel . 264s Barl Rohrer , Tel . 2648

MHannheim , Luisenring 51 .

Sruüme Rabattraearrer . 381778

koſtbaren Bllanga wo er ſich mit einem laſſen l
5 den feſtlich geſchmückten Gräbern Sie g

Schließl ich machte er vor einem ſchon ziemlich verfallenen ken d

Halt . deſſen euz den Namen „ Eva “ trug . So kurz dieſe In⸗ auf dem

ſchrift we
50 ſchien ſie den alten Herrn doch mit ſol cher Gewalt S

27

5

7
—3

der S
—

21

2

8

Vaſen ,
ſelben Anſi
das 5 und trat froh
Rückweg an .

So kam e

k von fünf d
r noch 51905etwas

aß er
tli iche n Behr

tadt
r
hl30

uferin nach einem für

Weihnachtsge chenk.
die ja

während der alte Pädagoge ſich die

—

ſichDec ihr trennen ton nte . Mit einer

Blumen
gar

5*nicht

Auf

8
nden durfte erfk

zer dem ſeit Jahren

8
beſorgen ,
waren .

D ie inn
85alteNar ber 8

Stine Michels das dritte Paar B
pitze Bemerkung

aſen erhielt

gefallen

8, daß S

jen mu
— — —— — — — —

ß bei ihm Malz und Hopfen verloren ſel
) unbeachtet an ihm vorbei . Seine Gedan⸗

örlich um den kleinen Hüge! draußen
nßo ſchwer , als er ſich in eine neue

15 hielt er an der alten feſt .
euen Vaſen allein war , unter⸗

„ was der alte Tor dafür be⸗

ſich übervorteilen aſſen .
Freisvermerk zu entfer⸗

chen Zahlen .
en Plunder wirklich ſoviel be⸗
ͤ

Schürze gekauft , die man
affeekanne , die für ſpäter

ſt — verwendhar war . Hm
tauchte das Bild des Gärtners

ken eine neue , angenehme

1

81
2

2521

die Kleider ihres Herrn
den Blick

in
ſein altes

˖ in der Taſche vergeſſen
anzen war es dünn , bedenklich

Kronen für die dummen

18
in aller Welt , wo war er

n. Denn der acte Herr
Stine hat den Gärtner

mmer mit ſden Blumen ſchmückt.
— [—Gmi4—k



ntemeht

3 am Paradeplatz D 1. 3

* Telephon 4483

Oktober 1909 General⸗Anzeiger . 11 . Seite .Mannheim , den 16 .

Berlitz School und

( Mittagblatt . )

Juunaren .
Ein Geschäftshaus

Hühſche mod. Kücheneinrichtg.
ſehr billig zu verkauſen . 10296

Roſengartenſtr . 32 , 3. St.
Sehr ſchöner

Splacnlehrerinnen - Seminar mitten in der Stadt , mit pfl Ji＋ 2. 15 Tel . 1474 Stallung , Werkſtätte für sch 25 IWan
Schloſſerei oder Schreinerei für 5 Mk. zu verkauſen . 9964Man verl . neue Prospekte .

8943

Ert , gründl . Violinunterricht
(1 ) . Gefl . Offerten u. Nr .
19258 a. d. Expedition ds . Bl .

Spfachen- Institut
W . G . Mackay

Gegründet 1898

Englisch , Franzüs . , Spanlsch ,
Russ . , Ital . , Holl. , Schwed . ets .

Grammatik , S0nversation ,
Handels - Korrespondenz .

NurLehrer der betreffend . Nation.
Deutsch für Ausländer .127

Uebersetzungen Beste Referenzen

oeröffne ich

Fabrikaten :

Unterm heutigen Tage

Samstag , den 18 . Oktober 1909
nachmittags

Mittelstrasse SS
meine modern hergerichteten Geschäftslokalitäten .

Es gelangen zum Verkauf in nur soliden und erstklassigen

mit Zſtöck. Magazin , großem
Hof zu verkaufen .

Ein ca. 6½ % ͤ rent . 7
Zimmerhaus in feiner Lage
iſt wegzugshalber unt . günſt .
Beding . zu verk . Off . u. R.

1M. Nr . 10201 an die Exped .

Tir Ipenmante
Ju dem romantiſchen Murg⸗

thal ſchönſt gelegener Höhenluft⸗
kurort Schönmünzach , 500 m,
vom 1. Mai 1910 ab Bahnſtat .
Forbach , 10 km , find unter
günſtigen Bedingungen Villen⸗
Bauplätze zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 10068 an

Näheres RNoſengartenſtr . 32, III .

Friſch geleerte Weinfäſſer
für Moſtfäſſer u. Krautſtän⸗
der geeignet , v. 30 —250 Liter ,
billig abzugeben . 19381

Spaniſche Weinſtube ,
— . 5,„12. —

Fſt . uene kompl. Wirtſchafts⸗
Einrichtung , Piano , 1 eſchen .
Büffet , 1 maſſiv eichen Gar⸗
derobeſchrank , 1 maſſ . kirſchb .
Herrenzim . ⸗Eintrichtung , 1 ant .
Schreibkomode u. Silberſchrk . ,
1eich Bücherſchr . u Diplomat ,
Sekretär , Schreibtiſch , Lexikon ,
Ausziehtiſch , Vertilow , Komode
Diwan , Kanape , pol . Betten ,
pol Kleiderſchr . Waſchkomode ,
Stühle , Tiſche , Woll⸗ u. Capok⸗
matratzen , Lüſtres , LadenthekeEnglisch . unterdie Expedition dieſe ; Blattes . m. Marmorpl . , Benzinmotor0 atik , Literature , Handels . —— „

auch Deutsche Kleiderstoffe Handschuhe 775 eee eeepg. , Nühmäſch . u. a.
m.

in Wolle , Halbwolle und Baumwolle 6 für Damen , Herren und Einder Ein gutgeh. Cigarren⸗Geſchäft zeaorunße magazen
tr . 18. Tel . 3168 . 7 1 mut billig erkaufen . — . e

B toff 2 Strümpfe u ag n b d5v . 2l er , Feag ee

Schüler u. Schülerinnen find
usenstoſfe

G in allen Grössen und Qualitäten eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee Taen Weree85 2 — — — — — aufen . Wartenberg , Friſeur ,
Gelegenh . bill . Klavierſpielen nur moderne Sachen — 2 Zu verkaufen 8936 O 3, 278. 10959
zu lern . Näh .Ul 3, 32, 2. St . 88 Socken „

S2ͤ
Kamelbung . —- 3 Ubr

nacgez Rockstoffe ee
1 10 e Billig zu verkaufen :

* — gen Wegzugs , ? 3 Neues modernesBüffet, Vertiko ,er

Vermisehtes
nur Neuheiten 9

27
Häu behen A00 Badezimmer U. ade Divan 20 M. ſchöne 1100 Waſch⸗

aneſonbert Baumwollw , 28 aaakkreal Sentes aee e
Als Damenſchneiderinnen

30 Aren
—5 Mützen Lagz; und Ausziehtiſch (eichen ) u. ſ. w.

empfehlen ſich in und außer
d pib

S * en een een Bahnhof . Preis 4 18 000 . — Prinz Wilhelmſtr . 17, Hof
dem Hauſe den geehrten Herr⸗ Hem Sn U Sr

50 55 Aufrag . unt . C. 549 F. M. Gelegenheitskauf I neuen

25 2 991 2 — Echarpes u Tücher an Rudolf Moſſe , Mannheim
1

85 152 92 2 2 3
Kleiderbiber 2 in Seide and wale Baugelände. Möbel

im A t. aller Koſtüme . 0 Polirtes Schlafzimmer , moderne
ſu eced , Gr. Wallftadl. S3HHerren - u . Damen - Westen Inbeſter Lage von Stengel⸗ Küche ( Puch⸗Piue) Dwan, Be⸗

R Weisswaren 8 in allen Grössen und Strickarten hof⸗Rheinau ſehr günſtiger Uenbal Tiſche, Stüßle ſcht billig
uteęe ; 8 sowie sämtliche balnn ſ hader auzert billig z abzugeben . 10554

werden ſchön u. billig garntert .
8

21 Aberle , G 3, 19 .Bettdamaste 00 Wollwaren
dtrseden . .

5

ete . ete . ete . eta . Kllſſenſchränke0 9
Her ren in moderner gediegener Ausführung .

erhalten bei einer Anzahlung 5 Frans
und monatlichen Teilzahlungen St K alle Farben , Meparatuxen U. Transpolt

1
ff 3 und blllig .

„ züge nach Mass FICKWOlle desiel Fabrikat ee ee
5 unter Tonlich ſchönſte ee eeee 1992f en erſten Fabriken von Lipp , r. 4323. 762⁰

5 Barantie für la . Stoffe Maud , Knauß , Uebel und Gebrauchtes 104³8

7 und vorzügl . Paßform Sechleiter ꝛc. , infolge hoher Miet . Pe zina⸗Pi nozu zivilen Preiſen . 6804
d Kl d

Orüne 5 erſparnis zu bill . Preiſen nur bei 7 ⸗

Spezialangebot für Beamte . Damen - un inder -
Rabatt - Ba by A rti Kel C. Hüther , B 4, 14. „

—

Anfragen erbeten unter
3

een e MostäpfelBl . 55 —42²32

BBFF Keei, 5loh Mr 50gailer] Franzzöſiſches Billard
80 ann S — S — 5 See

— 2222 1 7 10
vermieten 6100* U 8

—
5 verkauſen . 0

beeneerg F F „
ů

/ e
eee e

8 Viehhofstrasse 2, 3. Stock . S — — S — S —— — 10022² 7.
2—

Reparaturen , Trausport⸗

n delies dcbügelt D S S Y — — — D, 2 — kane een une ue⸗ neue und gebrauchte

wäſch „ 2
Dezi

„1 Mehl⸗ „ ur
D D D — 2

S S. kaen u. klnes aldegat ving] Kaſſenſchränke .
g. El . Wallſtadtſtr . da part . 2 — — — zu verk. Zu erfr. 6 7, 28, part . 10 W.

— 5 — 12. 11.

1
1

Glaſerei⸗ I Bilder⸗ Pi anin 08 8 Schränke werden

nrahmungsgeſchäft . 2187 2 8angekauft . 10709

—Kleine Wallſtadtſtraße ga . gebraucht , aber vorzüglich er⸗ Fipan neu billig abzugeben
Badewannen halten , einige faſt neu , mit Ga⸗ Luiſenring 88, 1 Tr .

zu verkaufen , zu verleihen
und auf Abzahlung bei 8446

Karl Schatt , I 1, 20.

Wirle und

Giummophonbefttzer !
Empfehle meine neugegrün⸗

Herren - Krawatten

Kurzwaren u nd Schneiderinnen - Bedarfs - Artikel
MNMassem - UuSνον HI

Futtersachen 8 BAAlAAgste FPeise

rantie , zu M. 300 , M. 350 ,
M. 450 , M. 480 , M. 525
bei Siering , C 8 Nr . 8 .
Kein Laden . Preisliſte frei .
Miete von monatl . 5 M. an .

Gulerhall. Pfäsch⸗Garnitur
billig zu verkaufen . 10910

links . 19396

2 feue poliette Chiffonnier
billig zu verkaufen . 10986

A , 8 , Schreinerei .

Dentſche Schäferhunde ,
7 Wochen alt , von prämiier⸗dete Platten⸗Verleih⸗Auſtalt K 1

für Sprechapparate an Wirte Sophienſtraße 12 parterre . ] ten Eltern , mit Sammbaum
und Private . — Preis pro Vollſt . Bett bill . z. vk. Ren⸗ zu vexk . G2 6 ( Hof . 19371

Tag und doppelſeitige Platte
15 u. 10 Zu Hochzeiten u.
FJamilienfeſten werden auch
gute Apparate nebſt Platten
leihweiſe abgegeben . 9903
Wilß . Bantlevn , Automaten⸗
Juduſtrie , Feudenheim .

Aellerwerkstättegpel 07,15
( Laden ) lief . bill . , solid u. schön

Juwelen -u. Goldarbeiten jed . Art .
Ankauf , Tausch , Verkauf . 8408

gegenüber der

Herz - Jesu - Kirche .

Osdar Redecker
Mittelstrasse 35 gegenüber der

Herz - lesu - Kirche .

2599

nershofſtraße 21, 4. St . 19289
Ein faſt neuer Papagei⸗

käfig billig zu verkaufen .
Näheres S§ 6, 14, Seiten⸗

bau , 2. Stock links . 11015⁵

Ledertreibriemen , neu und
gebrauchte von 30 —100 Mm .
breit , ſowie Näh⸗ u. Binde⸗
riemen b. zu verk . J . Kaiſer ,
Sattler , G 4, 12. Uebernehme
auch Reparaturen von Treib⸗

DE en kinden 5
Größtes und leiſtungsfähigſtes

Möbelhaus von der ganzen Um⸗
gegend ſucht an allen Plätzen

intelligente Pexſöntächkeiten
die in allen Kieiſen Zutritt
haben , als Vertreter gegen hohe

Brautleute — — — 80 riemen aller Art . 18673 Proviſion . Ausführliche Offerkereiſe
für

gel
875 Var . unter Nr . 19409 an die Exped .

1 geldverkehr ee e c noch gegen Bar. ]
deſes Blattes .

u. franko meine inle⸗ Hausbaltung . 4740 gebtz . Poſten Kantholz .a 5 15
8

—
Fran Becherer , %½2 Aufzugsmaſchinen m⸗ eugnis -

9344
auer Adreſſe ge⸗ 5 8 4 . 7 8⸗

„ dbie a. eſſac 209 Pante en deeghecerngJ Preussische Central - Bodencredit - - SateWesel gege, Efggechinee l . Saopeees Aßsehritten
* ee dee aae . Aktiengesellschaft zu Berlin . Frelen 5r.Sler , : ece , alese guteder — . werue auneee

Kleidermacherin Bürgerstochler, groß , 25 —30 Für obige Gesellschalt nimmt Anträge auf erste Hypo - gersgrundſtr . 17. 10199 Baede 6 ce Tel 1331 Sofrelb - Zuro Schürlt⸗

e. empfiehlt ſich 19202 . , mit größerem Vermögen . theken zu sehr günstigen Bedingungen entgegen . 163 Achtung! 6942 Baugeſch .Gg. Fucke Tel. 1331 . Nannhelm , T 2, 16a , III
Eva Hock, F 7, 10 4. Gefl . Offert . beltiebe man

Hei iceh Freiber Wer will die höchſten Preiſe 1 Kanapee n. 2 Zteil . Kapokm '
„ „ Dere Frat , welche niltwelche mit unt , Nr . 19878 an die Exped . eihrie 1 Srg für getragene Herren⸗ und ſehr bill . z. v. ſeesz 8 4 .] Gut eingeführte Fener⸗ u.
—

Leranfenpflege umsengeh . ver⸗ de . Bl . zu richten , Verſchwie⸗s 6 , 21 Telephon 1464 8 . 21 . N kanz Gut erhaltene Haustüre mit Lebensverſichernnge ſ rede⸗
— kießdt , ſucht folche zu überneh⸗ genh . ehrenwhrklich Zugeſich. — — — ñ — . 6 ee 0 1

85 Sberlicht zu verkaufen . gewandten Herrn . Feſtes Ge⸗

3 7 men . Näh . G 7, 16, 2. Stock . Hetzenswunſch! A 5
6 3. Poſtkarte geuügt . Tullaſtr . 23 parterre . 19260 388 u. e 1 An⸗

1e — — — Nkaul . 5 Die tonlich schönsten Nr. 19 5 5i 1955
5

Nerrg ſemden TKinſt
Mitil . Beamter , 28 J . alt , Laufe gebl. Möbel Nr . 19434 an die Exped .

- Hemde mittelgr . u. geſ. , ., vorl . 8300 M. 53
8 Uenl . N.

ee e dean Sch kaufe zu zeder Seik aeen leneen K
„ Express ' 5 ſucht mit 8 5 ̃ Wae deee

Sämtliche Re t d wirtſchaftl . Fräul . bis zu J . geſucht . 895
n Reparaturen werd . 05 — auch vom Lande — bek. du d Plle Plfefl - 1 aſnleh bP bf Sandhrand , 8 3, II .
ch w. Entſpr. Verm . erw . Gefl . U eeee 2 kinden Sachkundige in 9677 Oberpflegerinnen

— Langjährige Praxis Ilausſ . Mitt . auch v. Verw . od. Einstampf - Fapier , — Wärterinnen, Oberſchweſtern ,
drig Bel . unt . Nr. 19410 G an die ahle die höchsten Preise . ISchweſt ru , Bademeiſterinnen ,

n K 4 , 22 10533 Crped . ds. Bl. erbeten . Anoun K ügt K ins Haus , auch außerhalb SEhert Alten „
Maſſeuſen ge ucht. Stellen⸗

r bagtnlber der Brauerel abereck !“ wecklos . Brief a. W. ſof. zurück. Poſtkarte genügt . omme ins Halbe unter Garantie des Einstampfeus Sehr ſchöne Anzeiger . ärztl Hilfsperſonal
— — — — Abſol . Verſchw . zugeſichert . 2592 P . Horn , I 4 , I . Altes Eisen , Kupfer .

bills deldeerenricheugg Stnttgart , Alleenſtr. 3.2 0
8 — — Messing , Zinn , billig zu verkaufen . 10738＋ . 2

8 Shöles Rebeuzimmer
Heikgt! Ernſtgem . jung . Witwer ,

5 Aleber 75 15 1 51
u

en Zinkt 30 wie a Rolengartenſtr. 32, 3, St . , I. Sichneider 11
ge⸗

mit Klavi U 9 29 Jahre , in gut . ſicherergetr . ider u. Schuhe, ⸗ uſtampfpapier ſunt. Garantie
bis 70 ee e Lae ſel dg d miteinem ] bel u. Bett kaufe ich zu hoh . 0 des Einſtampfens ) , alte Metalle [ Metallaschen , Lumpen Ein ſchöner Bücherſchrank

＋b . Stoc
U 5, 16 , Alpenjäger . Fräuleln od. Witwe ohne inder Preiſen , Bickel , Mittelſtr . 29 . alte Flaſch . Eiſen u. umpen , auch und Neutuchabfälle mit Meſſingverglafung , evenſo Sofort mehrere füchtige

2 penjäger . bekannt zu werden zwecks baldig . ukauf von Knochen , um⸗ Fhampagner⸗Flaſchen kaufe kauft zu höchsten Preisen . 10488
in 15474 n

Ei 1 2 i en
* bamen finddiskr . Aufnahme Heirat . — Offert . u. Nr. 19357 pen , altes Eiſen , ſowie S . Zwickler , G 7, 48 .

Wiln . Kkah
kin Schreihtiſch , kll Büfelt inleger Nn

bei Lydia Werner , an die Expedition ds . Bl . erbet . alte Metalle . 7435 Telephon Nr. 799. 104 0
Itaunend billig zu verkauſen .10295 geſucht . Näheres 11019

Langen b. Darmſtadt . 16487 %Fr . Aeckerlin , E 6, 11, part α 5 , 16 . Tel . 1386 . 1 Roſengartenſtr . 32 , 3. St. I Arbeitsnachweis 0 2, 611 .
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Iim Börsen -Bureau gebäude

Abteilung No . 80 . Sigmund Nathan, potnekenbrean lannheim Telephon

No. 6410.
10
12

Spezialbureau flir Beschaffung I. u. U. Hypotheken, Anlage von Geldern . Für Geldgeber kostenfreier Nachwetz
88VAean

Selbſtgebaute 8387
vorzügliche
Qualität

Rot 50 , 60 , 70 Pfg .
Weiss v. 80 Pf . ab d. Lir .
Im Faß v. 20 git . Probenv . 5 vit .

12L. Müller , Weingutsbeſitzer
Ludwigshalen , Witlelsbachſir . 34

Rind
beſſ . Herkunft , von 2 Jahr ab
— auch diskr . — wird in beſte
Pflege bei Lehrer a. d. Lande
genommen . Offerten u. A. Z.
44029 an die Exped . . s Bls .

An- und Verkäkufe
erreichen Sie am
besten durch ein
aweckmäcsiges In -
bSerat . Derartige
Vvorschlage hat
tur Sie Lostenlos
AKkaasensteln &Vogler

A, ., Maunheim,
P. 2. I. l .

05 Ankauf . 15
— — — — .

Benzinmo or
—5 ' S. gut erhalten ſofort geg.

bar zu kaufen geſucht . 19478
Offerlen mit Preis an Weis ,

Mannheim , 5

Hstellen finden
2
[ Sicherer
PVerdlienst
durch Alleinvertrieb mehrerer
erſtklaſſigen Maſſenartikel .
welche bereits in anderen
Städten erfolgreich eingeführt

bwurden . Eine gute Exiſtenz F
für einen ſtrebſamen , ſchueſl
eutſchloſſenen Herrn . Erfor⸗
Aderlich M. 600 in bar . Off.
8 u B. P. Nr. 9480 an die Exp. 18

Friänlein
mit ſchöner Handſchrift , ge⸗
wandt im Verkehr mit der
undſchaft zum ſofortig . Ein⸗
tritt für Laden geſucht .

Kauttonsfähige Bewerbe⸗
ziunen wollen Offert . unter
Nr . 10970 an die Exped . dſs .
Blattes einreichen .

Fräüulein
in Burcauarbeiten bewan⸗
dert mit ſchöner Handſchriſt ,
zum ſofortigen Eintritt ge⸗
lucht . . u . 10971 a, d. Exp,.

Eilſem füt Damen.
9 5 Damen ,

auf glänz . Exiſtenz
tieren , wollen ihre Adreſſe

755
Nr . 19380 an die Exped .

Bl . einſenden .
I. 7 5Jle Kindergärtuerin

geſucht zur Unterſtützun : der
Kinderfrau , bei 3 Kindern ,
dieſelbe muß nähen u. bügeln
können und etwas Hausarbei ;
Ubernehmen . E ntritt 1. Nov
Off . mit Zeugnisabſchr . und
Referenzen unter Nr . 11017
an die Expedition ds . Bl .

Cin tücht. braves Mädchen für
1. Nov. geſucht. Zu erfr . in der

Expedition ds. Blattes . 19475

6 eſucht per ſofort ein Mädchen
das kochen kaun und einen

ieil der Hausarbeit übernimmt
Lohn 30 Mark . Frau Carola
Bender , a 4, 18/14 . 11090

Zu 2 Kindern von 8 und 9
Jahren für nachmittags

db . Fröhlein gesucnt
11043 J , 16 .

TDüchtiges braves Mädchen ,
welches kochen kann , auf 1.
November geſucht . 11020

D 1. 4, 1 Treppe .
Tüchlige Köchin ,

die auch Hausarbeit verrich.tet , per 1. Nov , geſucht ,Lohn
30 . — pro Monat . 19372

Geſchw . Gutmann , G 3, 1.
Perf . Köchinnen ,

Alleinmädchen, erſte Zimmer⸗
mädch mit prima Zeugniſſen ,
Mädch . , die gut nähen zu
Kind , oder Zimmermädch . ,
aber noch nicht in Stellung ,
einf . Zimmermädch , perf . im
Nähen , Kinderfräulein oder
Stütze mit prima Zeugn . ,

Mädch . fuchen ſof , und
ov. Bureau

Mühlnickel , N 4, 8, part .
Ein tüchliges , brabes

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
per ſofort geſucht . 19430
Ludwigshafen am Rhein ,

welche
reflet⸗

Geſchäftsgewandter Herr
fleißig u . unbeſcholten , erhält feſte Anſtellung .
Nach kurzer Probezeit Wochen⸗ oder Monats⸗
ſalär . Intelligenter Arbeiter od . Handwerker
findet ebenfalls Berückſichtigung . Man wende

(ſich solort unter V. 1390 an die Exp . d. Bl

Deutſhe Lehenk⸗Aifal⸗nU . Haftpflichtverſichernng
ſucht für großen badiſchen Bezirk einen in Akquiſition
und Orgauiſation durchaus erfahrenen 11805

Inspektor
mit hohem feſten Gehalt nebſt hohen Speſen, Fabr⸗
vergütung u. Proviſtonen . Nur lüchtige , nachweisbar mit
gutem Erfolg tätige Fachleute 90 8 .Hewerkung einreichen
sub S.

G. 37² an Waube Co. , S12rassburg ii . Els .

Es lst

Ihr Vorteil

wenn Sie

Schirme
im

Spezial -
geschäft

“ Kkaufen .

Schirme Schirme
fur für

eren Dalnen
. 50 . 35
. 35 . 65
. 25 3 75

. 75 . 75

1
—

vis

fur Molz 4 Forbach fg
T I , 3 Mannheim Breitestr . 36

ZWischen Warenhaus Kander und Hotel Neskartal .

Modell
ist die anerkannt vorzüglichste
Schreibmaschine der Gegenwart

Ein Meisterstück der modernen

Schreibmaschinentechnik

60000 Maschinen
abgesetzt .

Von keinem einheimischen System erreicht .

Erste Referenzen auf hiesigem Platze .

unverbindliche

durch

Kostenlose

5744
Vorführung

Valentin Fahlbusch
im Kaufhaus .

Kenner rauchen nur

84059

überall zu haben

Hauptniederlage : Zigarrenhaus Ad . Burger ,
Bismarckſtraße 70 . I , 5 . Breitestrasse 8 I , 5ö.

Lübrlingsgesuode
Suche einen 11042

Zeichenlehrling
Ih . Walch , Architekt

u 45. 6

Aelden sachen

Zuperläſſizer Maun
verh . , in den a J, kautions⸗
fähig, ſucht Stellung als
Einkaſſier . , B : ſregdiene⸗,Portier , oder à ch .
trauenspoſten .
Nr. 19285 au die

Milfläranwärter !
Penſionär , m. prima Zeug⸗

niſſen , ſucht per ſofort bei be⸗

N — — — — Bureau

E 6, 2 .
ſcheidenen Auſprüchen nach
hier oder auswärts

enete Stellung , als 5
Lohnrechner , Verwalt . ,

1C
E 6, 2 .

Eine Hursbuch
Mannheim - Ludwigshafen

Heidelberg - Weinheim .
2

ist zu haben in allen Buchhandlungen ,

Zeitungsträgerinnen des „ General - Anzeigers “ gowie
direkt beim Verlag

Dr. H. Haas ' sche Buehdruekerei
G. m. b. H.

bei den

ohne
punkt aller

nähe Knotem
eltr . Linien , mſt

Gas , Waſſer , gertr
„icht z. Um,

Zu erfr . U1 , 20,
Teſephon 2939.

Bureau Hoß,
10740

22ſchönehelle Räum
zum Preiſe von M.
c0 . — ſoſort od. 1

uu verwueten . Nah.
48, I .

ureau ,, Sager fdeoder WeWerk
ſtatt zu vermieten . Näh,

Tatterſallſtr . 24, 3. St . 18845
Schöne Bureauräume

von 5 u. 7 Zim . m. Zub eptl.
3 Stockwerke zuſ . in der Rhein⸗
ſtraße zu verm . Näheres
19393 Kirchenſir 12 .

Läden . 9
SSodgeesseeseesseseessessesssseess

PP

3888

D I , II
meiſter od. Burcaudiener ete.

Ofſert . ſind an die Exped .
ds . Bl . unt . 19429 zu richten .

Ig. Mann ſucht , geſtützt auf
La. langj . Zeugn . dauernde
Stellung als Kaſſierer , Bur . ⸗

Moderne “

Damen⸗Kopfwaſchen
Ad . Arras , & 2, 19/20

gararbeiten und Zöpfe aus prima
Haar von 4 Mk. au ,

„elektriſcher Trocknung ,

05 m. Friſteren .

in nächſter der Plankeg

ſchünet, großer Luden
init hellen Lagerräumen ſowlſt

6783 Souterrain ganz oder geteilt

Diener , Vertraueusſtellung
od. ähnl . Poſten . Off . unt .
19245 an die Exped . ds , Bl .

Tlchtige Verkäuferin , welche
in dem Leder - , Schreib⸗ und
Herren⸗Artikel⸗Lager bewan⸗
dert iſt , ſucht zum 1. Novem⸗
ber Stellung . Offerten u. Nr .
19298 a. d. Exped . ds . Bls .
Gut empf . 161ähr. Mädchen

Telephon 4592

Leberiran
soWie

empfiehlt

Telephon 4592

* Melizinal-Lebertran
Emulsion

Schlossdrogerie , LI0 . 6
Mannnheim

ſofort preiswert zu verm . 10944
Näheres 4. Stock daſelhſt .

F . , 9
moderner Laden ,
zwei ſchöne Fenſter mit Ma⸗
gazin zu vermieten . Näherez
W. Groß , U 1, 20 , Tele⸗
phon 2554 . 19403

2493

ſucht Stelle i. klein . Familie .
Schwetzingerſtr . 130, Seiten⸗
bau , 4. Stock . 19307
Gut empf . Köchin , Zimmer⸗
mädch. , Stütze , Alleinmädch . ,
Kinderfr . , ſowie einige füng .

Mietgesuehe.

hell u. dkl . , nussb .

* *

früher Mk.

Mädch . , noch nicht gedient , je⸗ hell „ m. Sohnſtzerel „ „
doch nähen können , ſuchen satin reloh.
Stelle ſof . u. 1. Nov . 19421 . 25 2

Bureau Eugel , 8 15 12. mſttel 7* Inſtaslen 1
eoll 77

45⁰

500

550

650

und sonstiges re

Sſhönes einf. mähl. Zimmer
für ruhigen jungen Mann , mit
oder ohne Penſion zu mieten
geſucht . Offert . mit Preisang .
unt Nr . 19469 an die Expd .

Herr ſucht 1 gut möbl . Zim .
mögl . m. Abendeſſen ( Allein⸗
mieter ) . Off . u. G. R. 19422
an die Exped . ds . Bl .

Ein Herr ſucht in der Nähe
des ſtädtiſchen Krankenhauſes

2 gut möblierte Zimmer .
Gefällige Offerten unter

Lindenhof , Apotheke , Mann⸗
heim . 11031

Größ. Lagerplah
mit 0 möglichſt mit
Werkſtätte ca. 1000 qm geſucht .

Offerten unter Nr . 10883
an die Expedition ds . Bl .

Wirtsleuten Wein⸗Von
oder Bierwirtſchaft geſucht .

Offert . unt . Nr . 19387 an
die Exped . ds . Bl .

Ig . lautionsfäh . Leute ſuchen
ein gutgebendes bürgerliches
Weinreſtaurant . Off. unter
Nr . 19407 an die Exv. ds. Bl.

Bureaux .

4 J. 85 Part . ⸗Zimmer als
Buxreau z. vm. 10952

B 6 7 Koſer Laden mit
5 Wohnung ſofort

zu vermieten . 11003

Modenng zeSoAkzmmer
310 Jetzt Mk. 275

7*

Keller , nn

Laden
G2 , 8 , am Marktplatz
ein großer Eckladen zu ver⸗
mieten . 7830

„ 350 ] . Näheres 1 Treppe hoch.

20 J , 2„ 450

500
9

1958

angenehmstes und
büligstes Brenn⸗

material für Zimmer
und Küche

Beste Smgläische

Anthraeitkohlen

Bei mindestens 15 Ztr . Mk. . 10 per Zentner frel Keller

Ruhrfettschrot
SSascheme umnmd . gesflebte

Ruhrnusskohlen

Eiformbrikets

Gas - und Zechenkoks
für Füllöfin u. Centralheizungen zu bill . Tagespreisen .

Mur erste Qualität .

Prompte Bedienung .

Hafenstrasse 15 .

Garantiert richtiges Gewicht .

Lieferung frei Keller .

Heinrich Glock , G. m. b. I .

Telephon 1155 .

55

1395

0 4, 8 Hurcan zu vern .
Näh. 2. Stock . 8794

Zureau , F 5, 24
nahe der Börſe , billig zu ver⸗
mieten . 19401

2Nähe der Boxſe. Zwel
6, Parterre⸗Näume als

Burean oder Lager ꝛc. ſoſort
billg zu vermielen . 10898

N

Bureau⸗Räume mit elektr .
Licht ſofort oder für ſpäter
zu vermieten . 10516

Türe zul
macht mit Sicherheit u. Ruh
dor beste deutsche Türschliesser

BER .

„ e B. Buxbaum

( Breitestr . )

S

Fr. Joſ . Heiſel.

uU. Flaſchenbiergeſchäft betrieben

Näh . bei Seins , O 6 , 3 .
E2

Wohnung , für jede Branche

dahnt
gegeben werden .

m. Nebenraum , m.

mieten .

ſpäter zu vermieten .

Saden u . Zimmer

Lanzſtraße 24. 71¹¹

Geſchäftsage⸗ bish . gutgeh . Ellen⸗

6760

Eckladen

iſt ein grußer Laden mit 2“

Schaufenſtern zu betn . S

Daden in 0 5
worin ſeither Milch⸗, Gemüſe⸗

wird , iſt per ſofort zu ver⸗
mieten . 11035

R 6 , 7 8
geräumiger 8081 mit ſchöner

geeignet , zu vermieten . Evenil .
können auch Magazins⸗Räume

Näh . Peter Löb , Baugeſchäft .

U1. 2 Laden od. Burean

oder ohne 3⸗Zimmer⸗Woh⸗
nung per 1. April zu ver⸗

191²
1. 21, Caden oder Burean
mit Nebenraum W ob.

Keppierstrasse 13b
Neubau ,

zugvermieten .
Näheres Baubureau Hec,

Laden zu vermieten
Schwetzingerſtr . 35 Laden, beſte

warengeſch . , ſof. zu verm . 18990

Großer

milc Schaufenſterz,heſe Luge

Ludmigshafensper ſpfoktzun.
[ Heiſel , Hutgeſch .

Farkt] ] Ludwigſtraße 41 .

Dlatz.
Näheres Bureau , Q 7, 1. GMr . Läden

Augartenſtr . 40
ſchöne große Parterre⸗Räum⸗
lichkeiten für zedes Geſchäft
geeignet ſof . zu verm . 10006
FFF
Wir 5

balen Bureaus n
unſeres HauſesEulreſol Raume für 0

5e deeene
ee

oder Bureau geeignet ,
Preiswert zu verm . 5102 f
Lift , Da upfhelz, elektr . Licht .

Hanſa⸗ . - G, 1

eal⸗ l . Aae⸗Mune
ev. auch Werkſtätte p. 1. Sept .
au vermieten . C2 20. 8539

2 Fimmer m. Rebenraum ,
Straßenſeite , als Bureau zu
vermieten . Nüheres C 3, 4,
parterre erfragen . 11021

Telephon
408

Franz Kühner & bb.
Kohlen - und Holzhandlung

mit Wohng . f. ſofort und ſpäter
in frequent . Lage der Bellen⸗

*ſtraße billig zu vermiet .
Näheres Lindenhofſtraße 12, —

2. Stock . 3259

Achtung !
Schöner Laden mit anſloß .

Zimmer in guter Lage ſoſort zu
verm . Näh . eee20, 2. Stock links . 19120

Staſſung .
17. 545Stallung mit Hof⸗

raum ſofort zu
vexmieten . 14103³7
Ger . Stallung für 3 Pferde
nebſt Zubehör und Kutſcher⸗
wohnung zu verm . Offerten
unter Nr . 19340 an die Ex⸗
vedition dieſes Blattes .
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Auszug aus dem Staudesamts-Regiſter für die

Stadt Mannheim .

Okt . Verkündete .

6. . ⸗A. Ludw . Brauch und Amalte Schulz .
6. Konditor Karl Gippert und Kath . Fritz .
6. Schloſſer Heinr . Geßner und Anna Schmitt .

7
eis
Tnotem 6. Werkmſtr . Aug . Pape und Maria Falkenſtein geb . Barth .
en, in 6. Elektrotechn . Karl Schwind und Angelika Knieriem .

J. vm, 6. Agent Friedr . Behnke und Anna Haas .
zu Hoß 7. Form . Joh . Dhein und Hilda Seiler .

10700 7. Metzg . Karl Jäger und Roſine Reißer .
aee 7. Dekorationsmal . Joſef Schork und Maria Bühl .
— 7. Bauftthr . Joh . Schmitt und Emilie Setzinger .

55 7. S Juz 9 und Kath . Bauer .
7. Schloſſer Ludw. Vogt und Marie Rothkapp geb. Hitzelberger .

Od. ſp. 7. Schloſſer Max Winkelmann und Eliſab . Soſa .
Mäh, 7. Bäcker Otts Weiprecht und Luiſe Lentz .

48, II. 7. Bankdiener Friedr . Hörlin und Luiſe Feil .
7, Schloſſer Rich . Wiſſinger und Eliſab . Schweikhardt .

Werk⸗ 8. Schneidermüir, Joh . Bodri und Franziska Weber .

Näh 8. Elektriker Ludw. Leonhard und Helene Baunholzer .
18845 8. Tagl. Steſan Stahl und Dorotea Lehmann .

8. Schreiner Friedr . Stein und Luiſe Weckeſſer .
aume 9. Bäcker Lukas Adam und Maria Vetter .
evtl 9. Schloſſer Karl Krämer und Karolina Hach .
Rhein⸗ 9. Bäcker Chriſt . Walz und Frida Zimmermann .

Fräſer Karl Heumann und Pauline Reeb .
. Schloſſer Joh . Ringshauſer und Kath . Link .
Uhrmacher Heinr . Schwan und Johanna Keller .
Kaufm . Jak . Hahl und Marg . Löckle geb . Hartmann .
Spengler Gottfried Oehler und Sofie Frey .
Reiſender Franz Kneller und Karoline Bauer .

Okt. Getraute :

7. Fabrikarßb . Wilh . Vögele und Hildegard Engelhard .

J

8
. Eliſab . , T. d. Schmieds L

. Peter ,
Ehriſttang 150 Kühne , Ehefr . d. . ⸗A. Hch. Kühner , 45 J . 1 M.
. d. verh . Wirt Hch. Klebes , 40 J . 3 M.
. Maria geb . Otto , Ww. d. Tagl . Joh .
Eliſe , T. d. Tagl . Phil . Karl Blaut ,

d . verh . Privatm . Geh .

Kath . geb . ?

Magdal . geb . Siegmayer , Ww. d. „Tagl. Hch. Verron , 47 J . 11 M.

Auguſte Fransisba geb .

d . verh . Kohlenarb. Joh . Leonh . Branz, 30 J . 5 M.
Johanna , T. d.
d . verh .

8. Elſa Lath . T.
Gg . , S.

Anng Elſa , T.
Joha . Roſine geh . Schäfer , Ehefr . d. 72990 Joh . Kübler , 49 J . 3 M.
Erwin , S. d.
Kath . geb , Arenz , Ehefr .

05 „ Kaufmann Bernhard Meyer ,
Wilh . ,
8 Och.
d . verh .

General⸗Auzeiger . ( Mittaablatt . )

Okt . Geſtorbene :
1. Hch. Aug . , S. d. Bäckers Karl Aug . Diener , 4 M.
1. S. d. Schloſſers Hch. Wilh . Mitſch , 2 T.

d. verh . Wirt Karl Gottfried Rein , 36 J. 1 M.
Frida , T. d. Maſchinenarb . Joh . Leonh . Dolter , 1 J . 4 M.. Jobaune TT. d. Kaufm . Juda Leib Zierer , 18 T.

2. Franz , S. d. Tagl . Hubert Hildmann , 5 J . 4 M.
— VinzensMarie Kath geb . Weber , Ehefrau d. Weichenwärters Hch.

Weber , 42 J . 1 M
Leonhard Oaas, 11 M.

d. led . Sive Jeanette Schuſter , 85 J. 4 M.
Zimmerm . Peter Audres , 3 M.

Adam Gaa , 85 J . 7 M.
1 J . 1 M.

Maria Joſef . geb . v. Berg , Ehefr . d. Wirts Gg. Fehn , 22 J . 8 M.
d. led . Invalide Karl Frör . Bühler , 5

Kommerzienr . 1 M.
Eliſ . Luiſe , T. d. Schloſſers Wilhelm Kummerich ,
d. led . Näherin Karol . Charlotte Graichen , 27 J . 11
Roſa Barb . Thereſe , T. d. Kolporteurs Gg. 1 1 ͤ M.
d. verh . Fabrikarb Philipp Chriſtian Jäger , 80 J . 4 M.
Kurt Joſeß S. d. Wirts Joſef Münch , 3 M.

Wagner , Ehefr . d. Tagl . Frdr . Schanzenbach ,65 J . 2 M.
Kath , geb . Waaner, Ehefr . d. Magaz . Joh . Gg. Böhm , 35 J . 1 M.

25 J . 4 M
Karl Ladenburg , 82 J

501255

d. led . Kellnerin Pauline Elſer , 22 J . 8 M.
Dorn , Ehefrau des Magazinarb . Franz

N
led . Kaufmann Auguſt Scherer , 49 J . 4 M.

5. verh . Privatm . Joh . Hornig , 60 J . 3 M.

Hch. Neuter , 9 M.
Milchhändler Frdr eidner , 47 1

d. Eiſenbohr . Joh. Hleiabardt, 4 M.
d. ſtädt . Arbeiters Frz . Stein , 19 T

d. Eiſendrehers Ludw , Hch. Math, 14 T.

Werkmſtr .

52
G3 Karl Martin Häußer,

56 J .

Schloſſers Ziegler ,
d. Zu ſchneiders

43 J. 11 M.

S.
Wilh . ,

Tagl. Gg.

d. Karl Am mann ,
8 MR.

S. d. Maſchin zenärb . Joh . Leonh . Dotter , 2 M.
Hch. Kuhn , 41 J .

Wilh . Ermers ,
7. Gg. Bitſch , Tagner und Magdal . Hoecker .
7. Otto Schmitt , . ⸗A. und Suſanna Raufer .
8. Wilhelm Hahn , Buchdrucker und Auguſte Hermine Hertha Dirks .
9. Georg Niebes , . ⸗A. und Suſ . Ader .
9. Ferd . Müller , Werkſtättegehilſe und Amalle Marie Emmert .
9. Joh . King , 9 Hund Aunaga Kath . Lehr .
9. Hch. Chr . Wägerle , Heizer und Luiſe Schneller .
9. Karl Kuhn , Schloſſer und Eliſ . Henriette Kaſſelbaum .

115 Ludwig Dick , Lehrer und Emma Neu .
11. Rob . Frz . Kläschen , Kaufmann und Anna Franziska Wankum .
11. Phil . Lud . Peter , Tagner und Anng Maria Schultz .
11. Anſelm Geis , . ⸗A. und Barbara Mayer .

. Gg . Hch. Weinhardt ,E
Otto Kgaufmann , Buchbinder und Eliſab . Noll .
Pius Nerpel , . ⸗A.
5 Lud. Schmitt , Setzſchiffer und Kath . Magd . Oechsle .

Thomas Kugler , Bäcker
„ Adam Böckler , . ⸗A. und Eva Wetzler .

Joh . Gutzler , Schiffer und Kath . Bickel .

Peter Wolk , Tagl . und Eliſab . Lill .

Ed . eee

Auszug aus dem Skandesamta⸗Regiſter für die

Skadt Ludwigshafen .
Verkündete :

Martin Vowinkel, Ziegler und Barb . Meſſer .
Schiffsführer und Anna Marg . Nollert .

Siſendreher und Marie Sprenger .

und Marte Karol . Mai .

Joſef Bredel , Schloſſer und Sophie Gentner .
Getraute :

Joh . Joſ . Werner , Schutzmann und Anng Hauswirth .
Karl Ludw Hügel , Hauptlehrer und Karol . Emilie Schäfer .

und Lina Eliſab . Straßer .

Wilh . Adam Drexler , Hafenarb . und Luiſe Hotter .

Karl Max Waldecker , Reichsbankbeamt . und Klara Marie Fuhrer .

Oskar Weidemann , . ⸗A.
gE e e

und Liſelotte Mayer .
und arie 8205 „ Debler .

Friedrich Löffler , . ⸗A. und Marie Meyer .
9. Hch. Hönig , . ⸗A. und Anna Kern .

Mich . Weber , Ackerer und Marie Lanſche .
9. Joh . Kraft , Maſchinenſchloſſer und Kath . Völker .

Friedr . Paul , Kaufmann und Philippine Dietz .
Joh . Waſer , Eiſendreher und Barbarg Maſſar .
Frz . Kohl , Kaufmann und Eliſab . Jochum .
Fridolin Wilh . Aug . Brumbt , Kaufmann und Amalie Schneider .

Friedr . Müller , Flaſchenbierhändler und Eliſab . Becker .
Geborene :

. Friedr . Wilh . , S. v. Friedr. Lud . Hoch, Fabrikarb .
8 Engelkart !Nücbecd

S. v. Daniel Haußler , Maſchinenarbeiter .
Thereſie ,T. Georg Schröder , Fabrikarbeiter .

Annelieſe , . v. Joſef Hammer , Arbeiter .
Franz , S. v. Jak . Reeb , Reiſender .
Margarete , 5 v. Reinhard Frank , Gaſtwirt .
. Willy Emil , 5

Karl Mardo , Monteur .
Lina Frida , — Joh . Leonh . Hofmann , Milchhändler .

Martha ThereſieCliſab , 71 v. Joh . Fiſcher , Kaufmann .
Jakob Maximilian , S . v. Eugen Koch, Schloſſermeiſter .
Georg , S. v. Joh . Adam Ries , Wirt .

Joſefine Philippine Elſa , T. v. Wilh .
„ Ernſt , S. v. Heinrich Stahl , Schloſſer .

4. Karol . Wilhelmine , T. v. Karl Theod . Ritter , Glaſermeiſter .

9. S. v. Wilh . Auerbacher , Schloſſer .
Eliſe , T. v. 5 Seyfried , Fabrikarbeiter .
Friedr . Jak . , v. Friedr . Phil . Hofſtätter , Bäckermeiſter .

9. Eliſab . Hilda , T. v. Karl Ludw . Eiswirth , Tüncher .
8. Hermann , S. v. Friedr . Jak . Stamer , Küfer .

„ Gg . Wilh . Erwin , S. v. Frz . Pfundſtein , Tagner .
Meta Helene , T. v. Adam Sachs , Bäckermeiſter .

1 T. v. Mich . Dubielezyk , Fabrikarbeiter .

Geſtorbene :
0. Rich. Walter , S. v. Phil . Stubenvoll , k. Poſtſekretär , 6 M.
6. Barbara geb . Merling , Ehefr . v. Friedr . Lud . Hoch, . ⸗A. , 25 J .
6. Barbara Emma , T. v. Phil . Brittinget , Schieferdecker , 14 J .
7. Sibylle Bohl geb . Rödel , Ww. v. Hch. Bohl , Winzer . 76 F.
7. Marg . geb . Schniter, Ehefr . v. Adam Linnenfelſer , . ⸗A. , 37 J .
8. Eliſe Weisbrod , T. v. Frz . Hch. Weisbrod , Kutſcher 1 18 J .
9. Gottlieb Jakob Schube , Schreiner , 51 J .

*R
—

1

Drieß , Bahngehilfe .
—
8

10. Erwin , 85 v. Gg. Fiſcher , Metun Frenes 1 M.
12. Sophie ,T. v. Joſef Kellner , Fabrikarb . , 3
12. Friedr . Jac, S. v. Friedr . Phil . Golſtete 3 .

Frida , T.

— —— T.

Friedrfonr Drölf
Hannheim Tel . 460

Andr . Dertnig , 8 J .
v. Vogt , 55

Inkallierapparate
bewährte Modelle .

Wärmeflaschen
in Gummi und Metall für

alle Körperteile . 5
„ Thermophore “ u .
„ Thermosflaschenf

Bettwürmer
oval in Mattkupfer .

Augenwärmer u .
Glühstoffpatronen

Milchwärmer in
Holzbüchsen u. „Praoticus “

Soxhletapparat
in Emaille und Blech .

Wussbadewannen
in Papmaché , unzerbrech -

lich und haltbar .
ettschlsseln

in allen erdenklich . Formen .

2 922 9 . 22 s —

Firn eila N Stalt Hohenwaldau⸗
8 Sfuftgart 8a

Besitzer : Ir . Matz , Oberstabsarzt a. .—Altbewährtes Sanatorium .
Herrliche und ruhige Lage . 485 m ü. d. M. Schöne Lufthütten . Luft⸗

parks . Dlätkuren . Hervorragende Erfolge . Prospekt gratis . 685

Damenbedienung .

3 929 9 0 22 2

2 Versildern 8

anken 7. Tagl . Chriſtian Boch und Eliſab . Reiblich geb . Schantz .
7. Inſtall . Friedr . Daum und Eliſab . Heil .
85 Inl . Hammer und Joſeſine Lehn .

ſowit 7. Kutſcher Guſt . Heidel und Anna Schräbler .
geteilt 7. Schutzmann Heinr . Vetter und Chriſtine Triebig .

1094¹ 7. Wirt Friedr . Zettel und Marie Rech .
t . 9. und Marg . Barb . Glück .
— . Schloſſer Karl Becker und Paula Ffahl .
. 9. Fabrikarb . Reinh . Böhringer und Juliane Kögel geb . Nolitor .

ide
9. Nohrleger Wilh . Dillig und Ellſab . Tlein geb Dubs.

Maa⸗
9. Chriſtian Glaſer und KLaroline Walter .

5 9. Metallſchteiſer Chriſtan Gröner und Frida Wetterich .
äherez 9. Manrer Friedr . Großhaus und Softe Schleihauf geb . Dörzbach ,
Tele⸗ 9. Karl Häußler und Karoline Feil .
19403 9. Gärtner Peler Haury und Emma Niſi .

9. Tüncher u. Maler Pius Hofmann und Aloyſia Gaßner .

1
9. e Heinr . Kaunßmann und Auna Weiſenberger .
9. Monteur Dan Tölſch und Karolina Weber .
9. ſtädt . Arb . Joßh . Krieger und Gertrande Schlickſupp .

tplatz 9. Pahnarß . Ans . Krotz und Ling Geier .
ver⸗ 9. Müller Joſ . Langmantl urd Anna Eſſenhauſer .

7336 9. Apolheker Ernſt Lewinberz und Marg . Senning .

ch. 9, Bierbrauer Karl Lock und Marja Dreher .
— g. Wickler Karl Mändl und Eliſab . Schäſer .

9. Krauenführer Karl März und Roſa Berberich .
9. Steinh . Joh . Rebel und Anns Ritter .
9. Gypſer Gg. Rettelbach und Ishanetta Klotz .
9. Tagl . Heinr . Reuter und Luiſe Kraft . 5

6
9. Hubert Saßen und
9. Buchh . Heinr. Senftleber und Maria Buck.5

7 9. Former Friedr . Schwarz und Roſine Lander .
24 9 9. Fabrikarb . Ludw . Ullrich und Luiſe Stumpf .

fil 20 9. Rang . Stef . Weidner und Kreszentta Gräff .
9. Geſchäftoführer Jak . Mülbert und Karol . Morſtadt geb . Kolb .

5 9. Kappes und Anna r9. Taglöhner Heinr . Laubſcher und Sofie Inzebauek
3 9. Großh . Oberlehrer Dr . Ad. Heid und Auna Ladäage .

iſel . 9. Schloſſer Heinx . Pawlak und Kath . Oswald .

— 12. Drogiſt Alb . Goes und Urſula Mann .
12. Holzhabler Alois Häffner und Roſalie Müller .
12. Wirt Jchaun Henninger und Adolfine Kleebach .
12. Werkmeiſter Eruſt Knape und Fridg Leuteritz .

55 12. cuget e eee
eeer det — — — — — — —

ver⸗
1035
3 .

S2
88 welche Wert auf einen guten

5
5 8 und ele zanten Handſchuh legt ,

a : beachte meine 6880
1 ＋ 2 1la . aet - Handschuhe

W. 3 Knopf garantiert Ziegenleder ] „
Nk. 2,50 und 3,00 .chäft . Mk . L,

rean Echte haudpeftrickte Kablsbader u . geſtrickte

5 Sweizer Seidenhandſchühe .
5er

An denſelben können defekt gewordene Finger immer wieder

101²² angeſtrickt werden .

renn Bene und billigſte Bezugsquelle in handgeklöppelten

t ob. Leinenſpitzen und Einſätzen . Selbſtgeſtickte Carreaus oder

9128 filiert werden zu Decken oder Läufern montiert und Einſätze
und Spitzen dazu genau im Eck oder rund abgepaßt .

Ug. geharrer , Rauthaus , Paradeplaß .

Beachten Sie unzer grosses Lager

in Dampfmaschinen , Gas - , Benzln - und Sauggas - Motoren ,
Reservoirs , Dampfkessel und Werkzeugmaschinen

8 neuer moderner Transmissionen 8
Steh - , Häng - und Wandlager in Ringschmlerung und Sellers System

Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sonlplatten

Neue blanke komp . Wellen 30 - 100O0 mm

Hölzerne , schmledeelserne und gusselsserns Riemenscheihen , ein - und zweiteilig

Stufen - und Sellscheiben , — Putzwolle und Ledertrelbriemen .

Gebrauchte Transmissionen aller Art stets verrätig :

zu Vernickeln 8

zu Verkupfern ?
Du reparieren ?

Se SeNdN Jie ES NeR
Spahornstr

N2A8

oder Niederlage MPfeiffe Ul. A8

7578

und Seeeeeee ,
alan Malb-Auatat5 Wallach Tabt - Asst Agen 7 , 32 bpeopold Sehneider & Fohn Telephon 90.

beſte

9900 J 3, 6 (Seatenbasse ) Kataloge gern zu Dlensten .

8825 Telephon 1192. 5792
Der beliebte

5760 2 2 5 2

Frauenleiden dünther - . Kaminauisatz
8 für dessen Zug und Haltbarkeit eine 8

eee 8 10 - jahrige Garantie La 2
age Natur - und Llchthell - Verfahren , 8

abernemmen we , ur erann els 85

l
schwedische Heilgymnastik . 3

das 1
5 ee 5

0 Frau Dir . Hch . Schäfer⸗ 3j3 ˙ 80
Sehülerin von Dr . med . Thure - Brandt . 58 85

. Mannheim nur A 3 , Mannheim . JS 6g. & Hch. öüntner, Lbannstrase 18 8
Sprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Mochentags. Vor nlnderwertigendachahmungenwirdgewarnt

5

1

Systom nach Dr . Classen

entfornt 5385

vollständig mittels FElektrolyse unter Garantis des

Niewiederkommens . Elektr . Gesichts - Massagoe .

Schmerzlosl Keine Narben !

Frau Louise Maier
H 1 , 3 . ( Sreltestrasse ) H 1 , 3

guszlallstin für Haarentfer nung

—

m Näumungsberkauf:
ernauer & C0 .

Inhaber : Herm . Klusmann jr .
llefern sämtliche Sorten

Ruhrkohlen, Noks, Briketts
in nur erstklassigen Marken

zu billigsten Tagespreisen .

Kontor : Jungbuschstrasse Il .

** Pelephon 681 . 834

657
rde del lcimellstel SustdnnTrauerbriele beden büll

haunkessekabr
Hydrauſtsche Mletung .

— vormals —

Arthur Rodberg

Gegr . 1868 .

Dampfkessel jeder Art und Srüsse .
Felnste Refgronzen .

Nasseprohrkessel nit u. ohne Ksttenrost

Ueber 3000 Anlagen ausgeführt .

Kornwallkessel

Komhin. Kornzwall- und Rörenkessel [ Bampfäberhitzer , Blecharbeiten

Vertreter für Baden und Pfalz : Oivilingenieur

. uv . Dorsten , Mannheim , Rennershofstr . 27 . Tel . 4082 .

Atlongeselsshakt, Darmstadt.
Vollstäadig maschinelle Bearbeltung .

illlge prose .

Lokamabil- und Lokamotvkessel

Wasserrelniger, Rabrleitungen

Weißes PVorzellan

Teller , Taſſen , Platten , Schüſſeln ꝛc

weit unter Preis . 2945⁵

Louis Franz , parndepl . O 2, 2
Nur gegen bar . Kein Umtauſch .

N

Oründlicher Unterricht
in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchführung , Schönſchreiben ꝛe. lont
nller 2
Art .

410 —

geprüfter Lehrer der SüeeFan ee Nr. 4801.O 5, 8.
Burtau . Schreibmaſchinenarbeiten u. ſtenogr ,

1
abmen.—dr . B. Sausia Buchdruckerei &. m. b. 5 ceeebee

MANNNEIMER - METALLWRAREN· FABRIK
50

Gössotshaare, Welerl, Laberſccten

Fülehric urghardtsgach, . Aacee
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erhält derjenige , welcher mir
die Perſon ſo namhaft macht ,
daß ich dieſelbe gerichllich ze⸗
lang . kann , welche beleldigende
Aeußerungemüb . mein Freund ,
ſowie üb . meine Perſon macht !

Michael Jatob FI .
Altrip , Platzmeiſter .

Helrat
Jg . Witwe ſucht Anſchluß

an beſſeren , älteren Herrn
zwecks Heirat . Offert . unt .
N. P. L. 30, Heidelberg ,
hauptpoſtlagernd . 19468

Hißſche gehilhete Dame
50 J . . , ev. Kouf . , M. 20,000
Vermögen ſucht paſſ Partie. Ni Hi⸗
auonyſſeOftn .Nr. 19517 . d. Exp.
SDS 8 0

Verkauf
Skllen rentabls Haus

in guter Stadtlage mit

grofem Ragazin

0

A temfefen .
4 85 Zimmer u. Küche
E ſofort z. vm. 10952

875 —A , harlette
Wohnung , 5 Zimmer , Küche ,
Bad , 2 Manſarden , 2 Keller ,
Zeutralheizung , elektr . Licht
u. Gasbeleuchtung , auch zu
Bureauzwecken geeignet , per
1. April 1909 zu verm . 19290

1 2. 16 832¹

ſchöne 6⸗Zimmerwohnung in
der 2. Etage per 1. Oktober
zu vermieten .

4, 14, großes Zimmer und
K. z. v. Näh . 2. St . 19139

B b,
3

7 3 mal je 4⸗Zimmer
Wohnungen ſofort

zu vermieten . 11004
Näß. Biundo , T 6, 31.

63 19 4. Sl, 1 Manſarden⸗
zinz. an einz. Perſon

„ Um. Näh . 2. Stock . 8610

S8 , 1 , II.,
ſchöne 5 Zimmerwohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
zimmer , elektr . Licht ꝛc. zu ver⸗
mielen . Näh . Rheinſtraße 5,
Bureau Hinterhaus . 5543

(elektr . Aufzug) br . Einfahrt ,
gr. Hofunter günſt . Beding .

ſehr billig zu vertaufen .

Immob . ⸗Bureau
Levi & Sohn
4. Tel ' 595 .

2 gebrauchte 11038

Kaſſenſchränke
Billig abzugeb . Alphornſtr . 13.

I , 9
2 Tr . , 6 Ziemer , Küche nebſt
Zubehör zu vermieten .

Näheres A 3, 2, parterre rechts
nachmittags . 910955

15 1, 15
ſchöue 9 Zimmierwognung als
Woßnung oder Geſchäftsräume
per of , zu v. Näh . en 2. St . 9977

funze Boxer ( 16 Woch .
alt ) zu verlaufen . 19407

E 6 , 21 Wirtſchaft .

Tagerplat
ta . —5000 qm , günſtig ge⸗
kegen , ganz ob. geteilt ſof , od.
1. Jan . zu vm . Näh . Garten⸗
keldſtr . 15/17 , Lagerpl . 19227

in gEin Magazin mit Burean
in der Nähe der Planken und
Hauptpoſt ſoſort zu vermieten .
Näh . P 6, 4 Bureau . 10585

Groß . Magazin
mit Bureau , Stall u. Wohng .
in beſter Lage per 1. April
4910 zu vermieten . Offerten

e

eEare
24 Marktſtr . , Laden ,

Wohnung , Werkſt . ,
Lagerraum etc . zu verm .

16 7 Werkſtätte zu ver⸗
5 mieten . 10962

Näheres Peter Löb , Bau⸗
geſchäft .

Schwetzingerſtr . 180, helle
Werkſtatt , 68 am groß , ( Tor⸗
einfahrth , mit Lagerraum ſof .
billig zu vermieten . 95⁴²⸗

Schöne , helle Werkſtätte mit
Nebenraum , auch als Lager
per 1. Okt . zu verm . Näheres
Hrch . Lanzſtr . 21. 2. St . rechts

7705
In der Nähe der Meßplaßes

Halteſtelle der Straßenbahn
ſchöne große helle 9318

7
Werkſtätte
zu vermieten . Gr . Hof , Thor⸗
einfahrt . Gas⸗ und elellriſcher

Anſchluß vorzanden . Näheres
Auguſt Botz ,

Lortzingſtraße 31 .

erkſtätte , mitelektr . Anſchl .
worgegenw. eine Schreinere

mitgtraftbetr einger .u. betrieb .
wird , per 1. Okt zu v. Beſteh .
Maſchin könn . erworben werd .

Näh . Alphornſtr . 13. 8878

röß . u. klein . Lagerplätze ,
bebaut u. nicht überbaut , im

Induſtriehafen
gelegen , zu verpachten . Anfr .
erbeten unter Nr . 8717 an die
Expedition dieſes Blattes

3 ſchöne Hofräume nebſt
roßem Keller für Bureau ,
ager ete . zu vermieten .
Näheres I 7, 36. 1051¹

Werkftall worin lange
Jahre eine

Schreinerei mit beſtem Erfolge
betrieben würde , zu verm .

Näh . M 2 13 2. St . 12181

F 2 2
3. Stock , 5⸗Zimmer⸗

9
Wohnung ſoſort oder

Näheres 3. Stock .
ſpäter zu vermieten .

11047
4. St . , 3 od . 4 Zimmer⸗

72 2 Kehung ſoſort oder
J e ſpäler zu vermieten .

Näßeres 3. Skock. 11018

85
3. St , Wohnung . 5 Zimm .
m. Küche u. Zubeh . per ſof . od.
1. Okt . preisw zu verm .
Näheres Laden . 8701

parterre , 3 Zimmer u. Küche
an tuß . Leute zu verm . 10892

. Hlock, 3N 45, 3
Zimmer und

Küche zu vermieten . 10999

An , I
5. Stock 2 Zimmer u. Küche
5. Stock 3 Zimmer u. Küche
parterte Laden und Woßnung
mit 3 Zimmer und Küche per
ſofort oder 1. Nonbr . z. v.
11002 Näh . b. Leibſein , part .

K1 6 Breiteſtr . , 4. St . , 2

0 ſchöne freundl . Zim .
u. Küche m. Abſchl. , an ruh
Fauilte zu vermieten . 19402

L 2 4 ( Schneider ) , 1 Zim .
u. Küche zu vm. 1165

18901
1L 4. 9

3. St . , ſchöne Wohnungen , 4
Zimmer , Balkon u. 3 Zim⸗
mer m. Zub . , neu herger , zu
verm . 2. St . l .

2 .
Eckwohnung von 5 Zim . u.
Zubeh . , neu hergerichtet , ſof . ;
ebendaſelbſt Laden mit Woh⸗
nung zu verm . 10741

Friedrichspl . 9, 5. St .

Wbe 4 Zimmer , Küche
nebſt Zubehör per

ſofort zu vermieten . 10874
67, 5, oder 2 Zilſmet und
Kliche , Gaupen , an ſolide Leute
germieten . 19516

7 , 170
2 Treppen , elegante 6⸗Zimmer⸗
Wohnung mil reichl . Zubehör ,
Gas u. elektr . Licht, vis - - vis
den ſtädt . Anlagen . p. 1. April
zu vermieten . 11051

Näheres bei einrich
Eppetheimer , Tel 321

FSEPEFCFCCC

P 6 20 Eilage , allererſſe
Lage, ſchöne große

Eckwohnung , 7gerau ige Zum⸗
mer für jebdes Burcau , ſowie
Konfektions⸗Mode od. dergl .
Geſchäfte vorzüglich geeignet ,

zu vermieten .
M. Marum , Tel . 51 u. 1855

10774

zu

Keller

7＋ „
ſchöner , circa 300 qm großer
Heller ſofort zu vermieken .
Näh . F . A. Geber , Wein⸗
heim , Tel . 153 , od. J . Zilles ,

N5 , 1. Tel . 876 . 67357

Nbeter 6, ein gewölbter
eKeller zu verm . 19251

2 Keller , die als Weinkeller
noch benutzt werden per 1.
Nov . zu ver n. 1912⁴4

Näh . Me 57 part .
0

2000 hmKeller mit Zufahrt ,
anz oder in Abteil . , Lagerraume ,

bagerpl . , Buregux — unter Mit⸗
benntzung dleigenen 200 mlalg.
E ag. zu verm. 10703

de Nreichgauer , landw .
Maſchinenfabtik , Fraukenthal .

IA7 . 3 Zimmer , Küche
und Zubeh . per 1.

Nov . zu verm . 18905

13 7, 2. St . , 2 Zimmer u.
. Kuche a. D. Str . 3. v. 1880i

U 3 2 zwei leere Zim⸗
mer zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 18987

U 5, 21, 5. St . , 2 Zimmer u.
Küche ſof . zu vm. 19151

U5 Jung ) , ? Zimmer ,
15 Küche , nter

und Manſarde nebſt Garten auf
1. Oktober 1909 zu ver mieten

Naäheres I 6, 6, im Hinter⸗
vens barterre . 9135

ugartenſtraße 68, 3. Stock ,
3 Zimmer , Küche , Bade⸗

zimmer u. Zubeh . preiswert
ſof . zu verm . Näh . i. Laden
oder bei Bruchbacher , K 3, 6.

2 Zim u. Rüche
zu verm . 190658

10914

20, 2. Stock .

1

Nur solange Vorrat !

Ein sehr grosser Posten

bedeutend unter dem regulären
„ „ „ „ » Verkaufswert

Weiss mit weies oder

tarbiger Stiekerei

bleu , taupe , lila , hellblau ,
schwarz , marine , braun

*

ſmit eleganter Schweizer - Stickerel 1

1

2 5
0

Bluse 5 E.

E

8 5
Bluse 25

G

2

lannheim
Preise netto !

7 2
Baeenbe⸗ . , Paxterre⸗

wohng . v. 3 Zim . , Badez .
Küche u. Zub . , ſow . ſch. Vor⸗
gärtchen umſtändeh . p. ſof . od.
ſpäter z. verm . Näheres daſ .
im 2. Stock . 18900

Bellenſtr . 37 , 3. Siock ,
ſchöne Balkonwohng . , 3 Zim⸗
mer , Küche , Kammer , neu her⸗
gerichtet , ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 19290

Oharlottenstrasse 8
ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung
m. prachtvoller Ausſicht und
allem Zubeh . ſofort zu verm .

—026

Fichelsheinerraße7 Sle
Wohnang zu verm . Iochs

Gaftenfefdessrasse 3
Paxterre⸗Wohnung mit Laden u.
Geſchäftsraum (ſeit 10 Jahren als
Metzgerei in Betrieb ) als ſolche
oder zu jedem anderen Geſchäfts⸗
betrieb per Januar 1910 zu verm.

Näheres 2. Stock , Kaub . 050

Hayduſtraße 9
eine Treppe , 3 Zimmer ete .
Zu erfr . parterre . 19374

Tld Heckegtr. f . b.
Schöne 2, 3 und 4 Zimmer⸗

wohnung mit Speiſekammer ,
Bad u. Mädchenkammer per
ſofort oder ſpäter zu vermiet .
Näheres Karl Paul , Bau⸗
meiſter , Stephauienprome⸗
nade 20. Teleph . 2169. 10802

Neubau
Emil Heckelſtraße 18,

3 Zimmerwohnung m. Man⸗
ſarde billig zu verm .

Näheres 1 Treppe . 19080

Kaiſerring 28
ſchöne Mauſatdenue , 3 Zim .
n. Küche m. Zubeh . an tub .
Leute p. 1. Okf. u vm. 1926

Kinbenſir. 10 ( 8 8) freundl .
3⸗ Zimmerwohnung mit

Zubehör per 1. Ottober zu
verm . Näh . 4. Stock lks . 10911

Kleiſtſtraße 10
ſchöne 3 Zimmertwohnung in
neuem Haufſe zu vernilelen .

Näh . nebenan , obere Cliguet⸗
Jraße 19 part . od D 4, 2. 8531

bameystrasse 20
1. St . , eleg . große 7 Zimmer⸗
wohnung . Bad , Manſarde
elellr . Licht ꝛc. per 1. April
zu vermieten 19273

Näheres beim Eigentümer
über 3 Treppen zu erfragen .

Tangſtr . 13
1 u. 2 Zim . u. Küche zu vm.

19250

einrieh Lanzstr . 28
( Neubau ) .

Mehrere geräumige u. kon⸗
form ausgeſtattete
5 Zimmerwohnungen und

3 Zimmerwohnungen
mit Bad , Speiſekammern ,
Manſarden ꝛc per Oktoher zu
ver mieten . Näheres 8683

Heinrich Lanzſtr . 24 , part .

Neubau , Lenauſtraße
4, 3, 2 immer mit Zubehör
ſoſort zu vermieten . 19408

05 7 75
Carl Ludwigſtraße 3

herrſchaftliche 4⸗» Zim . ⸗Wohng .
ſofort zu verm . 11005

17 eee
Ele Max Joſefftraße,

Pozziſtraße 3 .

Schön ausgeſtattete , geräumige
4 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speiſek . u. Manſarde ſofort od.
ſpäter billig zu vermieten . 8754

Näheres varterre reihts oder
Gr . Merzelſtr . 23 . Tel . 1081.

Max Joſeſſtr . 17
fein ausgeſſattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit reichlichem
Zubehör , per ſofort oder
ſpäter billg zu veim . 11008

Näheres part rechts .

8Zin
Küche u. Zubeh . , neu herger . ,
weg . Verſ . ſof . zu vm. 10890

Meerfelaſfr . 62
Moderne , neue 3 Zimmer⸗

Wohnungen mit u. ohne Bad
und Manſarde ſofort oder ſpäler
zu vermieten . 19406

Näheres parterre daſelbſt .

Küferkalerſfraße 91
Laden , 2 und 3 Zim , mit Bad
zu verm . Tel . 1430. 9773

Lameyſtr . 5
In beſſerem Hauſe 5. Stock
ſchöne 3 Zimmerwohnung ,
Küche u. Bad , ſowie Gas u.
auf Wunſch elekir . Licht zu
verm . Näh . 4. Stock , 9754

Lameystr . 7a .
Schine Parterrewohnung ,

vollſtändig neu eingerichtet ,
4 beſonders große Zimmer ,
Veranda , Küche , Bad und
Zubehör in ſehr ruhtgem
Hauſe an einzelne Herrſchaft
per 1. Okt . oder ſofort zu
vermieten . 9529

Lameyſtraßßſe 9
ſchöne 7⸗Zim . s Wohng. ſamt
reichl . Zubehör , ſogl . od, ſpaͤt.
zu verm . Näh . Lameyllr. 14,
3. Stock rechts . 10825⁵

Dandteilstr . 6 a
Ecke Merlachſtraße ) , 2. Stock ,
ſchöne 2⸗Zimmer⸗Wohnung ,
Bad , Manf . bill . zu verm .

19004 bill . zu verm .Näh.

Meerfeldstr . 84
Schöne 3 Zimmerwohnung ,

mit Bad u. Manſarde , neu
hergerichtet , per ſofort oder
ſpäter billig zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 10831
Große Merzelſtr . 27a .

2 Zimmer u. Küche zu ver⸗
mieten . Näh . part . 19208

Farkrings7
5 Treppen , ſchöne hnung
von 7 Ammer ſamt allem Zu⸗
behör zu verm . Näd . 1 Trepre
oder Lülgerſtr . 27. 2. Stock . 7188

Parkeing 253 (Reuban),
moder . 4⸗Zimmerwohnungen
m. Küche , Bad Manſard . ſo⸗
wie 3⸗Zimmerwohnung part ,
per ſofort zu vermieten .
„ Näh , parke Laden . igagz
Prinz Wilhelmſtr . 23, 1 Zim .
u. K. ( Sout . ] z. v. Näh . 5. St .

19267
15. Querſtr . 35, 3 Zimmer u.
Küche zu vermieten . 49255
Rheindamſiiſir . 47 , ſchine
3 Zim . ⸗Wohng . Küche u. Zu⸗
behör m. 2 Balkon mit oder
ohne Manſ . ſofort od . ſpäte :

part . 19467

IAZ 9 5Ningſtraße
F 7, 26a , 4. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 418⁰

Näheres zu erfragen im
2. Stock .

Toſengarſenfraße 2
2. St . , 4 Zim . m. Zubeh . per
1. Jau . od . früh . z. vm. 18914

ne ＋ 5Rheinpilenſtraße
part und 4. St . , je —6 Zim .
mit Bad , Speiſenkammer und
reichl . Zubehör , ſehr ſchön ein⸗
gerichtet , per Oktober preis⸗
wert zu vermieten . 9374

Näß . 3. St . , Koopmann

Rheinhäuſerſtr . 83, Neuban
ſchöne 2⸗ und 3⸗Zimmerwoh⸗
nungen bill . zu verm . 10010

Näh . Maurer, 3. Stock .

Nheinhäuſerſtr . 83.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwoh⸗

umugen billig zu verm . 9906
Näheres Maurer , 3. Stock .

Rheinhänſerſtr .88, 2. Skock ,
ſchöne 3 Zimmerwohnung m.
Balkon , Gas ete . ſof . od. ſpät .
zu permieten . 11016
Nheinguk. 19, part. 20hng.m.
Bad, elektr . Licht, in Aftermiete per
1. Okt. zu verm. Tel . 4397 . 8900

Langerötterſtr . 12

Eckhaus
im 2. Stock : 3 . , K. u. Bad
bill . z. vm. Daſ . bei Köppel ,
4. St . ein Atelier zu 1

ange Rötterſr . 68
8 ſind ſchöne

3⸗Zimmerwahnungen
mit Badez . , Manſ . ete .
billig zu verm . 8346

225 4
Jange Notterſtr. 100
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lange Rötter⸗
raße 106 , Bureau. 8336

Micbleldſtr i , Zim⸗
mer m. Balkon u. Küche

10442

4. Stock . ſchön ausgeſtattete
5 Zimmer⸗Wohnung mit
reichl . Zubehör , elektr . Licht,

preiswert p. ſofort od. ſpül .
zu verwieten . — Näheres
parterre daſelbſt oder im
Büro , Nheinvillenſir . 6. 51g

Steppanſenpromenade
Parterre⸗Wotuung zu vermieten .
4 Zimmer , geſchloſſene Beranda ,
Bad, Manſarde , Gartenantil .

Näheres dafelbſt , 1. Et . 10729

Slephanienpromenade 4
2 Stock , 4 Zimmer , Veranda ,
Küche , Bad u. Mägdezimmer
mit Gartenbenützung zu ver⸗
mieten . Näheres Luiſenring
50, Bureau . 10907

Siephanienpromenade 16
Belle⸗Etage 2. Stock

ſehr ſchöne 6⸗Zim . ⸗Wohnung ,
Küche , Speiſekammer , Bade⸗
Ummer , reichl . Zubehör mit
ſchöner , großer Terraſſe und
prachtvoller Ausſicht auf den
Rhein , ſowte der 4. Stock mit
den gleichen Räumen per ſofor :
oder ſpäter zu vermieten . Näh .

U. 0
. e e

Wohnung
chem Zu⸗

ſofort äußerſt preis⸗
i

10965wert zi
ſelbft parierte

„
enſtraße 4 U. 40

( Neubauten an der neuen
Neckarbrückeß , ſchöne geräu⸗
mige 3 Zünmeſwohnung ker
ſofort eventl . 1. Oktober zu
vermieten . 7514
Näh Weter Löb, Baugeſchäft .

7 7

Neubau , Ho
Küche ,
ſarde f.

St . , 2 gemütl .
wohnungen , neu hergerichtet
ſofort oder ſpäter zu 45 und
50 Mk. zu vermieten . 10504
55 10eine ? 7Sblle 1 „ 9n0
je 3 Zimmer Wohnung
zu vermieten . 11006

Sockonheimoriurgde 2
Selkeuhelnerſtraße 93,

ſchöne s Zimmer Wohnung per
ſofort eventl . ſpäter zu verm .

5 J. Peter , Roſengarten⸗
ſtraße 22. 5115

Heckenhefmargir. JIde
2⸗ Zimmer⸗Wohnung mit

Balkon , 33 Mark , per ſofort
zu vermieten . 10552

Schwetzingerſtr . 151, 2 Zim⸗
mer u. Küche mit Balkon ſo⸗
fort zu vermieten . 18909

Mannheim, 16. Oktober .

— —
Omößbliertes Wohn⸗

Schlafz . z . vm. 10

in möbl . Zimm
zu vermieten .

Laden . 8¹⁰
ſ2 c . Möbl . 3

odt
Fräulein zu verm . 1939

4 , 1 % mer an Herrn

U 6, 225, 2. St , ſchön möß
D ſehr ruhig geleg . Zimmt
mit Frühſtück , am liebſt .
junge Dame per ſof . preisg
zu vermieten . 189
1 , 14, 2 Tr . , fein möblien
Zimmer zu verm . 1900

1 Tr . ( Theateryl⸗
9 ein ſchön möblier

zu vermieten .1980
14 . 15 3 Tr . , einf . ubl . Zin
bis 1. Nov . zu om. 106

0 7, fl„ ,
4. Stock , möbl . Zimmer p .
November zu verm . 192

ih e . Siock , per I . N
8 & ſchön möbl . Zimg

zu vermieten . 10955

I 1, 8, 2 Tr . am Paradeplh
ſchön möbl . Wohn⸗ u. Schlaß
Im. ſev .Eg. a. Herrnz .v.
77

6 4 gut möbl . Ecktimme
2 mit ganzer Penſig

zu vermieten . 1090%

1 3 Planken , 2 Tr . , eſß
195 ſchön möbl , größe

Zimmer zu vermteten . 192

N 7, 150 ,3 T. . , fein möll
Zimmer ſofort od. ſpäte

billigſt zu verm. 19³⁰⁰

I 4, 14, gut mbl . Part . ⸗Zim

Schimperſtr. 14
nächſt dem Meßplatz

ſchöne geräumige 4 Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. ſonſtig .
Zubehör ſofort od. ſpäter bill .
zu vermieten . 10974

Näheres parterre . Tel . 4336 .

Schwetzingerſtraße 64
kleine abgeſchloſſ . Wohnung ,
1 Zimmer u. Küche per 1.
November zu vermieten .

Näheres bei Fran Rimbach ,
2. Stock . 19363

Waldparkſtr . 41
eleg . 4 Zim . n. d. Rhein z. r .
Tel . 1430 . 4197

10
Waldhofſtraße 43a parterre

ſchöne geräumige Pohnung ,
2 Zimmer und Küche , per
1. Oktober zu verm . 9450
Näh . daſelbſt 2. Stock rechts .

Wespinstr . 3,
Neubau

elegante 6 Zimmer⸗Wohn . mit
elektr. Licht u. Warmwaſſer und
zum Teil koſſenloſe Heizung bill .
zu vermieten . Näheres 2. Stock
Telephon 2128 . 10782

Windeckſtraße 5 . 9
3 und 4 Zimmerwohnung per
ſoſort oder ſpäter zu verm .

Näheres Windeckfraße 5 ,
parterre . 9092

Windeckſtraße 49,
2. Stock , 3 Zimmer , Küche ete .
mit 2 Balkons per ſofort ,
5. Stock , 1 Zimmer , Küche ete .
per 1. November zu verm .

Näh . parterre rechts . 189985

5⸗Zim . ⸗Wohng .
in freier Lage ſof . ſehr billig
zu vermieten . 19051
Carl Emil Herz , N 2, 6, III .

In beſter Lage im Cen⸗
trum der Stadt 10716

4 Zimmer
für Bureaux oder Lager
per ſof . preisw . zu verm .

Näh . Immob . ⸗Bureau
Levi & Sohn

1, 4 . Teleph . 595

Schöne Balkon⸗Wohnung , 3
Zimmer , Küche u. Zubehör ,
neu herg . , weg . Verſ . ſ. z. v.

Meerfeldſtr . 23. 10890

Neuban .
Schöne 3 Zinmer⸗Wohnung

2. Stock mit Bad . Speiſekam .
und eveutl . Magdkantmer per
ſoſort oder ſpäter zu vermieten .

Waldhofſtraße 11a , beim
Meßplatz .

Näh . daſ . Büreau . Hof.

Hochherkſchafl . Wohnung
III . St . , 8 Zimmer , Wohn .
diele , reich ! l Zubehör , Zentral⸗
heizg ' , elektr , Licht per ſofort
od. ſpäter zu vermieten . Naß⸗

3018

Arno Möller , Prinz Wil⸗ !

helmſtr . 10 . Tel . 1049 . Sugd

Zimmer n. Küche
anere

Näheres
Kupprechtſtr . 0 . 2. St . 10997

Wegen Verſetzung ſind per
1. November od. 1. April 1910
Zimmer , Küche , Speiſekam . ,
Bad , 2 Kioſetts , Magdkam . u.
Zubeh . zu verm . 3 Treppen .
Näh . Rheinſtr . 4 part . 10867

1 Zinmer mit Küche
per 1. Nov . zu verm . 10903

Näheres Leins , O 6. 3.

Käfertal .
Schöne 4⸗Zimmerwohnung

utit Zubeh . u. Gartenbenütz .
per 1. Auguſt od. ſpät . billig
zu verm . Näheres Ladeu⸗d. B. Buxbaum , G 2, 5, Tele⸗

vhon 484 . 7 401/ burgerſtraße 28.

Licht , auf 1. Nov . z. vm. 10881

mer zu vermieten . 1903
III . . , ſchön möhl. 1 Zimmer mit ſey

Eingang zu verm . 19380

6 3, 7, 2 Tr . . , gut möll
Zimmer mit 1 ev. 2 Bet

an auſt . Fräul . ſof . zu vern
— ⁰

3. Stock , möbl . Zim1377emer mit Penſion bß
15. Nov . zu verm . 19³⁰

1 4 25 ein ſchön möbliertg
5 Zimmer an ein. bef

Herrn oder Fräulein per ſof. ode1. November zu verm. 1948ʃ

5, I. J. Stock , hübſch a0Zimmer zu verm . 192A

H 7, 4, ein gut u. freundl⸗
Amöbl . Parterrezimmer m
ſep . Eing , per ſof , od. ſpäte
zu vermieten . 194⁴

7, 8, 2 Stock links , ſchen
möbl . Zimmer p. 1. Nor

zu vermieten . 1920
2. St . , gut möbl. 37 Zim . an ein ſol

Fräul , ſof , preisw . zu verm

255 192ůů

J 2, 8, 8 Tr . , großes möbl
Zimmer m. Zentralheizg

per ſof . zu verm . 19300
6, 5, 2 Tr . ein mbl .
Zim . bill . zu oerm . 18885

K 1 5 2 Tr . , Spielmam
7 möbl . Zimmer mit

od. ohne Penſion zu vm

II 11 part . ( mit Vorgart )
9 12 gut möbl . Zimmer

Wohn⸗ und Schlafzimmer mit

Klavierbenütz , ſof , od. pät . an
1 od .2 beſſ . Herren z. vm . 1ezu

( am Ring ) , 1 Tr .K 13 ein ſchönes

0mobl . Zimmer an ein . Heirn
ſof. oder 1. Nov . zu vm. 10617
＋

* ſchön mbl . Z. zu . vm .I 2, 11 Näh . 3. Stöck. 19270
7 = Ring Treppe r .K 225 15 Ein ſchon öbl .

Zimmer zu vermieten . 19400

K 2, 18 J. . , ein möbl . Zim .
per ſofort oder ſpäter ſehr

preiswert zu vermiet . 1918

K 3 3 3, St . , ſchon möbl. “
9 Zim . zu u. 10794

4 part . links , eleg .L 6. 14 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzimmer ſof. z. ver .

L8 2 1 Tr . Iks . , gut möbl .
4 Zimmer per 1. Nov .

zu vermieten . 194⁴⁷

M 4 4 3. Stock , elen . mbl .
* Zimmer an ſoliden

Herrn per ſof. oder 1. Novbr .
zu vermieten . 11007

A, 18
1 Treppe , gut möbl . Wohn⸗ u.

Schlafzimmer zu verm . 19416

U 2, 17, 1 Tr . , 2 gut möbl .
Zim . Wohn⸗ u. Schlafzim .

zu vermieten . 1937＋7

0 5, 13, g. möl . Part . ⸗Zum. m.
ſep . Eing . z. verm 19188

07 2 2 Tr . ſchön möbl.
9 Zimmer , elektriſch

2 Tr . möbl . Zimm ,p J, 14 mit Penſion . 045%/
P 6 U

gut möbl . Zimmer
ſof . f. 15 . — mit

Näh . Wirtſch .
19249

7, 5, part . , fein mbl . Zim⸗
mer ſof , zu verm . 19043
6, 7, 1 Tr . , ſchön möbl .

Zim . ( Neubau ] zu verm .
19426

Kaffee zu vm.

25 27 2. St. . , 2 fein möbl .
Zimmer , mit oder oßne

Penſion bill . zu verm 19418

6, 2, 1 Tr . , fein möhl .
Zimmer an beſſ . Herrn

ſofort oder 1. November zu
vermieten . 19316

1 3. 10 2 . St. , ſchön möbl.
9 Zimmer , ſeparat .

e

Eingan vermieten . 19
7708 eeeeeee
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Buntes Feuſlleton .
— Ein Netz von Flugſtationen . Der franzöſiſche Depu⸗

tierte Dr . Cachet wird in der Kammer 5
bringen , der vielerſeits mit großen Sympathien begrüßt wird :
Dr . Cachet fordert von der Regierung eine kleinere E

20 000 Francs —, die dazu eine
für Fl maf iſc

wag

gsraum

p Damen0 w rden bi

Wundern und Fineſſen der Friſeur‚
ten 111 bei

d

ö im 9 n Haar ck erhoben ,
der ſchärfſte und ſachkn digſte Blick 5 erk
die eigenen Haare aufhörten und wo die f
Höhepunkt der Neuſchöpfungen in Co

ban⸗Friſur “ , die gewiß in der kommenden Saiſon
ſchönen Köpfen in ihrer ganzen Pracht ſich entfalten
„ Turban “ , ſo erklärte der Präſident der Inter
demie für Coiffüren , W. Vernon , dieſe Neuheit ,

vielen

iſt eine
Haarflechte , die leicht in zarten Wellen um den ganzen Kopf
rund herum gewunden wird , wobei die Schönheit des Ha
in ihrer natürlichen Weichheit und Anmut erſcheint , w

nur einige niedliche kleine Löckchen auf der Stirn den ruhigen
Fluß unterbrechen . Jede Dame kann eine ſolche Friſur mit Hülfe
falſcher Flechten und durch die Geſchicklichkeit eines gewandten
Cviffeurs erhalten , ohne daß irgend jemand die künſtliche Vor⸗
täuſchung überreicher Haarfülle bemerken kann . Das iſt wirk⸗
liche Kunſt ! “

— Wie eutſtand die Marſeillaiſe ? Die von Rouget de Lisle
gedichtete Nationalhymne der Franzoſen , die in den Tagen der
Revolution plötzlich wie ein Flammenzeichen aufloderte und ihre
anfeuernde begeiſternde Macht in den Eroberungskriegen Napo⸗
leons noch ſtärker entfaltete , war auf die Einzelheiten ihrer Ent⸗
ſtehungsgeſchichte hin bisher noch nicht erforcht . In Marſeille
waren eines Tages ihre eeidenſchaftlichen Töne erklungen , und

von dort
Aate 15 s ganz Weenee an⸗

des Liedes

g be
Kapitän in Straßburg, wo General Kellerin ann die Garniſon
befehligte . Der General verkehrte damals viel bei dem Bürger⸗
meiſter Dietrich , der für Poeſie und Muſik große Vorliebe zeigte .
Kellermann zog auch den dichteriſch begabben Kapitän in dieſen
Kreis und bat ihn bisweilen für eine Soiree um „die Ueber⸗

raſchung durch ein unveröffentlichtes Gedicht . “ Für den 24

April hatte der Befehlshaber ſeinen Kapitän wieder ſolch einen

halb offiziellen dichteriſchen Auftrag erteilt und zwar hatte er
um etwas gebeten , „ was die Mühe verlohnt , im Lager geſungen

zu werden ! ein Gedicht , die Herzen zu entflammen , eine fort.
reißende Hymne , ein ſchönes Lied , das der Volkspartei gefällt . “

rgart )
zimm

Poeſie nicht ſo kommandieren könne ; aber er arbeitete die ganzeNacht durch an einem Gedicht und trug dies am nächſten Tag

Schef unterſtellt , der ein

der Stre

ein amüſantes i

hen anfingen . Den
1

iren bildete die „ Tur⸗

einem einzigen Ganzen mit ihr verwi

von zwanzig Kinder zum Richtplatz begleiten , die dieſe Strophe

ſingen ſollen , die mir ſo das Herz rührt
ſprochen und von ſeinen Pfarrkindern mit Ovationen empfangen .

bei Dietrich vor . Zehn Perſonen waven um ihn verſammelt , der

Bürgermeiſter Dietrich mit ſeiner Frau und ſeinen beiden Nich⸗
ten , einige 15 Stadtbeamten und zwei Studenten . Der Dich⸗
ter nannte Titel „ Kriegshymne “ , gewidmet dem Marſchall

„ ging dann zum 1 und 11 bie 0 ſo

Freiwiligen gab , d
dem Geſang ſo

ſechs

er 1

kamen , hatten

ſee Kar aus

die f zen, 5 ihr 82 12 pangen
als eine feine E 9 hatte der Abbs Peſſonneaux den Schulkin⸗
dern von Vienne 0 von ihm St ophe eingeſbt , mit

der ſie nun auf den Geſang
worteten . Dieſe Zeilen der

Nationalhymne ſogleich aufg

ſefielen ſo gut , daß ſie in die
mmen wurden und für immer zu

n Als im Jahre
1794 die Schreckensherrſchaft in Lyon ihre furchtbaren Opfer for⸗
derte , wurde auch der Abbse Peſſonneaux verhaftet . Schon war
das Verhör zu Ende und der Richtſpruch ſollte über ihn gefällt
werden , zogen Schüler ſingend an den Fenſtern des Gerichts⸗
ſaales vorbei und ſie ſangen die „ Strophe der Kinder “ , die der
arme Abbs gedichtet . „ Da ihr nun Richter über mein Leben ſeid “,
ſagte er weinend , „ ſo bitte ich um eine letzte Gnade : Laßt mich

Er wurde freige⸗

So ward der franzöſiſchen Republik durch das Zuſammenwirken
eines Offiziers der königlichen Armee und eines Prieſters der

Triumph geſchenkt , der ſpäter dazu beitragen ſollte , den Ruhm der

eee Waffen ganz e a ed

n;
auffallend iſt, daß in neuerer Zeit die Franzoſen ſo viel mit
ihr beſchäftigen und meiſtens ſie mit einer Sympathie behandeln ,
auf die ihre durchaus germaniſchen Eigenſchaften ihr eigentlich
keinen Anſpruch verſchaffen könnten . Aber es iſt ja eine von

ſehr vielen Geſchichtsſchreibern bezeugte Tatſache , daß dieſe fo
deutſch gebliebene Liſelotte , die am Hofe Ludwigs XIV . nur

deutſche Gerichte aß ( Sauerkraut und Würſte ) , die allem Zere⸗
moniell trotzte , die 5 alles Franzöſiſche tadelte und alles Deutſche
lobte , daß dieſe in Verſailles von allem Herkömmlichen ſo ad⸗

ſtechende Perſönlichkeit die allgemeinen Sympathien des Hofes

den Raner

„ denn der widerſetzte ſich die Politik ,

Trau

und

blondes Mädchon,
Aeuglein , von einer auffallenden Häßlichk⸗it , aber mit einem hei⸗
tern offenen Geſichtsausdruck , immer luſtig und von einer unzer⸗

Aler des Re⸗
1

anten Weiſe

beſonders pikanter Weiſe von der Jugend Eliſabeth⸗Charlottes ;
in der Schilderung ihrer heimaklichen Zuſtände trägt er vielleicht
die Farben erwas ſtark auf . Wir geben dieſe nach einem Auszug ,
den der Gaulois bringt , wieder. Im Schloſſe zu Heidelberg kam
am 27. Mai 1652 Eliſabeth⸗Charlotte , die zukünftige Schwägerin
Ludwias XIV . , zur Welt , als Kind eines barocken Souperäns

der über ein in kläglichem Zuſtande befindliches Volk herrſchte.
Barine erzd lt. über den 8 aſtand der Pfalz , als deren Regierung

nach 6
en in die Hände des Kurfürſten Karl

Farrf äubende Einzelheiten : „ Die Hungersnßte
de 0 leben , das Aas der gefal⸗

aus den Friedhöfen grub
Für eine kurze Zeit

infleiſch aufgemacht , Schlach⸗
don Kindern verkaufte . Abgeſehen

rfürſt tändig das Elend ſei⸗
anen in chlöcherten Schuhen einher ,

de um die Butter und an jeder Kerze . In dem Jahre ,
tte zur Welt bkam, war er genötigt , eine Reiſe zu machen ;

erhob alſo von ſeinem Volke eine Steuer von 50 Gulden , die
N ſeine Ausgaben reichten . Nach zehn Jahren einer

erung war es ihm übrigens gelungen , das Gleich⸗
llen und die Pfalz ward wieder ein

rſt alſo ſehr achtenswert , war Karf

ttmann , und man kann ihn unſern
als Muſter aner pfehlen. Im Beſitze einer reiz⸗

loſen und ſchen Gattin , entſchloß er ſich nicht zur Scheidung ,
ſondern zur halb legalen

mit einer angenehkmeren Gefährtin. Er wählte zu
ia mit einer Ehrendame der Kurfürſtin , Luiſe von Degen⸗

Trau

Ffeld ; ein gewaltſam h beigeſchleppter Paſtor nahm die Eides⸗
leiſtung an , ein in r Weiſe hinzugezogener Notar ber⸗

faßte den tra dieſer Bernhigung ſeines Gewiſſens
berwies der Kurfür ine erſte Frau in ein altes Zimmer des
Erdgeſchoſſes im Schloſſe ; er ſelbſt ließ dann die zwejte Fran in
den Prachträumen ſich einrichten und genoß frledlich die Früchte

ſeiner praktiſchen Bigamie In dieſer eigenartigen Umwelt
bverfloß die Ingend der zukünftigen Madame , bis ühre Tante
Sophie , dte Frau des hannoverſchen Kurfürſten , ſie zu ſich nahm
und ſich mit ihrer Erziehung befaßte . Die Sache war nicht über⸗

flüſſig , denn Liſelotte war bis dahin eine Halbwilde , die Tag und
Nacht im Freien lebte auf die Bäume kleiterte , um Kirſchen zu
pflücken , ſchon um 5 Uhr morgens mit einem Butterbrotk in die
Berge glang , ihre Gounpernante durchprügelte , mit allen Straßen⸗

jungen der Stadt auf du und du ſtand , kurz , eher ein halber
Junge als etne kleine Prinzeſſin . Die Tante Sophle mußte ff
ſchonungslos die Rute brauchen, , um dieſem wilden Teufel in
Unterröcken ein bißchen Erziehung , eine Ahnung von Wohlanſtän⸗
digkelt beizubringen . Phyſiſch war ſie ein großes pausbäͤckiges

friſch , kurz und dick, mit kleinen funkelnben

ſtörbaren Gefundheit , dir keine Aderläſſe und Purglerungen
kannte . “ Dieſer dentſche Wildfang kam alſo mii 19 Jahpen , im
Oktober 1671 an den überkultivierten Verfailler Hof , um Mon⸗

ſienr , den Bruder Ludwigs XIV . , zu hetraten , nachdem luner⸗

halb vier 5 8 1 ſich noch raſch genug Überzeugt hatle,
im den n zwechſel vornehmen zu können . Die

0 n8 beſſer, als man geglaub : hatte .

ſich dann ihren Namen in der Weltgeſchlchte haupt⸗
is Briefſchreiberin gemacht . Was aber ſeeliſch an ihr

das Intereſſanteſte lſt , was ben geheimen Roman ihres Lehens

ausmachte , das war ſhre utlef berborgene Leidenſchaft für Lub⸗

wig XIV . ſelbſt , für den ſie einen wahren Rultus hatte . Ja , dle⸗
ſes wilde Mädchen , dieſe tobuſte Frau lieble den blaſterten Son⸗

nenkönig wie ein echter , ſentimentaler deutſcher Backfſſch , und das

iſt vielleicht das ſonderbarſte unter den vielen Sonderbarkeiten ,
die Liſelotte gelſefert hat. Wenn je Gegenſätze in der Liebe
ſich angezogen haben , ſo war es hier in dieſer bizarrſten alber

Leidenſchaften .

beſaß , was vielleicht beweiſt , daß ein ſtarker Charakter ſich über⸗

Nonget de Lisle bat um einen kleinen Aufſchub , da man der

möbl.
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har einen 20 illonen Srück ist der Wen Webrüuh
Uber die qanze Erde isf Sunlichf - Seife verbreitef . Dieser enorme Consum isk

aber das hesfe Zeuqnis , welches diesem hervorragenden fabrikat ausge-
srellt werden kann , qas überall in stefs gleichbleipender Gũte zu hahen 18f1
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9 Entlaufen
Ein halbj . gelber
kurzh . Spitzer ab⸗

zugeb. . A, 5 11040

Zu vermieten
0 4, 14 Hof , gr . hell . leer Zim .

zu gewerbl . Zweck zu verm .
Näh . 2. St . Vhs . bei Leib . 08s2

0 4 11
2 Zimmer , Küche

9 u. Keller ſofort zu 6
verm . Näheres part . 10792

F 1, 8
ſchöne 4 Zimmerwohnung m.
Zubehör ſowie 2 Zimmer⸗
wohnung per ſofort zu ver⸗
mieten . 7421

Näher . IT 1,. 6, II . Bureau .

2 , II , IV.
3 Zimmer , Küche u. Keller p.
1. Nov . an ruhige Leute od.
klein . Familie zu vermieten ,

Näheres Laden . 10973

63 f kleine Wohnung
e zu verm . 1921

J3 2 Zim . u. Küche
9I zu permiet , 19129

12, 11, 3. St . , ſchöne . ⸗3. ⸗
Wohnnug m. Bad , Balk .

uſw . weg . Wegzug ſof , z. um.
10397

er 7
3 ＋

eleg . ausgeſtattete 4u. 5Zimm . ⸗
Wohng . m. all . Zubed . der Neu⸗

zeit enlipe . , per 1. Okt . od. ſpät .
preiäwert zu vermiet . Näheres
F . K. Schmitt , Vangeſchäft

Telephon 1145 . 003

8 Zim . ⸗Wohnung ,0 7, 20 hochherrſch . einger .
mit elektr . Licht u. Dampfteiz .
per ſof . od. ſpät . zu vm. 8948
Näh . Rheinauſtr . 19 , Tel . 4397 .

1 4, 4 3 Zimmer u. Küche
zu verm . 97¹5

, 40,
3 od. 4 Zimmer m. Bad ſof
zu verm . Näh, 2. Stock

—

1 5, 18
ſchöne 4 Zimmerwohnung mizHeiratnoderne - Akademie 0 Zubehör per ſofort zu ver⸗

̃ 75 9 unger Beamter wünſcht auf T 1. 6, 2. Stock ,In Ip - ö 7 3 dleſem Wege die Befannt⸗ Z 25
925

ſchaft geb . Fräuleins ucht über Burean .
22 Jabte zu machen , zwecks Hel⸗
rat . Nicht anomyme Briefe erbet⸗
unt . Nr . 19499 a. d. Expeditlon .

rat !Reelle Heirat ! Näbres I I, 6, 2. Stock ,

9810alt , Bureau . 7860
raelit mit eign . Geſchäft2 55 paſſ. Lebensgefährtin mit FT G

Vermögen , würde eptl in Putz⸗ 2

oder Manufakt . ⸗Geſchäft auch ſchöne 3ZZimmerwohuung
einheiraten . Offert. unt 11088 nebſt Laden ( alle Narue au⸗
an die Expedit . dieſ. Blattes . als Wohnung geeignet ), ver

Mittwoch : Abends 8½ Uhr : Bibelſtunde . Text : 5. Moſe 34. ſofort zu vermieten . 778

elgener Fabrikation
Flachpulte vor 60 M. an .
Roll - Jalousiepulte v. 148 —1600 M.
Kontorstühle von —300 1 .

dlogowaki * 0. 8 7
Heidel -
berger : 5

jelzt P 7, 20 31 6
3

bdbeee „Archimedes 8
beginnt mit neuen Lehrkursen

Montag , den IS . Oktober .
Aie .

f mit Anproben fnden täglich stat hrl .blalts Vorfügrungen Wotekenenen die Sieberbeit dud Pelchtdaaalohkelt
bekannt zu machen . 7154

7.

Neckarſpitze , Kinderſchule.
Sountag ; 11 Uhr Kludergottesdleng . Samstag : Abends 8 Uhr : Gebetsſtunde . 9 Uhr : Männer⸗ Näheres I 1, 411 Vurean .
Freitag : ½9 Uhr Bibelffünde , Stabtſniſſionar Bauer . chor. 3 Zim. , Küche und

85 „ „ Zu denBibelſtunden und ſonſtigen Veranſtaltungen der Stadt⸗ Jeder junge Mann iſt freundlichſt eingeladen . Ug, 20 Bad per ſo . odet
8 miſſion iſt ſedermann berzlich engeladen . — —ä — ſpäter zu verin . 11065

* — Männer⸗ . Junalf N lau⸗Kreuz - Verein Mannheim , . ⸗Y. Näheres Laden .Eb. Männer⸗ h. Jüngiingsbereffl. C. . , J J,23. Bau e
U6. 28 Sle

di 0 9 N Wochenprogramm vom 17. Oktober bis 23 . Ortober 1909 . Dongerstag : Adends 87/½ Uhr : Vereinsſtunde . ( Herr [ 9,40 neu hergerichtet ,9 7 * hen⸗ uſagen . Sonntag , 17. Oktober . Betelligung am Bundesfeſt in] Stadtm . Diehm ) vermieten . Näh . part . 188 %0
Graben. Abſahrl vormittags mit den Zügen . 30, . 30 und eee , e e

Evang . ⸗proteſtantiſche Gemeinde . 824 uhr vormtittags 11 Ulr : Miſſtonskranſchen . Eben⸗Ezer⸗Rapelle , Augartenſtraße 26 . Ggre elt⸗efassg* 1 387˙9onntag , den 17 . Ottober 1909 . Montag , den 18. Oktober , abends 749 Ühr : Bibelſtunde
85Teinitallöleches Morgens 750 1 Stablvikar über Matth .11, —19 von Herrn Sekrefär von Loewenfeld . S 1, La , 2. Stock, 9 ZimmerOr. Fimelſen . Kollette . Morgens 10 Uhr Prepigt , Sradtafarter Dienstag , den 19. Oktober , abends ½9 Uhr : Prode des[ Sonntag , vorm. 10 Uhr u. nachm. 4 Uhr Predigt . u. Küche , gerfumig , auch jür

Aalek . Kolekle . Moegens it uſe Kiudetgollesdieuſt , Sladl⸗ Pofaunenchors , abends 7a9 Uhr : Turnen im Großh , Gym⸗ Honntag, nachm. 22 Uhr Kindergoltesdienſt . Dienſtag abend ] Geſchäft paſſend , zu verendelen .
rder Achtuch . Nachmilttags 2 Uhr Chriſtenlehre , Stadtyfarret ] naſium . 8 Uhr Bibelſtunde . Jedermann riſt freundlich eingeladen . ] Evtl . a. geteilt . Zu erfragen0 Klek. Mi 8 0 f 81 28 ittwoch , den 20. Oktober , abends 9 Uhr : Probe des — — — — — — aſelbſt Laden oder Tel . 620 .

Wegened ceperen Mürge e , 5 13 5 Evangef . Wemelnſchaft , P , 5, 90 % 1 Er. 505Muüller . Nachmittags 2 Uhr Chrlſten 5 Donnersſad , 21. Oklober, abends 9 Uhr: Spiel⸗ und 8 ber 8 rnbagttegdie ;Abenzs 6 Uft Predigt, Siahiuſte Wie egolele . Leſeabend , abends J29 Ubr : Erbauungeſtunde in U 3, 25. „ ee e eilstrasse ! H19 1Lultberkirche . Morgens 10 Uhr Predig , Sladtoſarrer Kleſn . ] e . Freiſag , den 22. Oklober , abends 9 : Bibelſtunde der % Uhr Predigt Piediger Erbardt e Uhr e
19 1 Wae e Stadtegrter Klenn . nt 15

Text 1 1 Sekretär von tdper miſags 6 Uhr
ie eeWenen uin undsrgolteßdienſt Stadiolkar Fehn . Adends Loewenfeld , abends 9 Uhr: Probe des Männeichors in K 2,10 . 8 dends „ Nibelt Küche , Badez. u Magdkanruh .8

e 100 Kollerte. 5 Samstag , 23. Oltober , abends ſ½9 Uhr , Erzählungs⸗ Prediger Deiß.
21. Oktober , abends 9 Uhr Bibelſtunde , Leufe ſofort oder ſpäter z. v.

Hoff Kofekte. Ne e d e e , cdet deer Abend , abends o uhr Piobe des Streichorcheſtels , abends 40 22 Oktober , abends ½9 Uhr Singſtunde des* — 2 5 8 1. S arr 1 2 2 ettag , 22. O Sin
. Abet 4 llar ireba - Slenlee - eee aür - Siengatanfiieflürlus in- - . 25 . Burgſtraße 17, 2. 2 A48Sun⸗WMiet .
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